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Kurse, Partys, Bälle, Seminare
Elterntanzkurse, Club-Nights

www.pritzer.de
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Die neuen Jugendkurse
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TV Stierstadt 
Sport- u. Musikangebote  
durch Vereinssportlehrer/Musikdozent 
www.tvstierstadt.de 
sportwart@tvstierstadt.de 
Tel.: 06171 7 89 63 

 Tischtennis – Karate – Ballsport

Heizung · Sanitär · Lüftung · Klima · Solar

Kirdorfer Straße 60 · 61350 Bad Homburg
Tel. 0 6172 / 81014 · www.hett.de

G e b r ü d e r

Seit 1932

Von Bernd Ehmler

Oberursel (eh). Der Sportsfun Team-
Day, der von der Sportjugend Hessen 
angeboten wird, bietet Schülern 
vielfältige Möglichkeiten, ihre 
Team- und Kommunikationsfähigkeit 
innerhalb ihrer Klassengemeinschaft 
zu erproben. 

Sie müssen unter anderem auf einer Slackline
das Balancieren üben oder auch die „Seilbrü-
cke“, den „Schokofluss“ oder das „Spinnen-
netz“ meistern. So sammeln die Schüler wich-
tige Erkenntnisse, wie zukünftig ihre Zusam-
menarbeit erfolgreich und zufriedenstellend
gelingen kann. 
Erstmalig hat die Erich Kästner-Schule (EKS)
den Sportfun Team-Day durchgeführt. Die
Klassen hatten sechs Teamstationen, an denen
die Aufgaben nur als Team zu lösen waren.
Einzelgänger hatten keine Chance. Zusam-
menarbeit, Kommunikation und die gemein-
same Entwicklung von Lösungsstrategien
standen hier im Vordergrund. Darüber hinaus
wurden 13 Spielstationen angeboten, sodass
die ganze Schulgemeinde einen ganzen Tag
lang auf dem ganzen Gelände der EKS in Be-
wegung war. 

Ein weiterer Schwerpunkt des Sportsfun
Team-Days ist das „Soziale Lernen“. Deswe-
gen wurden an diesem Tag die Schüler der Ab-
schlussklassen als Helfer eingesetzt. Der An-
leitung der Teamstationen kommt eine beson-
dere Bedeutung zu. Es bietet ausgewählten
Schülern ein Aktionsfeld außerhalb des alltäg-
lichen Lernbetriebs, in dem sie sich in einer
hervorgehobenen Rolle beweisen können. Ein
positiver Verlauf kann den Schülern Impulse
zur Stärkung des eigenen Selbstvertrauens
geben  und sie an eigenverantwortliches Han-
deln heranführen. 
Interessant war zu beobachten, dass die meis-
ten Schülergruppen erst an der dritten Station,
die sie durchlaufen haben, die Aufgabe ge-
meinsam geschafft haben. Herrschte an der
ersten Station noch die Auffassung „Das
schaffen wir locker“, kam die Erkenntnis, dass
dies doch nicht so einfach war. Es wurde ge-
meinsam nach Lösungsstrategien gesucht, die
an der nächsten Station ausprobiert wurden.
Doch meist haben diese erst an der dritten Sta-
tion gegriffen.
Da war zum Beispiel der „Klassenkasper“, der
plötzlich seinen Mut und sein Können an der
„Seilbrücke“ beweisen musste, um dort mit
Hilfe seiner Klassekameraden einen kniffligen
Parcours bis auf fünf Meter Höhe zu bewälti-

gen. „Er wurde nicht ins kalte, aber ins lau-
warme Wasser geschmissen“, sagte Martin
Weingart von der Sportjugend Hessen. „Denn
nun stand er mit seinen Albereien nicht mehr
im Mittelpunkt, sondern war auf die Mithilfe
seiner Klassenkameraden angewiesen.“ „Er-
lebnispädagogik“ nennt es Martin Weingart,
der bei diesem Event auch die Teamtests bei
Firmen, bei denen sich die Abgangsschüler um
einen Ausbildungsplatz bewerben, im Auge
hat. „Es ist eine gute Vorbereitung für die
Schüler, denn auch die Firmen schauen bei
ihren Einstellungstests auf die Teamfähigkeit
ihrer Bewerber“, so Weingart.
Neben den neun Teamstationen gab es auch
allgemeine Bewegungsangebote wie ein Auto
schieben, Frisbeegolf, Crossboccia, eine
Slackline oder einen Fühlparcours. Einige
Oberurseler Vereine haben sich dabei präsen-
tiert und Schüler, die Lust bekommen haben,
mal eine andere Sportart auszuüben, hatten die
Gelegenheit, sich zu informiern oder sich
gleich anzumelden.

Es war gar nicht einfach, den Klassenkameraden an der Seilbrücke entlang des Parcours zu dirigieren. Foto: Ehmler

Ein ganz neues Gemeinschaftsgefühl 

Um die Slackline zu bewältigen, war man auf
die Hilfe eines Klassenkameraden angewiesen. 

Allein geht es auch, doch im Team geht es besser: Den EKS-Schülern machte es viel Spaß, ein
Auto über den Schulhof zu schieben. Foto: Ehmler
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FÜR DEN NOTFALL

Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst ist von morgens 8.30 Uhr
an für 24 Stunden dienstbereit. Der Apotheken-
Notdienst besteht, damit jederzeit für wirklich drin-
gende Fälle Arzneimittel zur Verfügung stehen.
Machen Sie deshalb nur in tatsächlichen Fällen
davon Gebrauch. In der Zeit von abends 
20 Uhr bis morgens 6 Uhr, an Sonn- und Feiertagen
ganztägig, wird eine gesetzlich festgelegte Not-
dienstgebühr von 2,50 Euro erhoben. Telefo nisch
kann man die aktuelle Not dienst apo the ke 
erfahren über Handy 22833 und über Festnetz 
0137 888 22833.

Donnerstag, 2. Oktober
Goethe-Apotheke im Taunus-Carré, Friedrichs-
dorf, Wilhelmstraße 23, Tel. 06172-9975751
Birken-Apotheke, Oberursel-Weißkirchen, 
Kurmainzer Straße 85, Tel. 06171-71862

Freitag, 3. Oktober
Nord-Apotheke, Bad Homburg-Kirdorf, 
Gluckensteinweg 91, Tel. 06172-96860

Samstag, 4. Oktober
Liebig-Apotheke, Bad Homburg-Dornholzhausen,
Graf-Stauffenberg-Ring 3, Tel. 06172-31431
Franziskus-Apotheke, Steinbach, 
Berliner Straße 39, Tel. 06171-981143

Sonntag 5. Oktober
Bären-Apotheke, Oberursel, 
Oberhöchstadter Straße 2, Tel. 06171-4461

Montag, 6. Oktober
Stern-Apotheke, Bad Homburg-Gonzenheim, 
Frankfurter Landstraße 61, Tel. 06172-42115

Dienstag, 7. Oktober
Hardtwald-Apotheke, Friedrichsdorf-Seulberg, 
Hardtwaldallee 5, Tel. 06172-71480
Stern-Apotheke, Oberursel-Stierstadt, 
Taunusstraße 24a, Tel. 06171-73807

Mittwoch, 8. Oktober
Gartenfeld-Apotheke, Bad Homburg, 
Gartenfeldstraße 51, Tel. 06172-935539
Brunnen-Apotheke, Steinbach
Kirchgasse 2, Tel. 06171-75120

Donnerstag, 9. Oktober
Kirdorfer-Apotheke, Bad Homburg
Kirdorfer Straße 67, Tel. 06172-86300 
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel, 
An den Drei Hasen 12, Tel. 06171-286960

Freitag, 10. Oktober
Park-Apotheke, Bad Homburg 
Louisenstraße 128, Tel. 06172-44958

Samstag, 11. Oktober
Cune-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern, 
Köpperner Straße 70, Tel. 06175-3435
Alte Apotheke, Oberursel, 
Vorstadt 37, Tel. 06171-9163300

Sonntag 12. Oktober
Hirsch-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 102, Tel. 06172-23021

Notrufe

Polizei 110
Feuerwehr 112
Notarztwagen 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172/19222

Ärztlicher Bereitschafts dienst
Hochtaunus-Klinik Bad Homburg,
Zeppelinstraße 20, täglich von 19 bis 
6 Uhr, sowie donnerstags 18 Uhr bis 
montags 6 Uhr 06172/19292

Bundesweiter Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst 116117

Kinder- und jugendärztliche Notfälle
Freitag von 10 bis 12 Uhr
Dr. med. Kerstin uphoff
Oberursel, Holzweg 8 06171/4650

Samstag, Sonntag 10 bis 12 Uhr
Dr. med. Birger christiansen
Oberursel, Facharztzentrum,
Nassauer Straße 10 06172/ 55222

Zahnärztlicher Notdienst 01805/607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172/140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7 62400

Bereitschaft Stadtwerke
Oberursel 509120

Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel 509121

Zentrale Notrufnummer (auch nachts)
TaunaGas/Stadtwerke/
Wasserversorgung Steinbach 509205

Wochenend-Notdienst der Innungen 
Elektro 069-3107-2333
Sanitär und Heizung 06172-26112

Giftinformationszentrale 06131/232466

Ausstellungen
„Christen jüdischer Herkunft“, Evangelische Kir -
che in Hessen und Nassau und Gesellschaft für christ-
lich-jüdische Zusammenarbeit, Rathaus (bis 10. Ok -
tober)
„Kontraste“ – Herbstausstellung des Photo-Cirkels,
Stadtbibliothek, Eppsteiner Straße 16-18 (bis 10. Okt-
ober)
„Blumenhai & Ausflugskarpfen“, Bilder von Theo
Koch, Artcafé Macondo, Strackgasse 14 (bis 8. No-
vember)
„Lichtjagd“ – Ölbilder von Tatiana Tarabrina, Re-
staurant & Galerie „Die Linse“, Krebsmühle (bis 31.
Oktober)
„Zeugnisse der Erdgeschichte aus dem Taunus und
Umgebung“, Stadtgeschichte, Industriegeschichte,
Vorgeschichte, Mittelalter, Bücher, Hans Thoma, Sei-
fenkisten sowie „Bauern, Handwerker und Krieger“
(Dauerausstellung), Vortaunusmuseum, Marktplatz,
mittwochs 10-17 Uhr, samstags 10-16 Uhr und sonn-
tags 14-17 Uhr 
„Einfach schön! – Puderdosen als Spiegel der
Mode“, Sonderausstellung im Vortaunusmuseum am
Marktplatz, Öffnungszeiten s.o. (bis 2. November)
Technik und Historie im Rolls-Royce-Museum, Er-
weiterung um die „Entwicklung von Großflugmoto-
ren von 1935 bis 1945“, Museumseingang über
Haupteingang gegenüber der Rolls-Royce-Wiese, je-
weils am vierten Freitag des Monats 15-18 Uhr

Donnerstag, 2. Oktober
Oktoberfest mit den „Lamas“ aus Sonthofen, Bom-
mersheimer Karnevalverein, Falkenhof, verlängerte
Kalbacher Straße, 18 Uhr 
Live-Musik mit „Miss Zippy & The Blues Wail“, Alt-
Oberurseler Brauhaus, Ackergasse 13, 20 Uhr

Freitag, 3. Oktober
50-Jahr-Feier des Schäferhundevereins Steinbach
mit dem Adi-Schneider-Gedächtnis-Pokalkampf, Ge-
lände an der Waldstraße, ab 10 Uhr

3. bis 5. Oktober
Lokalschau des Kleintierzuchtvereins H 194 Ober-
ursel, Vereinsgelände an den Kieskauten, Zufahrt über
die Hans-Mess-Straße von Oberstedten, täglich ab 10
Uhr

4. und 5. Oktober
Rassegeflügelschau des Geflügelzuchtvereins Bom-
mersheim, Anlage An den Kieskauten, Samstag ab 12
Uhr, Sonntag ab 11 Uhr

Samstag, 4. Oktober
Bücherflohmarkt des Fördervereins „Freunde der
Stadtbücherei“, Bücherei, Eppsteiner Straße 16-18,
10-13 Uhr

Altstadtführung der Stadt Oberursel, Treffpunkt vor
dem Vortaunusmuseum, Marktplatz, 14 Uhr
Turmbegehung und Museum geöffnet, St. Ursula-
Kirche, 15-17 Uhr
Oktoberfest mit den „Wildkogelkrainern“ aus Bad
Homburg, Bommersheimer Karnevalverein, Falken-
hof, verlängerte Kalbacher Straße, 18 Uhr
Erntedankfest des Kleingärtnervereins Oberursel,
Vereinshaus, Ebertstraße 38, 19 Uhr 

Sonntag, 5. Oktober
Erntedankfest der kath. Kirche St. Sebastian in Stier-
stadt, nach dem 9.30 Uhr-Gottesdienst
Eine-Welt-Wohltätigkeitsessen, ev. Auferstehungs-
kirche, Ebertstraße 11, 12 Uhr
„Über den Wolken“ – Gedanken und Texte mit dem
Kirchenpräsident Dr. Volker Jung und dem Lie der -
macher Clemens Bittlinger, ev. Kirche Oberstedten,
Kirchstraße 28, 18 Uhr

Dienstag, 7. Oktober
Diskussionsveranstaltung „Soziale Spaltung in
einem wohlhabenden Land“ mit Dr. Alexander Dietz,
Arbeiterwohlfahrt Hochtaunus, städtisches Senioren -
heim in Oberstedten, Hauptstraße 52, 19 Uhr

Donnerstag, 9. Oktober
Jazzkonzert „Flamenco!“ mit der hr-Bigband und der
GO’n’Jazz Bigband, Stadthalle, 20 Uhr
Live-Musik „Finest Pop Rock“ mit Swen Poth, Alt-
Oberurseler Brauhaus, Ackergasse 13, 20 Uhr

Freitag, 10. Oktober
Vernissage „Lichtjagd“, Ölbilder von Tatiana Ta -
rabrina, Restaurant & Galerie „Die Linse“, Krebs-
mühle, 19 Uhr
A-cappella-Konzert mit der russischen Gruppe
„Chempionki Mira“, Alte Wache Oberstedten, Pfarr-
straße 1, 20 Uhr
Comedy „Irre sind menschlich“ mit „Die Schüssel“
(Premiere), Alt-Oberurseler Brauhaus, Ackergasse 13,
20 Uhr

Samstag, 11. Oktober
„Dorfspaziergang“ für junge Familien, Projekt
„Frühe Hilfen Oberursel“ der Stadt Oberursel, Treff-
punkt Rathaus, 10.30 Uhr
Theateraufführung „Nabelschnüre“, Theater-Verein
Oberursel, Alte Wache Oberstedten, Pfarrstraße 1, 20 Uhr
Comedy „Irre sind menschlich“ mit „Die Schüssel“,
Alt-Oberurseler Brauhaus, Ackergasse 13, 20 Uhr

Ein Teil unserer heutigen Ausgabe enthält eine BeilageBEILAGENHINWEIS

Ein Teil unserer heutigen Ausgabe enthält eine Beilage

Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

Niederstedter Weg, im Gewerbegebiet
61348 Bad Homburg

Alter Weg 17 · 61440 Oberursel

Oberurseler Straße 67
61440 Oberursel

Nassauer Str. 10 · 61440 Oberursel

Am Houiller Platz 4 
61381 Friedrichsdorf

Oberursel (ow). Eine Exkursion der Volks-
hochschule Hochtaunus unter Leitung der
Kunsthistorikerin Monika Mühlbauer M.A.
führt am Samstag, 11. Oktober, in das Frank-
furt der 20er-Jahre. Die modellhaft entwi-
ckelte Reformstrategie für die moderne Groß-
stadt des Frankfurter Stadtplaners Ernst May
fand damals weltweite Aufmerksamkeit.
Unter seiner Regie bauten junge Architekten
Wohnsiedlungen in vielen Frankfurter Stadt-
teilen und entwickelten dabei Neuheiten wie
vorfabrizierte Reihenhaustypen mit funktio-
nellen Grundrissen und Einbauküchen (zum
Beispiel die berühmte „Frankfurter Küche“).
Sie stellten sich den aktuellen Fragen „Wie
kann man durch richtigen Wohnungsbau der
Frau Arbeit ersparen?“ und fanden Lösungen

für brennende Probleme wie „die Wohnung
für das Existenzminimum“oder „die Wohnung
für die berufstätige Frau“.
Ein Informationsabend am Freitag, 10. Okto-
ber, 19 bis 21.30 Uhr, stellt die Frankfurter
Projekte in Film und Bild vor. Neues Bauen
zum Anfassen bietet am darauffolgenden
Samstag die Exkursion nach Frankfurt mit
einem Besuch im Ernst-May-Haus und den
Siedlungen in Praunheim, Römerstadt und
Höhenblick. Die Teilnahmegebühr für den
Vorbereitungsabend und die Exkursion ein-
schließlich aller Kosten für Fahrt, Eintritt und
Führung betragen 25 Euro.
Information und Anmeldunge bei der VHS
Hochtaunus, Füllerstraße 1, Telefon 06171-
58480, Internet: www.vhs-hochtaunus.de.

Architekturausflug in das
Frankfurt der Zwanzigerjahre

Kürbisschnitzen am Maislabyrinth

Am Sonntag fand das Herbstfest am Maislabyrinth in Weißkirchen statt. Wie immer sehr beliebt
war das Kürbisschnitzen für Kinder hinter der Scheune. Auch die Freundinnen Katharina und
Emma-Fee, beide sechs Jahre alt, waren dabei und haben zusammen einen großen Kürbis aus-
gehöhlt und zu einer Laterne verarbeitet. Das machten sie auch nicht zum ersten Mal: „Wir
kommen jedes Jahr dafür hierher”, erzählten sie. Das Maislabyrinth von Richard Bickert am
Ortsausgang in Richtung Steinbach hat seine Saison um das kommende „lange“ Wochenende
verlängert. Es ist am Freitag und Samstag, 3. und 4. Oktober, von 14 bis 18 Uhr, sowie am
Sonntag, 5. Oktober, von 11 bis 18 Uhr geöffnet.

„Chempionki Mira“ in der Alten Wache
Am Freitag, 10. Oktober, um 20 Uhr ist in der
Alten Wache Oberstedten die russische Gruppe
„Chempionki Mira“ mit einem A-cappella-
Konzert zu Gast. Fünf junge Damen aus St. Pe-
tersburg stellen unter Beweis, dass sich interna-
tionale und russische Folklore, Filmmelodien,
Popmusik und klassische Arien unterhaltsam
verbinden lassen. Mit humorvollen Arrange-
ments und einer Vortragsweise im Comedy-Stil
werden dazu die Lachmuskeln strapaziert. Die
Künstlerinnen begeisterten ihr Publikum nicht
nur in Russland, sondern auch in Japan, der
Ukraine, Italien und den USA. In Oberursel
sind sie mit Auftritten auf dem Brunnenfest und
dem Hessentag 2011 bereits gut bekannt. Ein-
trittskarten sind im Vorverkauf zum Selbstdruck
im Internet unter www.alte-wache-obersted-
ten.de sowie in Oberstedten bei Schreibwaren-
Franke und im Laden der Alten Wache erhält-
lich. An der Tageskasse werden Restkarten für
zwölf Euro angeboten.
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CITROËN BERLINGO CITROËN JUMPY DER NEUE
CITROËN JUMPER

www.citroen.de

BUSINESSDAYS
VOM 1. SEPTEMBER BIS 30. NOVEMBER

ANGEBOT NUR FÜR GEWERBETREIBENDE

DAS RUNDUM 
SORGLOS PAKET

1
Abbildung zeigt

Version H2.

Freie Waldorfschule Vordertaunus, Eichwäldchenweg 8, Oberursel
www.waldorfschule-oberursel.de

Waldorfschule             erleben

Informationsabend der Schule

am Montag, 6. Oktober 2014, 20.00 Uhr,

im Musiksaal der Schule

„Schnupperstunde“

für künftige Schulkinder und ihre Eltern

am Dienstag, 7. Oktober 2014, 9.00 - 10.00 Uhr,

Treffpunkt im Foyer der Schule

„Herbst-Monatsfeier“ in der Stadthalle

am Samstag, 11. Oktober 2014, 10.00 - 11.30 Uhr

Großer Saal, Stadthalle Oberursel
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www.urselbach-gymnasium.de
Telefon: 06171- 88 759 20

Freie Plätze bei folgenden 
Kursen/Angeboten:
• Rückbildungsgymnastik mit Baby

• Babymassage und erste Bewegungsübungen, Handling

• Therapeutisches Reiten – Hippotherapie

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Physiotherapiepraxis Anca Gehrhardt 
Dornbachstr. 30 · 61440 Oberursel.

Tel. 06171.26622

Brettchenweben
in der Saalburg
Hochtaunus (how). In der
Veranstaltungsreihe „Antike
Techniken“ findet am Wochen-
ende 18. und19. Oktober von 9
bis 16 Uhr im Römerkastell
Saalburg der zweitägige Kurs
„Schöne Bänder – Brettchen-
gewebte Borten“ für Erwach-
sene und Jugendliche ab 14
Jahren statt. In dem zweitägi-
gen Kurs für Anfänger und
Teilnehmer mit Vorkenntnissen
lernen diese ein geniales Web-
system kennen, bei dem die
Kettfäden durch eine bestimm -
te Anzahl von Vier-Loch-Brett-
chen laufen. Neben der Her-
stellung eines Gürtels mit Hilfe
unterschiedlicher Techniken
und Muster erfahren die Teil-
nehmer während einer Füh-
rung durch das Kastell Span-
nendes und Wissenswertes aus
dem Alltagsleben der Römer.
Ein bisschen als Römer oder
Römerin dürfen sie sich bei
einer Anprobe der römischen
Tracht fühlen.
Der Kurs kostet 100 Euro in-
klusive Eintritt, Material, Mit-
tagessen mit Getränk, Kaffee
und Kuchen. Eine Anmeldung
ist erforderlich bis 10. Oktober
montags bis freitags von 10 bis
14 Uhr unter Tel. 06175-93740
oder per E-Mail an: info@saal-
burgmuseum.de.

Oberursel (ow). „Kolonialzeit trifft 21. Jahr-
hundert“ – die Kontraste könnten größer nicht
sein. Günter Albrecht hat das Foto vor dem alt-
ehrwürdigen Raffles Hotel in Singapur aufge-
nommen. Es zeigt einen  Angestellten in typi-
scher Kolonialuniform mit Turban neben dem
neuesten, knallroten Ferrari. 
In der Stadtbücherei Oberursel wurde die Aus-
stellung „Kontraste“ des Photo-Cirkels eröff-
net. Die Themenstellung nahmen alle elf aus-
stellenden Künstler mit großer Begeisterung
auf. Bei dieser Schau präsentieren sie eine
breite Palette ihrer persönlichen Sichtweisen
auf Kontraste oder Gegensätze. Immer auf
Motivsuche sind sie weit herumgekommen. In
der Ausstellung finden sich Momentaufnah-
men aus fast aller Herren Ländern und Konti-
nenten. Carrie Haub ist ein unglaubliches
Stimmungsbild mit den tosenden Wasserfällen
des Niagara und einem dunklen Himmel da-
rüber gelungen. Marlene Bode präsentiert den
Gouverneurspalast von Hongkong und Bert-
hold Schinke hat „Taschen auf einem Markt in
der Provence“ entdeckt. Das Foto „Im
Schlepptau“ hat Reinhart Stoll in Marokko
aufgenommen. Ein stolzes Wüstenschiff hängt
an der Leine eines beladenen Eselchens. 
Aber auch in Oberursel und im  Rhein-Main-

Gebiet waren die Fotokünstler unterwegs.
Christian Weil zeigt eine gelungene Gegen-
überstellung von „Kirche und Bank“ und
nennt seinen Schnappschuss „Alter und neuer
Glaube“. Berührend ist die Aufnahme „Bett-
lerin auf der Zeil“ von Reinhard Stoll, der vor
gut zehn Jahren mit einer der Gründungsväter
des Photo-Cirkels war. Manfred Bick nimmt
eine Kreuzigungsgruppe in den Fokus unter
dem Titel „Obdachlose in Frankfurt“ und Fri-
derun Heil zeigt neben dem „Hochwasser am
Main“ ihre witzige Interpretation von
„Apple“. Renate Schwerman steuert ebenfalls
ein Frankfurter Bild bei und zeigt außerdem
architektonische Kontraste auf der Darmstäd-
ter Mathildenhöhe. Hartmut Kullmann war zu
nächtlicher Stunde unterwegs. Die beiden be-
stechenden Nachtaufnahmen „Schwarz-Rot-
Gelb“ sind ihm an einer Tankstelle gelungen.
„Alt und Jung“ stellt Brigitte Lehmann klas-
sisch in schwarz-weiß vor mit dem schönen
Bild, bei dem eine kleine Hand in einer großen
liegend zu sehen ist. Die Natur in ihren Ge-
gensätzen wird in sehr künstlerischer Form
dargeboten. Besonders ausdrucksstark ist die
rote Rose mit schwarzem Hintergrund von Ga-
briele Hofmann oder die „Winterlichen Kon-
traste“ von Günter Albrecht, ebenfalls eine
Schwarz-Weiss-Aufnahme. 
Die Ausstellung stieß auf große Resonanz.
Schon lange vor der offiziellen Eröffnung
wurde es auf den zwei Ebenen der Galerie der
Stadtbücherei ziemlich eng. Später gab es zeit-
weise kein Durchkommen mehr. Die Besucher
wurden nicht nur mit bemerkenswert gelunge-
nen Aufnahmen, sondern auch kulinarisch mit
Sekt und Häppchen verwöhnt. Begrüßt wurde
die große Gästeschar vom Leiter des Photo-
Cirkels Günter Albrecht. Er hat 2011 die
Nachfolge von Reinhart Stoll angetreten und
war sichtlich erfreut über den großen Besu-
cherandrang. Wie er erläuterte, musste die
Ausstellung wegen Terminschwierigkeiten am
Samstagabend eröffnet werden. Wegen des
ungünstigen Zeitpunktes hatte er eher mit we-
niger Gästen gerechnet. 
Lothar M. Wachter vom Kulturkreis Oberur-
sel, in dem der Photo-Cirkel Mitglied ist,
führte in die Ausstellung ein und stellte die
Künstler und ihre Werke vor. Stadtrat Chris-
toph Fink lobte die Qualität der gezeigten Ex-
ponate und unterstrich die Bedeutung des en-
gagierten Fotoclubs für die Stadt, denn seine
Mitglieder pflegten unter anderem  auch  einen
regen Austausch mit Fotofreunden in den Part-
nerstädten. Die Ausstellung kann während der
Öffnungszeiten der Stadtbücherei noch bis
zum 10. Oktober besucht werden.

Elf Fotografen überraschen 
mit faszinierenden Kontrasten

Eindrucksvoll: „Bettlerin auf der Zeil“, eine
Aufnahme von Reinhart Stoll.

Die Galerie der Bücherei war bei der Vernissage mit vielen Besuchern gefüllt.

Kleingärtner
feiern Erntedank
Oberursel (ow). Der Klein-
gärtnerverein Oberursel feiert
sein traditionelles Erntedank-
fest am Samstag, 4. Oktober,
um 19 Uhr im Vereinshaus,
Ebertstraße 38. Bei Live-
Musik und gutem Essen wol-
len die Mitglieder einen schö-
nen Abend verbringen. Gäste
sind willkommen.

Oberursel war am Wochenende das Ziel von 50 Vespianern aus dem Rhein-Main-Gebiet, deren
Interesse besonders der Hoffmann-Vespa gilt, die in den 50er Jahren gebaut wurde. Der Club
hat sich zum Ziel gesetzt, die geliebten Oldtimer nicht nur zu sammeln, sondern sie auch zu
fahren, um dabei das unnachahmliche Vespa-Gefühl zu erleben. Das Taunusstädtchen haben sie
sich diesmal ausgesucht, um es zu erkunden und im Alt-Oberurseler Brauhaus einzukehren. 

Ein nostalgischer Konvoi von 50 Vespas
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Am 16. September 2014 kam unsere Schwester 

 
mit einem Gewicht von 3.430 g und einer Größe 
                  von 55 cm auf die Welt. Wir sind sehr dankbar 
                                             und freuen uns auf unseren 
                                               Familienzuwachs.
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Zum 20-jährigem 
Praxisjubiläum 

sagen wir unserem liebens werten Chef 
Dr. Alexander Bauch 

herzlichen Dank für die lang jährige 
Zusammenarbeit und wünschen ihm 
noch viele gesunde, erfolg reiche und 
gute Jahre mit seinen drei Damen 

Regine, Bärbel, Carola

20 
Jahre

Familienanzeigen

Agnes-Geering-Heim
das kleine Alten- und Pflegeheim mit Tradition
Es hat 27 Einzelzimmer und bietet persönliche Betreuung 
und Pflege durch qualifizierte Mitarbeiter/innen in
familiärem Rahmen rund um die Uhr. Ein schöner Park
umgibt das denkmalgeschützte Haus. Die hauseigene
Küche versorgt die Bewohner/innen. Der Trägerverein ist
gemeinnützig, das Heimentgelt günstig. Die Aufnahme ist
manchmal kurzfristig möglich, bitte fragen Sie.

Agnes-Geering-Heim e.V.
Hohemarkstraße 166 · 61440 Oberursel

Telefon 0 61 71 - 2 15 11 · Fax 0 61 71 - 2 35 09

Oberursel – Obere Hainstraße 3

Tel. 06171/52721

mit Küchen- und Bettenstudio

Möbelhaus

Im großen Sandkasten waren „Edelsteine“ in allen Farben versteckt.

Rüdiger Homm von Dart Club Oberursel erklärt Marlene (12) und Tim (8) den Aufbau einer
Dartscheibe. Foto: gt

Oberursel (gt). Auf das diesjährige Herbstfest
im Rosengärtchen-Carré hat Pfarrerin Corne-
lia Synek von der Heilig-Geist-Gemeinde sich
besonders gefreut, denn zur Eröffnung kam je-
mand, den sie selbst komfirmiert hatte: Brun-
nenkönigin Carolyn II.
Carolyn ist als ehemalige Schülerin der Frank-
furt International School nicht selten im Nor-
den der Stadt gewesen, eine Tatsache auf die
sie in ihrer Eröffnungsrede eingegangen ist.
„Ich weiß, wie schwierig es für die Ausländer
hier ist, Anschluss zu finden”, sagte sie und
wies dabei auf die Rolle des Kirchenladens
„Aktiv im Norden” hin, um alle Bewohner des
Nordens zusammenzubringen.
Zusammengekommen waren verschiedene
Einrichtungen aus dem Rosengärtchen-Ge-
biet, um das Fest zum zweiten Mal zu veran-
stalten. Im Kirchenladen selbst wurden Kar-
toffel- und Kürbissuppe sowie Kaffee und Ku-
chen angeboten. Aber auch Kreatives konnte
man hier entdecken, zum Beispiel die Tisch-
dekorationen und selbst gemachte Marmela-
den von der „Kreativgruppe”. Vor dem Laden
konnten man dann die leckeren Sachen beim
Schlagerprogramm von Joachim Adloff genie-
ßen. Wer lieber italienisch essen wollte, wurde
direkt daneben im Carré bei der Pizzeria Po-
modori fündig, die eigens für das Fest eine
Außentheke aufgebaut hatte, um eine Auswahl
ihres Sortiments anzubieten.
Informativ und manchmal etwas politisch
wurde es beim Informationsstand des Verban-
des Wohneigentum Hessen, dessen Büro nur
unweit entfernt in der Neuhausstraße zu fin-
den ist. Zwar warben die Vertreter eigentlich
um neue Mitglieder und informierten über die
Leistungen, die der Verband anbietet. Ande-
rerseits wurde auch mit den Besuchern über
die bevorstehende Bebauung des Siedlungs-
lehrhofs gesprochen; der Bebauungsplan be-
findet sich zur Zeit beim Stadtparlament im
Gremienverlauf. Etwas versteckt hinter dem
Kirchenladen im Hof fand außerdem ein pri-
vater Flohmarkt statt.
Aber der Kirchenladen ist bekannterweise für
alle Generationen da und für die Kinder aus
der Gegend wurde auch einiges angeboten.
Das ev. Kinder- und Familienzentrum im Ro-
sengärtchen hatte einen Basteltisch dabei, der
besonders die kleineren Kinder begeisterte. 

Für die Größeren hatte der Billard Club Ober-
ursel sowohl einen Billardtisch als auch ein
Dartbrett aufgebaut, um diese Sportarten aus-
probieren zu können. Als kleines Highlight
konnten die Kinder im Anschluss die Club-
räume besuchen, die sich seit 2006 unter dem
Einkaufszentrum befinden.

So waren alle Generationen vertreten und für
alle wurde etwas angeboten. Rita Eumes, Lei-
terin des Kirchenladens, zeigte sich mit dem
Fest und der Anzahl der Besucher zufrieden.

Sie erklärte auch, warum es erst das zweite
Herbstfest im Carré war, obwohl in anderen
Jahren auch gefeiert wurde. „Jedes Jahr ist ein
anderes Highlight”, sagte sie. Feierte man vor
zwei Jahren das fünfte Jubiläum, ist in diesem
Jahr eben ein Herbstfest dran. Der Norden
bleibt in Bewegung oder, wie man im Kir-
chenladen sagen würde, “aktiv”.

Gemütliches Herbstfest 
für den Oberurseler Norden

Oberursel (ow). Welche Eltern würden sich
nicht freuen, wenn die Kinder mit Freude frei-
willig das Geschirr abräumen? So geschehen
in der Grundschule am Eichwäldchen. Dort
wurde der schon traditionelle sonntägliche
musikalische Brunch vom Förderverein mit
großer Elternunterstützung organisiert. Den
Viertklässlern kam dabei die Aufgabe zu, in
schwarzen, fußlangen Kellnerschürzen lau-
fend das Geschirr in die Küche zu bringen.
Rana aus der 4a meinte dazu: „Das Abräumen
hat total Spaß gemacht, ich konnte nebenbei
noch Eis lutschen“.
Eröffnet wurde das Fest, indem die ganze
Schulgemeinde das Schullied sang. Neben
kurzen Grußworten und einem Dank an die
unterstützenden Eltern der Vorsitzenden des
Fördervereins, Steffi Buschhüter, und dem

Schulleiter Klaus Puppe sangen schon Erst-
klässler, die erst drei Wochen in der Schule
sind, einige Lieder. Kinder der ersten und
zweiten Klasse sorgten für fröhliche Stim-
mung mit dem „Banana Boat Song“, währen
die dritten Klassen zwei Lieder aus der Sing-
Romantik darboten.
Nachdem die beiden vierten Klassen erfri-
schend mitreißend ihren Körper als Rhythmus-
instrument für „Body Percussion“ vorstellten,
wurden alle Kinder, Eltern und Lehrerinnen
zum Mitmachen bei „Hallo, guten Morgen –
super, dass du da bist“ aufgefordert.  Als heiß
begehrt erwies sich der Sandkasten, in dem
unter viel Buddeln und mit etwas Geduld Edel-
steine in allen Farben zu finden waren. Wäh-
rend die Band „Friday Music Club“ für gute
Laune sorgte, fanden weitere Aktionen statt. So
fanden sich etliche starke Mütter und Väter, die
halfen, einen kleinen Graben für das im Spät-
herbst geplante Weideniglu auszuheben. Jun-
gen und Mädchen brachten den Erdaushub in
Kinderschubkarren zur Seite. Im hinteren Teil
des Schulhofes wird so ein Bereich für ruhige-
res Spielen in der Pause entstehen. 
Die Viertklässlerin Elisabeth hatte besonderen
Spaß an der Station mit dem Fußball: „Am
besten fand ich das Torwandschießen, da hab
ich den vierten Platz gemacht“. Die Kinder der
Klasse 3c betreuten ihre Spürnasen-Station
selbstständig. Es ging darum, sehr unter-
schiedliche Düfte zu erkennen.

Geschirr-Abräumen und die
Edelsteinsuche waren die Renner

Oberursel (ow). Am Dienstag, 7. Oktober,
veranstaltet die Volkshochschule Hochtaunus
einen kostenlosen und unverbindlichen Info-
abend für ihre Marathon-Vorbereitungskurse
zur Teilnahme an einem Halbmarathon und als
abschließendes Ziel am Frankfurt Marathon
2015. Die Veranstaltung findet um 20 Uhr in
der Mensa des Betreuungszentrums der
Grundschule Mitte, statt. Obwohl die Veran-
staltung kostenfrei ist, bittet die VHS Hoch-
taunus um eine Anmeldung unter Tel. 06171-
58480.
Laufen lernen bis hin zum Marathon, dazu ste-
hen zwei Module, für Anfänger und anschlie-
ßend für fortgeschrittene Läufer, zur Verfü-
gung. Neben dem Lauftraining in der Gruppe,
werden hier auch sportwissenschaftliche

Grundlagen vermittelt. Eine trainingswissen-
schaftliche Beratung und individuelles
Coaching mit Hotline und E-Mail-Service ist
garantiert, auch werden Lauftechnikanalysen
und wöchentliche Trainingspläne erstellt. 
Trainer Peter Blöcher ist Lehrer für Fitness,
Gesundheit und Sportrehabilitation, Cardio-
trainer (BSA) und selbst erfolgreicher Mara-
thonläufer sowie fünffacher Ironmanfinisher.
Marathon ist für ihn kein Selbstzweck, son-
dern vielmehr der Weg zu einem gesünderen
und bewussteren Leben. 
Erst nach der Infoveranstaltung ist nach Vor-
lage einer ärztlichen Unbedenklichkeitsbe-
scheinigung eine Anmeldung zu den Modulen
möglich. Anmeldeschluss für Modul 1 für An-
fänger ist am 31. Oktober.

Info-Abend zum VHS-Marathonkurs

Ausflug in die
Erlöserkirche
Oberursel (ow). Am Samstag,
11. Oktober, lädt das Kinder-
gottesdienst-Team der ev. Auf-
erstehungsgemeinde, Ebert-
straße 11, alle Kinder zwi-
schen sieben und zehn Jahren
zu einem Ausflug nach Bad
Homburg ein. An dem Ausflug
können auch Eltern und Ge-
schwister teilnehmen. Treff-
punkt ist um 10 Uhr. In Bad
Homburg werden die Kinder
dann eine Expedition durch die
Erlöserkirche unternehmen
und dabei viel Interessantes er-
fahren. Für einen kleinen Mit-
tagsimbiss ist gesorgt. Gegen
14 Uhr sind sie zurück. Die
Teilnahme ist kostenfrei; für
die Planung ist eine Anmel-
dung bis 8. Oktober erforder-
lich unter Tel. 06171-913161
oder 06171-24299, E-Mail:
ev.gemeindebuero.oberursel
@ekhn-net.de.

Flohmarkt
im Seniorentreff
Oberursel (ow). Im Senioren-
treff „Altes Hospital“, Hospi-
talstraße 9, findet am Samstag,
11. Oktober, von 9 bis 13 Uhr
ein Flohmarkt statt. Dazu gibt
es Kaffee, Tee, Kaltgetränke,
Waffeln und Grillwürstchen.

Kelten-Führung
Oberursel (ow). Die nächste
Führung der Stadt Oberrusel
auf dem Keltenrundweg ist ge-
plant für Samstag, 11. Oktober,
von 14 bis 17 Uhr. Treffpunkt
ist um 14 Uhr vor dem Haupt-
eingang des Taunus-Informati-
onszentrums an der Hohemark.
Für die Teilnahme wird gutes
Schuhwerk empfohlen.

Pfarrerin Cornelia Synek begrüßte die Brun-
nenkönigin Carolyn II. Foto: gt
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Brennholzhandel Matthias Zipf
Ihr Fachmann für hochwertiges Brennholz

Wir liefern Buchen- u. Eichenholz mit einer 
Restfeuchte von unter 20% zu günstigen Preisen. 
Buche u. Eiche in verschiedenen Längen lieferbar. 

1SRM  60,00 € oder 1RM 90,00 € inkl. Anfahrt
Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter Tel. 0172-6704516

Jana Siebentritt
Ihre Zahnärztin mit dem ganzheitlichen 

Blick auf die Zahnheilkunde

Praxisgemeinschaft für Zahnheilkunst

Camp-King Allee 4 Tel. 06171 / 98 96 170
61440 Oberursel www.jana-siebentritt.de

VZF-Geschäftsführer Ernst Hubry (links) und Bürgermeister Hans-Georg Brum zeigten auf der
Kita-Baustelle den Mitgliedern der SPD-Fraktion die Pläne.

Oberursel (ow). Ab 1. Januar 2015 kommt
die neue Biotonne. Jeder Haushalt erhält dann
genauso viele Biotonnen wie er heute Rest-
mülltonnen hat. Mit der Verdopplung des Ton-
nenvolumens sollen Rest- und Biomülltonnen
allerdings nur noch im zweiwöchentlichen
Rhythmus geleert werden.
In einem Antrag zur kommenden Stadtverord-
netenversammlung fordert die CDU den Ma-
gistrat auf, mittels einer Umfrage zu ermitteln,
ob die Bürger mit der derzeit von der Stadt
vorgesehenen zweiwöchentlichen Leerung der
Rest- und Biomülltonnen jeweils im Wechsel
einverstanden sind. Alternativ zu diesem Mo-
dell, will die CDU von den Bürgern wissen,
ob sie die wöchentliche Leerung beider Müll-
behältnisse bevorzugen. Als weitere Option
soll abgefragt werden, ob in den Wintermona-

ten jeweils im Wechsel und nur im Sommer
wöchentlich geleert werden soll. Bei der Ab-
frage soll der Magistrat auch die unterschied-
lichen Gebühren der Modelle für die Bürger
angeben. 
CDU-Fraktionsvorsitzender Jens Uhlig erklärt
dazu: „In der Nachbarstadt Bad Homburg hat
sich eine Mehrheit der Bürger bei einer ähnli-
chen Umfrage trotz der damit verbundenen
Gebührenerhöhung für die wöchentliche Lee-
rung ausgesprochen. Wir wollen nicht, dass
eine so wichtige Entscheidung am grünen
Tisch getroffen wird, sondern fordern auch für
Oberursel eine Bürgerbefragung.“ Mit einer
solchen Bürgerbeteiligung sei auch sicher eine
höhere Zufriedenheit mit der endgültigen Ent-
scheidung verbunden, ist Jens Uhlig über-
zeugt. 

Rhythmus der Biomüllabfuhr:
CDU fordert Bürgerbefragung 

Erntedank 
in der Scheune
Oberursel (ow). Die ev. Ver-
söhnungsgemeinde Stierstadt
und Weißkirchen feiert am
Sonntag, 5. Oktober, zum
zwölften Mal das Erntedank-
fest mit Taufe in der Scheune
von Bauer Richard Bickert im
Dr. Klöß-Weg am Ortsausgang
von Weißkirchen in Richtung
Steinbach. Der Familiengottes-
dienst, der um 11 Uhr beginnt,
wird vom Kirchenchor, von
den Kindern der Kindertages-
stätte „Tausend-Füßler“ und
von Pfarrer Klaus Hartmann
gestaltet. Im Anschluss sind
alle zu Mittagessen und Kaffee
und Kuchen in und rund um
die Scheune eingeladen.

Oberstedten (ow). Bei einem Herbstrundgang
sahen sich Mitglieder der SPD-Fraktion mit
dem Fraktionsvorsitzenden Dr. Eggert Winter
an der Spitze und gemeinsam mit interessier-
ten Bürgern die Kita-Baustelle des Vereins zur
Förderung der Integration Behinderter Taunus
(VZF) an den Bornwiesen genauer an. 
Geschäftsführer Ernst Hubry hatte Pläne mit-
gebracht und erläuterte das Konzept für die
Einrichtung. „Wir haben ganz aufgelockert die
einzelnen Bereichen in „Häuschenform“ ge-
plant, damit das Gebäude sich nicht als typi-
scher Betonklotz präsentiert“, führte er aus. Zu
sehen gibt es bisher nur die Bodenplatte und
die Konturen des Neubaus, aber Ernst Hubry
ist optimistisch, dass das Gebäude in gut
einem Jahr fertig ist und der Betrieb aufge-
nommen werden kann. 
Mit dem Neubau entstehen drei Gruppen-
räume für Kinder unter drei Jahren und zwei
Kindergarten-Gruppenräume mit Schlafräu-
men, außerdem eine Sport- und Bewegungs-
halle, eine Küche, in der frisch gekocht wird,
sowie Sozial- und Arbeitsräume für die Mitar-
beiter. Insgesamt sollen in dem hellen, aufge-
lockerten Neubau 76 Kinder Platz finden. Op-
timistisch zeigt sicht Ernst Hubry bei der
Frage nach Personal. Nach seinen Erfahrun-
gen bewerben sich Erzieherinnen gerne in
neue Einrichtungen. „Da hatten wir noch nie
Schwierigkeiten“, sagte er. 
Jutta Niesel-Heinrichs, SPD-Stadtverordnete
und Mitglied im Ortsbeirat Oberstedten, er-
klärte den Neubau zu einem „Segen für Ober-
stedten“, denn „bislang gibt es in unserem
Stadtteil keine Kindertagesstätte mit U3-Be-
treuung“. Besonders gefiel allen die naturnahe
Lage des neuen Betreuungszentrums. Mit den
angrenzenden Bornwiesen haben die Kinder
neben dem Außengelände obendrein eine
ideale Naturerlebnisfläche direkt vor der
Haustür. Bürgermeister Hans-Georg Brum
hatte auch Pläne mitgebracht und lobte die
gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit
dem VZF als Betreiber der Kindertagesstätte,
der das gut 2400 Quadratmeter große Gelände
von der Stadt in Erbpacht erhalten hat. „Der
VZF hat sich als Träger mehrerer Kindertages-
stätten in Oberursel sehr bewährt. Für uns ist
das kostengünstiger, da der Verein mit seinem
integrativen Konzept Zuschüsse erhalten kann,
die wir als Stadt nicht bekommen würden“, so
Brum. Er zeigte sich zufrieden mit dem Fort-
schritt an der Baustelle und befand, dass sich
die neue Einrichtung sehr gut in das Areal mit
öffentlichen Einrichtungen einfügt.

Zuvor hatte sich die Gruppe über das Betreu-
ungsangebot in der Grundschule Oberstedten
mit ihren 235 Schülern in 13 Klassen infor-
miert. Die Dornbachschule bietet mit ihrem
kostenfreien Ganztagsangebot eine erweiterte,
verlässliche Schulzeit an drei Schultagen. Die
Eltern müssen lediglich die Essenskosten tra-
gen. Daran können aber nur 40 Kinder teilneh-
men, erläuterte Schulleiter Adrian Späth. Der
Bedarf an Betreuung sei viel größer und steige
ständig. Von 67 gerade neu eingeschulten Kin-
dern nähmen 53 die weiteren Betreuungsmög-
lichkeiten in Anspruch. 
Gerade hat die Stadt Oberursel mit dem Hort
„Sonnenkinder“ eine vierte Hortgruppe mit

Gruppen-, Arbeits- und Bewegungsräumen,
Küche und großer Mensa im Schulgebäude
eingerichtet und muss dafür 500 000 Euro an
den Kreis zahlen. Stellvertretende Hortleiterin
Victoria Babych und Elif Turkoglu führten die
Gruppe durch die hellen, freundlichen Zim-
mer. Dort werden 125 Kinder bis 17 Uhr be-
treut, während das dreitägige Ganztagsange-
bot der Grundschule bereits um 15.30 Uhr
endet. Der Betreuungsbedarf liegt im Moment
bei etwa 80 Prozent“, erläuterte Adrian Späth. 

Endlich eine Kita mit 
U3-Betreuung in Oberstedten

Wie eine Zeitreise. 
Nur erster Klasse.

Fashion on Stage vom 8. bis 11. Oktober
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IN KRONBERG – UNVERWECHSELBAR!

Stiefelette von

in neuer Form
Lange hat es gedauert, bis die „BVC“ mit ihren
Partnern ein für ihre Bauvorhaben optimales
Grundstück in Oberursel gefunden hat. Ein
Grundstück, dass es nur noch selten gibt – in
umittelbarer Nähe zum Stadtzentrum (Epinay -
platz), in einer ruhigen Seitenstraße, und fuß -
läufig zu U-Bahn, Schulen, Kindergärten, gele-
gen, bebaubar mit einem freistehenden Mehr -
familienwohnhaus mit einer überschaubaren
Anzahl von Wohneinheiten. Auf dem Grund-
stück in der Kolpingstraße 6 werden

9 hochwertige Eigentumswohnungen 
3-Zimmer/4-Zimmer/Penthouse 

(ca. 102 bis ca. 170 m² Wohnfläche)
mit großzügig bemessenen Kellern und aus-
reichend PKW-Einstellplätzen, erstellt.
Hier entsteht in jeder Hinsicht eine besondere
Immobilie. Von der Architektur bis zur Bau aus -
führung, werden die Käufer eine solide und
fachlich hochwertige Kompetenz erfahren. Bei
diesem Objekt können Käufer auch nach dem

Kauf noch ruhig schlafen und müssen keine
Angst haben, dass ihre Wohnung nicht fertig
wird. Die Beteiligten dieser Baumaßnahme,
Bau  her ren und Bauleitung, sind mit einer 
hohen Fachkompetenz ausgestattet, die eine
reibungs lose Abwicklung der Baumaßnahme
gewährleis tet. 
Von dem namhaften Frankfurter Architektur -
büro Frick.Reichert Architekten (frick-rei-
chert.de) wurde ein Architektenhaus mit viel
Liebe zum Detail geplant. 
Neben der modernen und doch zeitlosen 
Architektur, den großzügigen und funktiona-
len Grundrissen und der geschmackvollen
Ausstattung wurde auch auf kleine Dinge, wie
• große Keller • automatische Türschließer zur
Garage • Anschlüsse für E-Bike und E-Car 
• Sicherheit (keine EG-Wohnungen) • Gegen -
sprech anlage mit Bildschirm • höhere Raum-
und Türhöhen/-breiten • große Terrassen 
• Elektro-Rollläden u.v.m., großen Wert gelegt.
Ebenfalls bedacht wurde der ebenerdige Zu-
gang in das Gebäude und der barrierefreie
Zugang in die Wohnungen über einen Aufzug.  
Ein weiterer Sicherheits- und Komfortaspekt
ist die ebenerdige Garage mit großzügigen
Einzelstellplätzen. 

Lassen Sie sich überraschen und vereinbaren
mit „BVC-IMMOBILIEN“ einen Beratungs -
termin im Büro in der Uhlandstraße 1.

Dieses Grundstück hat nur das Beste verdient!
– Anzeige –

Entscheidungen für’s Leben?
– Bleiben Sie ganz entspannt. 

BVC

Bau- und Vermögens Consult GmbH
Uhlandstraße 1
61440 Oberursel

Tel. 06171-586 98-0
beilfuss@bvc-immobilien.de
www.bvc-immobilien.de

„Ei gude w
ie?“

„Schaa & Schambes“ sind im Aumühlenhof 
der Aumühlenresidenz zu Hause.

Schaa: Gestern hab isch en Spaziergang
nach Bommersheim gemacht. Es iss
Herbst, kaan Zweifel.

Schambes: Annerswo iss aach Herbst, net
nur in Bommersheim.

Schaa: Gut, damit de Ruh hast, aach in
Stierstadt, Stede unn Weißkersche iss
Herbst.

Schambes: Dess Schöne an der Jahreszeit
iss ja, mer kann den „Herbst“ sehe unn rie-
sche.

Schaa: Unn du kannst en spür’n, wann de
net uffbasst, unn uff em feuschde Laub
hieknallst.

Schambes: Jetzt habbe mer die positive
unn die negative Seite vom Herbst aage-
sproche. Also was noch?

Schaa: Ei en Vers! Bunt sind schon die
Wälder, gelb die Stoppelfelder und der
Herbst beginnt, rote Blätter fallen, graue
Nebel wallen, kühler weht der Wind.

Schambes: Bei so em Vers geht einem
schon es Herz uff, abber mer mäschd sisch
aach Gedanke, um die nächst Heizkoste -
reschnung – gelle. WW

Das Fischlein-Gelände ist bis auf Weiteres das letzte ehemalige Gewerbegrundstück in der Ho-
hemarkstraße, auf dem Wohnbebauung errichtet werden soll. Foto: Bachfischer

Oberursel (ow). Auf dem Grundstück Hohe-
markstraße 27b und 27c, besser bekannt als
„Fischlein-Gelände“ soll ein neues Wohnquar-
tier entstehen. Für das rund 2800 Quadratme-
ter große Grundstück liegt ein Bebauungskon-
zept des Oberurseler Büros monogruen Archi-
tekten vor. Es sieht direkt an der Hohemark-
straße und zum nördlich angrenzenden Grund-
stück hin eine Bebauung mit zwei untereinan-
der verbundenen Mehrfamilienhäusern mit
drei Vollgeschossen und einem Staffelge-
schoss vor. Im hinteren Bereich des Grund-
stücks ist eine Dreier-Hausgruppe mit zwei
Vollgeschossen und einem Staffelgeschoss ge-
plant. Die genaue Zahl der Wohneinheiten ist
noch nicht festgelegt.
Die verkehrliche Erschließung erfolgt von der
Hohemarkstraße aus. Die erforderlichen Stell-
plätze werden in einer Tiefgarage nachgewie-
sen. Die Anbindung an das öffentliche Nah-
verkehrsnetz könnte kaum besser sein. Die U3
und die Stadtbuslinien 41 und 46 haben ihre
Haltestellen direkt vor dem Gebäude.
Für die Entwicklung des Grundstückes ist die
Aufstellung eines Bebauungsplanes erforder-
lich. Da es sich um ein Grundstück im bebau-

ten Umfeld handelt, kann der Bebauungsplan
als Plan der Innenentwicklung im vereinfach-
ten Verfahren durchgeführt werden. Das be-
deutet ein schnelleres Baurecht durch ein ein-
stufiges Beteiligungsverfahren. Über die Auf-
stellung des Bebauungsplanes berät und be-
schließt die Stadtverordnetenversammlung am
9. Oktober. Damit würden die Voraussetzun-
gen geschaffen für einen Baubeginn etwa
Mitte nächsten Jahres.  
Bürgermeister Hans-Georg Brum stellt zufrie-
den fest, dass mit der Bebauung des Grund-
stücks „ein ehemalig gewerblich genutztes
Gelände sinnvoll neu für Wohnzwecke genutzt
werden kann“. Damit werde das letzte Grund-
stück entlang der Hohemarkstraße umgewid-
met und einer neuen Nutzung zugeführt. Das
Areal in der Hohemarkstraße 27b und 27c hat
eine wechselnde Vergangenheit hinter sich. In
früheren Jahren standen dort eine Tankstelle
und Kfz-Reparaturwerkstatt, danach betrieb
die Firma Fischlein auf dem Gelände über
lange Jahre eine Verkaufsstelle für Autoersatz-
teile und wiederum eine Reparaturwerkstatt.
Seit etwa zwei Jahren stehen die Gebäude auf
dem Grundstück leer.

Neues Wohnquartier 
auf dem Fischlein-Gelände

Fahrtechnik-Training
für Mountainbiker
Oberursel (ow). Wer mit seinem Mountain-
bike im Gelände unterwegs sein will, sollte die
wichtigsten Grundlagen der Fahrtechnik be-
herrschen. Bremsen auf losem Untergrund,
Kurventechnik auf Schotter und Überfahren
von Hindernissen bereiten vielen MTB-Ein-
steigern Probleme. Der Alpenverein Hochtau-
nus-Oberursel bietet deshalb am Sonntag, 5.
Oktober, einen Fahrtechnik-Workshop für
Biker an, die bereits erste Erfahrungen auf
dem Mountainbike gesammelt haben und ihre
Technik verbessern möchten. Inhalt des Kur-
ses sind neben Tipps zum richtigen Schalten
und Bremsen auch Balanceübungen, Körper-
haltung, Kurventechnik und das Befahren von
Trails. Der Workshop beginnt um 10 Uhr am
Parkplatz Wehrholz in Wehrheim-Pfaffen-
wiesbach und dauert vier Stunden. Die Teil-
nahmegebühr beträgt zehn Euro für DAV-Mit-
glieder und 20 Euro für Nichtmitglieder. Wei-
tere Informationen und Anmeldung unter der
E-Mail-Adresse: doris.breitfelder@alpenver-
ein-hochtaunus.de.

Schäferhundeverein 
feiert 50. Jubiläum
Steinbach (ow). Der Schäferhundeverein OG-
Steinbach im Taunus blickt in diesem Jahr auf
eine 50-jährige Geschichte zurück. Am Frei-
tag, 3. Oktober, wird das 50. Jubiläum auf
dem Gelände an der Waldstraße gefeiert. Ab
10 Uhr findet der 27. Adi-Schneider-Gedächt-
nis-Pokalkampf statt. Am Nachmittag ist eine
Vorführung der Agility-Gruppe der Schwalba-
cher Hundefreunde vorgesehen. Für das leib-
liche Wohl ist gesorgt.

Das ewige Stadtderby
Oberursel (ow). Am Freitag, 3. Oktober, fin-
det um 15 Uhr auf dem Sportplatz am Esch-
bachweg das ewige Stadtderby zwischen SC
Eintracht Oberursel und FC Young Boys
Oberursel statt. Es wird sicher spannend, zu
verfolgen, wie sich die Eintracht, die derzeit
in der Kreisoberliga punktgleich mit dem Ers-
ten auf Platz zwei steht, und die Young Boys
auf Platz zehn gegenseitig die Bälle zuspielen.
Die Verantwortlichen des SC Eintracht Ober-
ursel laden dazu alle Mitglieder, Freunde und
Sponsoren ein und rechnen bei schönem Wet-
ter mit 250 bis 300 Zuschauern. Dabei gibt es
einiges zu gewinnen. Die Eintracht-Mann-
schaft, die die meisten Zuschauer mobilisiert,
erhält vom Hauptsponsor 500 Euro für die
Mannschaftskasse. Wer das lauteste oder ver-
rückteste Anfeuerungsinstrument mitbringt,
erhält einen Preis und der 300. Besucher darf
sich über ein romantisches Essen zu zweit
beim Sponsor, dem „Bistrorante Primavera“,
freuen. 

Musik im Hof für viele Generationen

Ein besonders schöner musikalischer Genuss war in Bommersheim zu hören. Im Hof der Familie
Burkhard spielten mehrere Generationen Musiker der Musikabteilung der Freiwilligen Feuer-
wehr Bommersheim. In der besonderen Atmosphäre des Hofes hatten die Blockflötenkinder,
die seit Ostern ihr Instrument lernen, ihren ersten großen Auftritt. Dieser Darbietung folgte das
J-Team, das moderne Filmmelodien spielte. Mit dem Auftritt des Spielmannszugs und des Mu-
sikzugs wurden Märsche und Volkstümliches dargeboten. Mit viel Spaß und Spielfreude unter-
hielt der Musikzug anschließend mit einem gemischten Programm aus Filmmelodien, Jazz-,
Rock- und Popmusik. Mit warmer Gulaschsuppe und frisch gezapftem Klosterbier konnte man
auch den später etwas kühleren Temperaturen trotzen und in einem gut gefüllten Hof einen wun-
derschönen Abend verbringen. Der Musikzug probt donnerstagabends im Feuerwehrgerätehaus
in Bommersheim, interessierte Musiker jeden Alters sind eingeladen vorbeizukommen.
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Die Clubinhaberin von Mrs. Sporty Oberursel, Justyna Bujok
und das komplette Mrs. Sporty Team sagen „DANKE“

- Anzeige -

DANKE, 
für 1 Jahr Mrs.

Sporty mit Justyna

Bujok und dem Mrs.

Sporty Team.

DANKE an alle Mitglieder für Euer

Vertrauen, denn ohne Euch gäbe es

kein Mrs. Sporty.

Wir feiern einen TAG DER OFFENEN TÜR
am 11.Oktober 2014 von 10 bis 17 Uhr.

Mrs.Sporty Oberursel Obere Hainstraße, 
61440 Oberursel, Tel.: 06171-6987993

Alle Mrs. Sporty Interessenten, Mitglieder und ehemalige Mitglieder sind hierzu

herzlich eingeladen.

Unser DANKESCHÖN-Angebot am Tag der offenen Tür:
Die ersten 20 Frauen, welche sich in die Mrs. Sporty Expertenhände begeben, erhalten 

an diesem Tag 100% Rabatt auf das Starterpaket.*
Auch ehemalige Mitglieder haben die Möglichkeit, diesen Dankeschön-Bonus zu erhalten.*

*Angebot/Aktion nur gültig zum Tag der offenen Tür.

WWW.MRSSPORTY.COM

Aufstellung zur „Gasse“: Lea-Mathilda (zehn Monate) aus Lützellinden freute sich auf dem
Arm ihrer Mama sichtlich über den Tanzspaß Foto: hs

Gespannt warteten Kinder wie Erwachsene vor der Absperrung, bevor das neue Klettergerüst
feierlich eingeweiht wurde. Foto: Kiesel

Aktion „Kinder
helfen Kindern!“
Oberursel (ow). Mit einem
Waldgottesdienst der Advent-
gemeinde Oberursel startete
die Aktion „Kinder helfen Kin-
dern!“ der Hilfsorganisation
ADRA Deutschland. 40 000
Kinderpäckchen im letzten
Jahr und über 471 000 Pakete
seit 1999 verdeutlichen das
große Engagement. Die Aktion
hat das Ziel, besonders Kinder
in Deutschland in ihrer sozia-
len Kompetenz zu stärken. Sie
lernen Not zu sehen, Mitgefühl
zu entwickeln und verantwort-
lich zu handeln, indem sie tei-
len. Gleichzeitig erleben sie
die Freude und Dankbarkeit
der Kinder, die ihre Pakete be-
kommen haben. Bis Mitte No-
vember können Pakete gepackt
werden, dann werden diese auf
Lastwagen verladen und errei-
chen bedürftige Kinder in Ma-
zedonien und Montenegro in
der Adventszeit kurz vor Weih-
nachten. Nähere Informationen
gibt es bei der Adventge-
meinde Oberursel, Schulstraße
38, Marina Monti, Tel. 06172-
859600, und im Internet unter
www.kinder-helfen-kindern.
org.

Oberursel (hs). Am Wochenende kam
Schwung in die Sporthalle der Grundschule
Mitte. Die Landesarbeitsgemeinschaft „Tanz
Hessen“ führte dort, gemeinsam mit der Mu-
sischen Gesellschaft Fürsteneck, erfolgreich
ihr Tanzseminar „English Country Dances“
durch. 
Über 80 Teilnehmer aus dem gesamten Bun-
desgebiet und sogar aus Slowenien waren ei-
gens hierfür in die Brunnenstadt gekommen,
berichtete Mario Hecker, 1. Vorsitzender der
Landesarbeitsgemeinschaft. Unter professio-
neller Anleitung des Referenten Alan Davis –
er unterrichtet diese Form der traditionellen
Kontratänze in mehreren Ländern Europas –
und zu den lieblichen Klängen des Quartetts
„Vielfalt“ studierten die ambitionierten Tän-
zerinnen und Tänzer an den beiden Seminar-
tagen aus verschiedensten Aufstellungen und
Formationen heraus immer wieder neue und
anmutig aussehende Figuren ein. „Sie haben
das Niveau dieses Tanzes gehoben“, so Nadia
Walter-Rafëi, die 2. Vorsitzende der Musi-
schen Gesellschaft, anerkennend zu den teil-
weise in selbstgenähten und stilechten Klei-
dern gewandeten Teilnehmern.
Der Kontratanz ist ein englischer Gruppen-
tanz, bei dem sich die Tänzer paarweise ge-
genüberstehen. „Er zeichnet sich durch stän-
dig wechselnde Tanzpartner aus und vereint
bäuerliche mit höfischen Elementen“, so Wal-
ter-Rafëi. Im England des 17. und 18. Jahr-
hunderts entwickelte er sich zu einem äußerst
beliebten Gesellschaftstanz. Hatten doch die-
jenigen, die dem gehobenen ländlichen Bür-
gertum angehörten und nicht zu den großen
Bällen bei Hofe geladen wurden, auf diese Art
die Gelegenheit, sich einmal ohne die wach-
samen Augen der Familien und Anstands -
damen „näher zu kommen“ oder einfach nach
Herzenslust Neuigkeiten auszutauschen. 
Jane Austen, selbst leidenschaftliche Tänzerin,

hat dies auf wunderbare Weise in ihren litera-
rischen Werken Ende des 18. Jahrhunderts
immer wieder beschrieben. Ihre Hauptwerke
„Stolz und Vorurteil“ und „Emma“ zählen zu
den Klassikern der englischen Literatur. Einen
wahren Boom erleben ihre Arbeiten auch nun
über 200 Jahre später, seit sie einem breiten
Publikum durch die zahlreichen Verfilmungen
ihrer Romane zugängig gemacht wurden, so
zum Beispiel durch „Stolz und Vorurteil“,
„Sinn und Sinnlichkeit“ oder auch dem bio-
grafischen Film „Geliebte Jane“. 
„Vor zwei Jahren haben wir ein solches Semi-
nar zum ersten Mal durchgeführt. Es hat sich
wie im Schneeball-Prinzip herumgesprochen
und es kamen ständig mehr Teilnehmer“, freut
sich Nadia Walter-Rafëi, im „wirklichen
Leben“ Filmwissenschaftlerin und bekennen-
der Jane-Austen-Fan. 
Warum aber nun Jane Austen und Oberursel?
Die Schriftstellerin lebte auf einem Cottage in
Chawton in der Grafschaft Hampshire, nur 16
Kilometer von Rushmoor entfernt. Und so
kam anlässlich der in diesem Jahr anstehenden
25-jährigen Städtepartnerschaft von Oberursel
und Rushmoor der Gedanke auf, „Jane Austen
nach Oberursel zu holen“. Andrea Einig-Ho-
mann von der Stadt Oberursel, die spontan am
Sonntag mit ihrer Tochter mittanzte, sowie Ul-
rike Szaroletta und Julia Zinser-Hofmann von
der Volkshochschule stellten gemeinsam mit
der LAG und der Musischen Gesellschaft das
Projekt auf die Beine, wodurch das Programm
auch inhaltlich perfekt abgerundet werden
konnte. So gab es für die Teilnehmer unter an-
derem auch die Gelegenheit zu gemeinsamem
Kochen nach Rezepten aus dem Buch „Ko-
chen mit Jane Austen“ und zum Ausklang die
Vorführung des Films „Geliebte Jane“. Die
Resonanz der Teilnehmer war durchweg posi-
tiv und so hofft man jetzt schon auf eine Fort-
setzung im kommenden Jahr.

Es wurde getanzt wie 
zu Zeiten von Jane Austen

Oberursel (ow). Der neu gestaltete Außenbe-
reich des Kinderlands St. Ursula wurde beim
Pfarrgemeindefest feierlich eingeweiht. Pfar-
rer Reichert segnete das Gelände. Mit einem
selbstgetexteten Lied bedankten sich Kinder
und Erzieher bei allen, die das Vorhaben finan-
ziell unterstützten. Auch die Bommersheimer
Garten- und Landschaftsbau Firma Kommraus
wurde im Lied namentlich erwähnt und ihre
Leistung gelobt. 
Insgesamt waren 15 000 Euro nötig, um das
Gelände neu zu gestalten. Einige Geräte durf-
ten bleiben und mussten nur versetzt werden,
wie die Rutsche, das tibetanische Klettertau
und zwei der ehemals drei Schaukeln. Die
neuen Highlights sind eine zehn Meter lange
Kletterstraße mit Wackelbrücke und Hangel-
ringen, die erweiterbar ist, und das etwa an-
derthalb mal anderthalb Meter große Trampo-
lin. Das hat in den Augen von Erziehern und
Kindern einen großen Vorteil gegenüber her-

kömmlichen Varianten: „Dadurch, dass es in
den Boden eingelassen ist, haben die Kinder
keine Fallhöhe – es muss also nicht immer je-
mand daneben stehen“, erklärt Hortbereichs-
leiterin Kirsten Spuida. 
Was angeschafft wurde, entschieden Kinder
und Erwachsene gemeinsam. Auch Schüler
der Ketteler-La Roche-Schule beteiligten sich
an der Planungsphase und trugen durch ihren
Kuchenverkauf auf dem Oberurseler Wochen-
markt 411 Euro zum Gelingen des Vorhabens
bei. Zusätzlich beteiligte sich die AOK mit
einer Spende von 1000 Euro. Der Förderver-
ein konnte 2000 Euro beisteuern und die Stadt
Oberursel unterstützte das Kinderland mit
4000 Euro. Den Rest übernahm die Kirchen-
gemeinde. 
Jetzt müssen die Kinder noch ein klein wenig
Geduld haben, bis der Kletterspaß los gehen
kann: Der frisch gesäte Rasen muss erst noch
richtig anwachsen. 

Kletterspaß mit Wackelbrücke
im Kinderland St. Ursula
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Bommersheim (ow). Im Rahmen des dritten
„Social Days“ der Stadtwerke Oberursel
haben 16 Mitarbeiter das Außengelände der
Kinderkrippe der ev. Kreuzkirchengemeinde
in Bommersheim neu gestaltet.
Unter Anleitung eines Bauleiters der For-
schungsstelle für Frei- und Spielraumplanung
aus Hohenahr (FFS) haben die Stadtwerke-
Mitarbeiter, die bei ihrer täglichen Arbeit eher
vor dem Bildschirm sitzen als körperlich zu
arbeiten, den U3-Spielbereich der Krippe neu
gestaltet. Sie haben Vorarbeiten verrichtet und
den Unterbau und die Drainage für diesen spä-
ter durch einen Spielzaun abgetrennten Be-
reich gefertigt, um einen Sandsee inklusive
Wasser-Matsch-Podest und eine Hainbuchen-
hecke anzulegen. Außerdem haben sie um-
fangreiche Gartenarbeiten auf der angrenzen-
den Gemeindewiese verrichtet; dort haben sie
Disteln und Unkraut entfernt und die Hecke
geschnitten. Zudem hat ein weiteres Stadt-
werke-Gartenteam im Außenbereich des Kin-
dergartens verwilderte Blumenbeete gerodet
und neu bepflanzt.
Geschäftsführer Jürgen Funke war ebenfalls
aktiv und meinte nach getaner Arbeit: „Unser
gesellschaftliches Engagement für Oberursel
gehört zu unserem erklärten Selbstverständnis.
Deshalb unterstützen wir als lokales Energie-
Versorgungsunternehmen regelmäßig gemein-

nützige Institutionen und Vereine aus den Be-
reichen Sport, Kultur, Bildung, Soziales und
Umwelt. Der Social Day kommt bei unseren
Mitarbeitern sehr gut an, und so unterstützen
wir in diesem Jahr bereits zum dritten Mal
eine soziale Einrichtung in Oberursel mit un-
serer Manpower. Es ist doch erstaunlich, was
wir innerhalb eines Tages alles gemeinsam ge-
leistet haben. Das ist für uns alle ein tolles Ge-
fühl, fördert den Teamgedanken und macht
Spaß, auch wenn die ungewohnte Arbeit für
manche von uns ganz schön anstrengend war.“
Auch der Vorstand der Kreuzkirchengemeinde,
vertreten durch Gesine Walz, sowie die Kin-
dertagesstätte und Krippe mit Elternvertretern,
vertreten durch Dagmar Gebhard und Melanie
Dorsch, zeigten sich am Ende des Stadtwerke-
Social Days begeistert: „Die Neugestaltung
des Außengeländes stand schon länger auf un-
serer Wunschliste. Durch diese tolle Aktion der
Stadtwerke hat das Gelände ein ganz neues
Gesicht bekommen. Dies hätten wir ohne die
tatkräftige Unterstützung der fleißigen Stadt-
werke-Mitarbeiter nicht geschafft und sind
deshalb allen Beteiligten sehr dankbar. Die Er-
gebnisse sind fantastisch und werden eine täg-
liche Bereicherung für die Kinder unserer Ein-
richtung sein. Insbesondere durch den Sand-
Wasser-Matschbereich ist ein pädagogisch
wertvoller Spielraum entstanden.“

Stadtwerke-Mitarbeiter 
tauschten PC mit dem Spaten

Achim Brunner (links) und Hans-Georg Brum enthüllten gemeinsam die Ladesäule.

Bommersheim (ow). Immer wieder ging der
Blick zum Himmel, doch der angedrohte
Regen kam erst, als alles wieder weggeräumt
war. So hatte der Wind, den ein Gewitter in der
Nähe über den Bommersheimer Sportplatz
schickte, sein Gutes. Das Gras blieb trocken
und die kleinen Wettkämpfer bei der Kinder-

Olympiade des TV Bommersheim (TVB) hat-
ten ideale Bedingungen.
Bestleistungen notierten Matthias Brinkmann
und seine Helfer allerdings keine, denn auch
diesmal ging es bei der Veranstaltung des TVB
nicht ums Gewinnen, sondern ums Mitma-
chen. Die Burgwiesenschule sowie fast alle
Bommersheimer Kitas hatten das Angebot des
größten Bommersheimer Vereins wieder dan-
kend angenommen und die Kinder zogen mit
ihren Laufzetteln begeistert von Station zu
Station, um die dort gestellten Aufgaben zu er-
füllen. Es wurde gesprungen, gelaufen, balan-
ciert, geworfen, gestemmt – und viel gelacht.
14 Stationen hatten die TVBler aufgebaut.
Manche Kinder waren bereits zum sechsten
oder siebten Mal bei der Kinder-Olympiade.
Für die Viertklässler unter ihnen war es das
letzte Mal, dass sie mitmachen konnten und
bei vielen war das Bedauern groß, dass sie im
nächsten Jahr nicht noch mal dabei sein kön-
nen. Sie werden im kommenden Jahr auf ihrer
weiterführenden Schule zwar sicherlich an-
dere Dinge im Kopf haben, den Organisatoren
des TV Bommersheim zeigt ihr Bedauern je-
doch, dass ihr Konzept nach wie vor aufgeht.
Deshalb haben sie bereits versprochen: Auch
2015 wird es wieder eine Kinder-Olympiade
geben. „Dann mit noch mehr Äpfeln“, ver-
spricht Matthias Brinkmann, Vorstandsmit-
glied des TVB. Denn einen Rekord hat er dies-
mal dann doch notiert. So viele frische Äpfel
wie diesmal wurden von den Kindern zwi-
schen ihren sportlichen Aufgaben noch nie
verdrückt.

Bei der nächsten Olympiade für
Kinder wird es mehr Äpfel geben

Bei der Kinder-Olympiade des TV Bommers-
heim ging es vor allem ums Mitmachen.

Oberursel (ow). „Die Raiffeisenbank Oberur-
sel ist ein nachhaltig arbeitendes, innovatives,
fortschrittliches und modernes Kreditinstitut.
Mit dem Projekt E-Mobilität stellen wir unsere
Leistungsfähigkeit unter Beweis und werden
unserem Image als modernes Unternehmen
gerecht“ sagte Vorstandsvorsitzender Achim
Brunner, als er am Samstag zusammen mit
Bürgermeister Hans-Georg Brum die Lade-
säule vor dem Hauptsitz der Raiffeisenbank in
der Hauptstraße 75 in Oberstedten enthüllte.
In Deutschland gibt es aktuell rund 4400 öf-
fentliche Ladesäulen, nur etwa 50 von ihnen
sind für eine Expressladung geeignet. Die La-
desäule der Raiffeisenbank ist auf dem neus-
ten Stand der Technik. Sie verfügt neben der
herkömmlichen AC-Ladetechnik auch über
die neueste DC-Ladetechnik mit einer Leis-
tung von 30 Kilowatt und ist somit für Ex-
pressladungen geeignet. Drei unterschiedli-
cher Steckertypen (CCS, CHAdeMO und
Typ2) ermöglich den Anschluss aller gängigen
Elektrofahrzeuge. Deshalb bietet die Raiffei-
senbang an der Ladesäule auch drei Stellplätze
für Autos, die während der Erledigung der
Bankgeschäfte ihrer Fahrer Strom nachtanken.
Damit setzt die Bank neue Standards, denn die
meisten öffentlichen Ladesäulen verfügen nur

über einen Steckertyp und bieten eine wesent-
lich geringere Ladeleistung. 
Der Zeitpunkt der Installation der Schnellla-
desäule ist nach Ansicht Brunners ideal.  Denn
obwohl Elektromobilität in aller Munde ist,
steckt die Infrastruktur noch in den Kinder-
schuhen. Eine flächendeckende Ausstattung
mit Schnellladesäulen sei der wichtigste Punkt
um diese Technologie alltagstauglich und
damit erfolgreich zu machen. Dazu leiste die
Raiffeisenbank Oberursel nun ihren Beitrag. 
„Wir haben bereits in 2011 die Energiegenos-
senschaft Neue Energie Taunus eG gegründet,
durch deren regenerative Projekte jährlich
1296 Tonnen Kohlendioxid eingespart wer-
den“, so Brunner. Auch im Bereich der Elek-
tromobilität handle man konsequent. Die Bank
stellt neben den 80 Poolwagen für die Berater
auch die Dienstwagen der Vorstände bis zum
Jahresende auf Elektrofahrzeuge um. 
Alle Elektromobile können ab sofort an der
Elektrotankstelle der Raiffeisenbank Oberur-
sel aufgeladen werden. Die Ladesäule ist 24
Stunden rund um die Uhr frei zugänglich und
kann auch benutzt werden, wenn man kein
Kunde ist. Getankt wird zu 100 Prozent Öko-
strom. Zum Testen steht die Ladesäule bis
zum Jahresende kostenfrei zur Verfügung.

Raiffeisenbank Oberursel 
wird konsequent elektromobil

Erntedankfest in St. Sebastian
Stierstadt (ow). Die kath. Gemeinde St. Se-
bastian lädt ein zum Erntedankfest am Sonn-
tag, 5. Oktober. Um 9.30 Uhr beginnt in der
Sebastianskirche der feierliche Gottesdienst
der von den Kindergartenkindern und dem Ju-
gendmusizierkreis mitgestaltet wird. Danach
geht es ins Pfarrheim zum Frühschoppen und
anschließendem Mittagessen. Bei der traditio-
nellen Gemüsetombola können allerlei Natu-
ralien gewonnen werden. Für die Kinder gibt
es Angebote zum Basteln und außerdem viel
Gelegenheit zum Spielen und Toben rund um
das Pfarrheim.
Im Gottesdienst wird der Start zum Beginn der
Spendenaktion für die neue Pfeifenorgel ge-
geben. Alle Fakten sind geschaffen, erste Bau-
maßnahmen getätigt, und jeder kann sehen:
Da tut sich was. Ein Betonpodest wurde er-
stellt um den Standort zu stabilisieren. Nun
können weitere Schritte folgen. Im November

soll die Orgel von ihrem alten Standort in Bad
Homburg-Kirdorf in die St. Sebastians-Kirche
transportiert, aufgebaut und dann auf den Kir-
chenraum intoniert werden. Wenn alles klappt,
wird die Einweihung im Advent stattfinden.
Da der Kauf der Orgel aus Spenden finanziert
wird, hat sich ein Spendenausschuss gegrün-
det, bestehend aus acht Damen und Herren,
die sich der Aufgabe stellen, für die Finanzie-
rung zu sorgen.
Ab 6. Oktober erhält jedes Gemeindemitglied
in Stierstadt ein Anschreiben und einen Flyer
mit Informationen zur Orgel. Auch alle Mu-
sikliebhaber jenseits der Ortsgrenzen Stier-
stadts sind zur Unterstützung dieses Projektes
eingeladen. Informationsflyer zum Orgelpro-
jekt finden sich in allen katholischen Kirchen
und Gemeindebüros in Oberursel und Stein-
bach sowie auf der Internetseite der Pfarrei St.
Ursula unter www.kath-oberursel.de.

Rollerfahrerin
überschlug sich
Oberursel (ow). Die 55-jäh-
rige Fahrerin eines Roller-
Kleinkraftrads verlor am
Samstag, 27. September, um
die Mittagszeit gegen 11.30
Uhr auf der Oberstedter Straße
plötzlich die Kontrolle über
den Roller und überschlug sich
damit. Die Frau stürzte dabei
so unglücklich, dass sie sich
leicht verletzte und mit einem
Rettungswagen ins Kranken-
haus gebracht werden musste.
Weitere Fahrzeuge waren an
dem Unfall nicht beteiligt. Am
Roller entstand Sachschaden in
Höhe von 150 Euro.

Das Stadtwerke-Team war am „Social Day“ mit viel Spaß bei der Arbeit.

Egal, was Sie suchen ...
... Sie finden es bestimmt in unseren umfangreichen

Kleinanzeigen auf den Seiten 17 – 19
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MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Was die allgemeine Arbeitshal-
tung betrifft, so könnten Sie in
dieser Woche manches etwas
aufgeschlossener und weniger
verbissen angehen. Setzen Sie
verstärkt auf Teamwork!

Es bedarf jetzt keiner großen
Worte – die hat es in den letzten
Wochen ausreichend gegeben.
Jetzt gilt es anzupacken und die
Dinge in die richtige Richtung
zu bewegen!

Falls Sie den Eindruck haben,
auf der ganzen Linie partout
nicht voranzukommen, sollten
Sie sich eventuell einmal Gedan-
ken machen, ob Ihr Gesamtkon-
zept noch trägt.

Eine Nachricht, die man Ihnen
unter dem Siegel der Verschwie-
genheit zugespielt hat, passt
nicht in Ihr Konzept und bereitet
Ihnen in dieser Woche Kopfzer-
brechen.

Nicht alles, was in Ihrer un-
mittelbaren Umgebung ge-
schieht, sollten Sie ausschließ-
lich von der negativen Seite se-
hen. Das bringt Sie keinen
Schritt weiter.

Immer dasselbe zu machen,
langweilt nicht nur Sie, sondern
auch die Zuschauer: Zeigen Sie,
dass es auch anders geht – und
lassen Sie sich etwas Außerge-
wöhnliches einfallen.

Legen Sie in dieser Woche be-
sonderes Augenmerk auf die
Ordnung Ihrer finanziellen Ver-
hältnisse: Da ist einiges im Ar-
gen, was dringend Beachtung
finden muss.

Ruhe und Gelassenheit sind jetzt
die wichtigsten Attribute: Mit
hektischer Betriebsamkeit wer-
den Sie mehr Schaden anrichten,
als Sie sich derzeit leisten kön-
nen.

Sie dürfen Ihren Hang zur Ab-
wechslung unbeschwert ausle-
ben. Eine Ortsveränderung oder
Erlebnisse mit neuen Bekannten
bieten Ihnen in dieser Woche
viele Möglichkeiten.

Dramatisieren Sie eine bestimm-
te Entwicklung nicht: Nichts
wird so heiß gegessen, wie es ge-
kocht wurde – und ein paar tat-
kräftige Unterstützer haben Sie
ja auch.

Es brennt Ihnen schon seit lan-
gem ein Problem unter den Nä-
geln? In dieser Woche dürfte Ih-
nen eine passende Lösung dafür
einfallen. Widerstände können
Sie getrost ignorieren.

Sie können sich jetzt die Zunei-
gung eines Menschen sichern,
der Ihnen sehr am Herzen liegt.
Dabei dürfen Sie trotzdem klar
und deutlich sagen, was Sie von
ihm erwarten.

Widder

21.3.– 20.4.

Stier

21.4.– 20.5.

Zwillinge

21.5.– 21.6.

Krebs

22.6.– 22.7.

Löwe

23.7.– 23.8.

Jungfrau

24.8.– 23.9.

Waage

24.9.– 23.10.

Skorpion

24.10.– 22.11.

Schütze

23.11.– 21.12.

Steinbock

22.12.– 20.1.

Wassermann

21.1.– 19.2.

Fische

20.2 .–20.3.

4. bis 10. Oktober 2014

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Auflösung des Sudokus der letzten Ausgabe
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DAS WETTER AM WOCHENENDE

Ballonfahrten
– tolle Geschenkidee für jeden Anlass –
Infos unter Telefon 0 69/95 10 25 74
www.main-taunus-ballonfahrten.de

FORSTWIRTSCHAFT
Otto Fritzges

Bestes Buchenbrennholz – frei Haus!
0 60 44 / 52 49

Brauhaus · Tagungen · Events
Hofgut Kronenhof

Bad Homburger Brauhaus
Zeppelinstr. 10 · 61352 Bad Homburg

Tel. 06172/28 86 62
www.hofgut-kronenhof.de

Wochenkarte 6.10. – 11.10.2014
Kürbissuppe mit Kürbisöl und Sahne a 5,50
Flammkuchen mit Kürbis, Zwiebeln, Rucola a 9,90
Feta-Spinat-Strudel auf Tomatensoße, kleiner Salat a10,50
Ravioli mit Kürbisfüllung m. Kalbfleisch/Salbei a12,90
Hähnchenbrust auf Rahmwirsing mit Kürbiskernrösti a13,90
Hessischer Sauerbraten m. Apfelrotkohl/Kartoffelkloß a14,50

Frische Miesmuscheln m. Wurzelgemüse im Biersud a12,50

Apfelstrudel mit Vanilleeis und Sahne a 5,50

Urseler Straße 22 ∙ Bad Homburg ∙ 06172 /2870779
geöffnet: Di – So 12 – 22 Uhr ∙ Parkplätze vor dem Haus

Nudeln aus 
dem Parmesanrad

AllyoucanEat Buffet € 15,90 p. P

Am 04.10. ab 18 Uhr

Einzelnachhilfe
– zu Hause –
durch erfahrene Nachhilfelehrer
alle Fächer, alle Klassen

Abacus-Nachhilfeinstitut
Tel. 0 60 81/ 442 724

Note1,8

bundesw
.Elternbefragung

INFRATEST
Aug. 2007

Der erfolgreiche Weg
zu besseren Noten:

www.abacus-nachhilfe.de

KUMON ermöglicht Ihrem Kind:

• erfolgreich in den Fächern 
Mathematik und Englisch zu sein

• sein Konzentrationsvermögen 
und seine Lernfreude zu steigern

•  den Anforderungen in der Schule 
gelassen entgegenzuschauen KUMON-Lerncenter Oberursel

Adenauer Allee 16
61440 Oberursel

Tel. 06171 . 694 12 65

Ein starker 

Einstieg in 

die Schule

kumon.de

Seit 12 Jahren in Oberursel mit bisher
mehr als 720 geförderten Schülern.

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin!

Stefan Breuers
Feldbergstraße 8b · Tel. 0 61 71 - 5 65 10

In 30 Min. zum Ziel...

Oberursel

Oberurseler
Woche

Oberurseler
Woche

www.hochtaunusverlag.de

Oberstedten (ow). Die Alte Wache hat ihr
neues Kulturprogramm vorgestellt. „Mit Thea-
ter, Zauberei, Kabarett, Konzert, Kinderthea-
ter, Lesung, Seminaren und Kino bieten wir
abwechslungsreiche Veranstaltungen für Jung
und Alt“, sagt Stefan Pohl, Pressesprecher des
Vereins. „Nicht zu vergessen ist das Thema
Beratung, welches in der Arbeit der Alten
Wache immer wichtiger wird“, so Pohl weiter.
Auf der Kulturbühne werden Künstler aus nah
und fern erwartet. Den Auftakt machen fünf
junge Damen aus St. Petersburg, die klassi-
sches Liedgut humorvoll im A-cappella-For-
mat präsentieren. Einen musikalischen Kurz-
urlaub verspricht das „in motion trio“, welches
vielen begeisterten Oberurselern noch bestens
aus der „Nacht der Kirchen“ bekannt ist. Der
Theaterverein Oberursel wird sein beliebtes
Stück „Nabelschnüre“ erstmals in Oberstedten
zur Aufführung bringen und im November öff-
net sich dreimal der Vorhang für die zweite Ei-
genproduktion der Alten Wache: „Gut ge-
pflegt“ ist eine Komödie für alle, die schön alt
werden wollen. Im Frühjahr nächsten Jahres
stehen mit „Der letzte der feurigen Liebha-
ber“, aufgeführt vom Zwölf-Stufen-Theater
Kleinostheim und „Die ultimative Kochshow“
mit dem Frankfurter Theater „Lempenfieber“
weitere unterhaltsame Komödien auf dem
Programm. Ein Highlight sind die ersten
„Oberstedter Passionsspiele“, die im Frühjahr
2015 unter dem Titel „Requiem in A-Dur“ ur-
aufgeführt werden. Magisch wird es im No-
vember, wenn sich zwei professionelle Zau-
berkünstler mit Kamera und Leinwand auf die
Finger schauen lassen und den Zuschauern in-
teraktive Kunststücke und wissenschaftliche
Kuriositäten präsentieren.
Beim Kinderprogramm nimmt Alleinunterhal-
ter Ferri die kleinen Zuschauer auf eine Kon-
zertreise an Bord seines Piratenschiffs. Die
Kasperl Kompanie aus Bad Homburg wurde
für November und März mit unterschiedlichen
Programmen verpflichtet. Zwei Figurenthea-

terstücke und ein interaktives Kindertheater-
stück runden das Angebot ab, welches aus-
schließlich sonntagsnachmittags stattfindet. 
Deutlich erweitert wurde das Angebot an Kur-
sen. Neben den schon traditionellen Yoga-
Kursen wird es verschiedene Bastelkurse,
einen Nähkurs für Teenies, eine Fahrradwerk-
statt, Babymassage, einen Schminkkurs und
unterschiedliche Veranstaltungen rund um das
Thema „Entspannung“ geben.
„Nach dem großen Erfolg unserer Themen-
reihe im November letzten Jahres haben wir
unser Angebot in diesem Bereich deutlich aus-
gebaut“, beschreibt die Vereinsvorsitzende
Evelyn Moss die Neuerungen in der von ihr
verantworteten Sparte „Beratung“. Die dies-
jährige Themenreihe widmet sich unter dem
Titel „Kinderkram?!“ an allen vier Dienstagen
im November dem generationsübergreifenden
Zusammenleben und sich daraus ergebenden
Herausforderungen. „Mit unserem Elternse-
minar „Familien stark machen“ bieten wir El-
tern eine achtteilige Gesprächsreihe an, um
gemeinsam über Erziehung nachdenken und
an Familienbeziehungen arbeiten zu können“,
so Moss weiter. Mit der ebenfalls neuen The-
menreihe „Miteinander Füreinander: Der Ge-
nerationen-Dialog“ wird es in der Alten
Wache ab Januar alle zwei Monate einen
Abend zu wechselnden Fragen rund um das
Thema „Alter(n)“ geben. Nicht zu vergessen
ist das beliebte „Frauenfrühstück“, welches
sich am Samstag vor dem ersten Advent – pas-
send zum Termin – mit dem „Festtagsstress“
beschäftigt. 
Das Programmheft liegt zur Mitnahme in der
Alten Wache, Pfarrstraße 1, und zahlreichen
Geschäften sowie im Rathaus aus. Alle Infor-
mationen gibt es auch im Internet unter
www.alte-wache-oberstedten.de. Eintrittskar-
ten für alle Veranstaltungen sind zum Selbst-
druck über diese Homepage, oder in den Vor-
verkaufsstellen Laden Alte Wache und
Schreibwaren Franke erhältlich.

Viel Kultur und Beratung 
in der Alten Wache Oberstedten

Schüssel-Karten jetzt
auch im Ticketshop
Oberursel (ow). Am 10. Oktober feiert der
Comedian Peter Schüßler, besser bekannt als
„Schüssel“, Premiere mit seinem neuen Pro-
gramm „Irre sind menschlich“ auf der Bühne
im Keller des Alt-Oberurseler Brauhauses,
Ackergasse 13. Los geht’s um 20 Uhr, Einlass
ist ab 18 Uhr. Die weiteren Vorstellungen sind
am 11. und 31. Oktober, 1., 14., 15., 21. und
22. November. Karten gibt es für 13 Euro zu-
züglich Vorverkaufsgebühr bei Peter Schüßler,
Tel. 06171-580824 oder p.schuessel-live@
web.de, in Christophs Backhaus, Hohemark-
straße 6, Tel. 06171-582692 oder im Ticket-
shop Oberursel, Kumeliusstraße 8.

Blues und Pop Rock 
in der Brennbar
Oberursel (ow). In der Brennbar des Alt-
Oberurseler Brauhauses, Ackergasse 13, ist
am Donnerstag, 2. Oktober, 20 Uhr, Blues mit
„Miss Zippy & The Blues Wail“ zu hören. Ge-
gründet von Linda Krieg 2011, vereint „The
Blues Wail Facetten des Blues zu einer Mi-
schung, die auch Einflüsse aus Jazz, Funk
oder Swing zulässt. Am Donnerstag, 9. Okto-
ber, um 20 Uhr gibt es in der Brennbar „Finest
Pop Rock“ mit Swen Poth. Im gekonnten Zu-
sammenspiel von Gitarre und Gesang erzäh-
len seine Lieder – mal ernst, mal lustig –
kleine und große Geschichten aus dem Leben.



• Von rustikal bis fein •

Die Gastronomie lädt ein
Mitmachen und einen Gutschein über 100 Euro gewinnen!

Diese Seite ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus Verlags

Dazu kann man sich schon die Gerichte von der neuen
Herbst- und Winterkarte schmecken lassen. Selbstverständ-
lich gibt es im „Wirtshaus zum Hirsch“ ein hervorragendes
Hirschgulasch mit Semmelknödel, aber auch Semmelknödel
mit Schwammerlsoße werden an ge boten. Dauerbrenner das
gan ze Jahr über sind die Handkäswurst, die ausschließlich für
den Hirsch hergestellt wird, die Wild schweinbratwurst, Hessi-
scher Obatzder, das mit Handkäs überbackene Hessen-
Schnitzel, Handkäs-Salat und weitere Variationen aus Hand-
käs, der aus der renommierten Handkäserei in Hüttenberg
bezogen wird. Gerade jetzt nach der Urlaubszeit mit viel
Tapas in Spanien ist im „Wirtshaus zum Hirsch“ die Nachfra-
ge nach den Hessen-Happas besonders groß. 
„Der Hirsch ist das älteste Wirtshaus in Oberursel“, weiß der
Wirt Jörg Varga zu berichten. Schon vor dem Dreißigjährigen
Krieg wurde dort gegessen, getrunken und gefeiert. Nach dem
großen Stadtbrand 1645 wurde der „Hirsch“, der nie einen
anderen Namen hatte, elf Jahre später wieder als Wirtshaus

Moderne hessische Küche, kreative Spezialitäten auf
dem Tisch, die es sonst nirgends gibt, ein herzlicher
Umgangston und 400 Jahre Wirtshaus-Tradition, das

schätzen die Gäste im „Wirtshaus zum Hirsch“ am Marktplatz
8. Zum Essen schmeckt der spritzige Ebbelwoi aus der be -
nachbarten Kelterei „Alt-Orschel“ oder das süffige Bier vom
bayerischen Hirsch-Bräu am besten. Die massiven Holztische
in der urgemütlichen, rustikalen Gaststube brauchen sich nicht
unter einer Tischdecke zu verstecken und im romantischen
Gewölbe des Ritterkellers lässt sich auch bei Familienfeiern

oder Betriebsfesten mit bis zu 40
Teilnehmern königlich tafeln. 
Für das Oktoberfest, das die
Wirtsleute Jörg und Nicole Varga
von Donnerstag, 2., bis Montag,
6. Oktober, zusammen mit ihren
Gästen feiern, haben sie aus
München extra das spezielle
Paulaner Wiesenbier importiert.

100-Euro-Gutschein gewinnen!
Der Hochtaunus Verlag und das Restaurant „Wirtshaus zum Hirsch“ verlosen
einen 100-Euro-Gutschein. Dazu muss die nachfolgende Frage richtig beant-
wortet und mit vollständiger Adressangabe bis Donnerstag, 16. Ok tober
2014, per Fax 06171-628819, per E-Mail verlag@hochtaunusverlag.de
oder per Postkarte an den Hochtaunus Verlag, Stichwort: „Wirtshaus zum
Hirsch“, Vorstadt 20, 61440 Oberursel, geschickt werden. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen. Jeder Teilnehmer darf am Gewinnspiel nur einmal
teilnehmen. Das Lösungswort ergibt sich aus dem Text. Die Frage lautet:

WELCHES HERVORRAGENDE HERBST-
GERICHT PASST BESONDERS GUT

ZUM „WIRTSHAUS ZUM HIRSCH“?

„ _ I R _ C H G _ L A S C _ “

Es entscheidet das Los. Von der Teilnahme ausgeschlossen sind Mitarbeiter
der Hochtaunus Verlags GmbH sowie deren Angehörige. Der Gewinner
wird schriftlich benachrichtigt und auf der nächsten Restaurantseite in der
ersten Ausgabe des nächsten Monats veröffentlicht.

Herzlichen Glückwunsch!

Die Gewinnerin des Gewinnspiels im Monat September heißt Sigrid Franz
und kommt aus Oberursel. Der Hochtaunus Verlag und das Restaurant 
„Die Linse“ gratulieren.

aufgebaut. Seit 1981 steht das Gebäude unter Denkmalschutz
und seit 2010 haben ihm Jörg und Nicole Vargas mit ihren
jungen Ideen frischen Schwung gegeben. „Diese alte Traditi-
on, ein guter Gastgeber zu sein, der alles tut, dass sich die
Gäste wohl fühlen, pflegen wir gern weiter“, versichern die
Wirtsleut. Sie kaufen Kartoffeln und Gemüse beim Bauern,
Fleisch und Wurst beim Taunus-Metzger, das Wild, das auf
der Karte steht, war im Taunus zu Hause. Das schätzen der
Schützen- und der Jägerstammtisch ebenso wie die junge
Generation, auch wenn sie einfach auf ein Geripptes oder
einen Humpen Bier im Hirsch reinschauen wollen, dann aber
doch bleiben, bis ihnen die Wirtin zum Abschied den Marsch
auf dem Jagdhorn bläst.

Essen und Trinken genießen und dabei die familiäre Atmo-
sphäre des „Wirtshaus zum Hirsch“ erleben, kann man täg-
lich ab 17 Uhr. Sonntags ist auch schon über Mittag von
11.30 Uhr bis 14.30 Uhr geöffnet. Reservierungen werden
entgegen genommen unter 06171-5864377.

Da Elvira
Gemütliches Sitzen im Innenbereich –

wir heißen Sie willkommen!

Italienische Feinkost Da Elvira
Vorstadt 15 · 61440 Oberursel

Mo. – Fr.  9 – 19 Uhr · Sa. 9 – 15 Uhr

Hessische 
Küche

Marktplatz 8
61440 Oberursel

Tel. 06171-5864377
täglich ab 17 Uhr,

SONNTAGS
ab 11.30 – 14.30 Uhr

… stellt die Uhren auf
Winterzeit um und öffnet
ab dem 1. Oktober Mo – Fr 

erst ab 18.00 Uhr.
Am Wochenende sind wir 
wie gewohnt ab 12.00 Uhr

für Sie da.
Am 11.11. servieren wir 

ein köstliches Gänsemenü 
von der Dithmarscher Gans.

Denken Sie bitte jetzt 
an die Planung Ihrer 

Weihnachtsfeier!
Wir sind in der 

Vorweih nachtszeit, am 
1. und 2. Weihnachtstag 

und an Silvester für Sie da!
Reservieren Sie unter

06171.73018 oder 
www.restaurant-die-linse.de

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Hessische Herbstspezialitäten 
im Wirtshaus zum Hirsch
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Oberstedten (ow). Beim diesjährigen König-
schießen des Schützenvereins Oberstedten er-
rang der 18-jährige Henrik Seliger zum zwei-
ten Mal den Titel des Schützenkönigs. Erster
Ritter ist Ulrich Dötzel, ihm folgte Dieter
Welther als zweiter Ritter. Torsten Klauer er-
kämpfte sich auf der 50 Meter-Bahn die Die-
ter-Fischer-Gedächtnisscheibe und die Pisto-
lenscheibe holte sich Kai-Uwe Güttrich auf
der 25 Meter-Schießanlage. 
Der Schützenkönig wird nicht wie in anderen
Traditionsvereinen mit einem Holzadler ermit-
telt, im Oberstedter Schützenverein werden

mit einem Kleinkalibergewehr fünf Schuss auf
ein Scheibe in 50 Meter Entfernung abgeben.
Der Schütze des mittigsten Schusses wird
Schützenkönig, die Ritter ergeben sich aus
dem zweit- und drittmittigsten Schuss. Die
höchste Gesamtsumme der Fünf-Schuss-Serie
ergibt den Gewinner der Dieter-Fischer-Ge-
denkscheibe. 
Nach dem Schießen wurden der Schützenkö-
nig und seine Ritter sowie die Scheibengewin-
ner des Königschießens bei gemütlichem Zu-
sammensein, selbstgemachten Salaten und Le-
ckereien vom Grill gefeiert.

Henrik Seliger ist zum 
zweiten Mal Schützenkönig

Das Pistolenschießen gewann Kai-Uwe Güttrich, Henrik Seliger ist neuer Schützenkönig, Tor-
stren Klauer errang die Dieter-Fischer-Gedächtnisscheibe und Dieter Welther ist zweiter Ritter.
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Dornbachstraße 29 ∙ 61440 Oberursel
Telefon: 06171-9160161

Öffnungszeiten: Täglich geöffnet von 
12.00 – 14.30 und 18.00 – 22.30 Uhr
Warme Küche bis 22.00 Uhr
Montag Ruhetag

Ristorante Pizzeria

Schinderhannes
seit 1995

Schinderhannes
Ristorante Pizzeria

Feierlichkeiten aller Art – z.B. Firmen -
events, Vereins- oder Weihnachtsfeiern.
Wir freuen uns auf Sie!

Modeboutique

Anziehend
by

Tiffany
Taifun, Zerres, Rosner, Via Appia u. a.

Wir führen 
die Größen 

34 – 48

Mo. – Fr. von 10 – 18.30 Uhr · Sa. von 10 – 16.00 Uhr
Dornbachstr. 30 · Dornbachzentrum

61440 Oberursel /Ts · Tel. 0 6171/2 58 76

Total-
Räumungsverkauf

… der Saisonware

Telefon 2 86 86 46 • www.schoenfelder-immobilien.de

Schönfelder Immobilien

Donnerstag, 9. Oktober 
von 19 – 21 Uhr

Infoabend
in der Alten Post

„Die eigene Immobilie

privat verkaufen“

� RMV-Fahrkarten

� Zeitschriften

� Ticketvorverkauf

� Tabak

� Bücherservice

GEORG MOHR
Dornbachstraße 29
Fon u. Fax 0 61 71/28 43 44 /45
61440 Oberursel 
www.kiosk-mohr.de

Öffnungszeiten:
Mo 6.00 –12.00 Uhr
Di – Fr 6.00 –18.30 Uhr
Sa 7.00 –13.00 Uhr
täglich frische
Backwaren!

Wenn auch Sie unsere Leser auf dieser Sonderseite
über Ihr Unternehmen informieren möchten,

wenden Sie sich an unsere Anzeigenberaterin:

Frau Natascha Boldt, 
Telefon: 06171/6288-12

Bereits seit einigen Jahren veranstaltet Schön-
felder Immobilien in Oberursel Vorträ ge zum
Thema Immobilienverkauf. Dipl.-Kfm. Rainer
Schönfelder, Referent und Immobilienprofi
seit 1997, gibt hierbei einen Einblick in die
umfassende Vermarktungstätigkeit des Immo-
bilienverkaufs.
Der nächste Informationsabend mit dem The-
ma „Die eigene Immobilie privat verkaufen“

findet am Donnerstag, 9. Oktober 2014
von 19 bis 21 Uhr in der Alten Post, Ober-
höchstadter Str. 5, Raum 1.2, in Oberursel
statt. Die Anmeldungen nimmt die Volks-
hochschule gerne entgegen. 

Wie schon bei an-
deren Veranstaltun-
gen dieser Art gibt
Rainer Schönfelder
den Immobilien-Ei-

gentümern Einblick über alle relevanten As-
pekte des privaten Immobilienverkaufs. Da-
rüber hinaus werden Hinweise und Tipps,
wie Sie Ihre Immobilie erfolgreich verkaufen
können, gegeben. Die Erfahrung zeigt, das
die wenigsten Wohnungs- und Eigenheim-
besitzer wissen, was es bei einem Privatver-
kauf zu beachten gilt und was den erfolg-
reichen Verkauf beeinflusst. Immobilien
sind in der Regel der größte Besitz einer 
Privatperson, daher ist es umso wichtiger,
die Erfolgsfaktoren beim Immobilienverkauf
kennen zu lernen. „Wer an den Verkauf 
seiner Immobilie blau -
 äugig herangeht, ris -
kiert eventuell em -
pfindliche finanzielle
Ver luste“, erläutert
Rai ner Schönfelder,
Inhaber von Schön-
felder Immobilien und
Initiator der Veran-
staltung. Da es leider
auch passieren kann,
dass enttäuschte Käufer

Regressansprüche an überraschte Verkäufer
stellen, werden auch die rechtlichen Aspek-
te des Notarvertrages erläutert.

Schönfelder Immobilien ist ein Immobilien-
makler, der seinen Kunden eine umfassende
Leistungsgarantie bietet. „Da jede einzelne
Immobilie ein Unikat ist, wird die Vorge-
hensweise immer speziell abgestimmt;
denn nur so kann eine qualifizierte Vermark-
tung gewährleistet werden“, sagt Dipl.-Kfm.
Rainer Schönfelder. Nachfolgend ein kleiner
Einblick in das Leistungsspektrum: markt-
orientierte Wertermittlung, zielgruppenge-
rechtes Marketing, Erstellung professionel-
ler Fotos und Grundrisse, Exposéerstellung

für alle relevanten
Immobilienportale
und Kunden, Video-
erstellung bei Kaufob-
jekten, Zusammen ar -
beit mit Maklernetz-
werk/Architekten,
Homestaging, Erstel-
lung von Mietver -
trägen, ganzheitliche
Ver kaufsabwicklung
mit Notaren, etc.

Die vielen positiven Kundenstimmen, Aus-
zeichnungen und Referenzen bestätigen die
aufwendige Arbeitsweise des gesamten Teams.
Übrigens, sollten Sie das
nächste Mal im Dornbach-
Karree sein, dann schauen
Sie doch auf einen Cappu -
ccino bei Schönfelder Immo-
bilien vorbei.   

Veranstaltung von Schönfelder Immobilien: „Die eigene Immobilie privat verkaufen.“
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Oberursel (ow). Nach Gesprächen mit den
Beteiligten an der Grundstücksumlegung im
Borngrund erscheint es notwendig, den Be-
bauungsplan „Landschaftspark Borngrund“
nochmals inhaltlich anzupassen. Darüber hi-
naus ist nach dem Beschluss der Stadtverord-
netenversammlung vom 7. August 2013 der
Bebauungsplan Borngrund so zu ändern, dass
der Seedammweg und die verlängerte Garten-
straße nicht mehr als Erschließungsstraßen
enthalten sind. Ein Verkehrsgutachten hat er-
geben, dass die Erschließung des Bebauungs-

gebiets über das vorhandene Straßennetz aus-
reichend ist. 
Neben diesen Änderungen gibt es Modifika-
tionen bei den Baufenstern und Leitungrech-
ten sowie Vereinheitlichungen in der Anrech-
nung von Wohnflächen in den Nicht-Vollge-
schossen. Parallel zu den Verfahrensschritten
werden die Gespräche mit den Grundstücks-
eigentümern im Rahmen des Umlegungsver-
fahrens fortgesetzt, so dass der zeitliche Ver-
zug durch diese erneute Offenlage bestehende
Zeitpläne nicht grundsätzlich in Frage stellt.

Erschließung ohne Seedammweg

Oberstedten (ow). Ausgerüstet mit Rechen
und Harken, Gartenscheren und Müllsäcken
trafen sich Eltern und Kinder aus dem Wohn-
gebiet rund um den Hasengarten in Obersted-
ten zur Putzaktion auf dem einzigen Spielplatz
der Nachbarschaft. Dort waren diesen Som-
mer neue Spielgeräte aufgebaut worden. Die
Eltern, die in der Initiative „Pro Hasengarten“
engagiert sind, wollten ihren Beitrag leisten
und räumten gemeinsam mit den Nachwuchs
gründlich auf. Es wurde Unkraut gejätet, die
Büsche geschnitten, Laub und Äste entfernt
und beim Austausch des Sandes verbleibende
Müll entfernt.
„Wir übernehmen Verantwortung für unser
Wohngebiet“, fasst Volker Thier, Sprecher der
Initiative „Pro Hasengarten“ die Aktion zu-
sammen. „Alle Nachbarn haben sich über die
Unterstützung des Ortsbeirats Oberstedten
und die schnelle Reaktion der Stadtverwaltung
und der BSO gefreut.“ Die neue Schaukel und
der Drehteller haben den Spielplatz wieder zu
einem attraktiven Treffpunkt gemacht, da sind
sich alle Nachbarn einig,“ berichtet Volker
Thier. „Da ist es das Mindeste, dass wir ein
paar Stunden einsetzen und auf und um den
Spielplatz herum klar Schiff machen.“
Die Initiative hatte sich zuvor auch für den Er-
halt des Spielplatzes eingesetzt. Marode Holz-
balken, so hatte die Diagnose des Technischen
Überwachungsvereins für die Schaukel auf
dem Spielplatz Hasengarten in Oberstedten
gelautet. Der BSO musste das Spielgerät ab-
bauen, was zu heftigen Protesten der Nach-
barn und vor allem der Eltern in den Wohnge-
bieten oberhalb der Dornholzhäuser Straße
führte, denn der Spielplatz ist der Einzige in

der Nachbarschaft und beliebter Treffpunkt.
Stadtverwaltung und BSO reagierten auf die
Bürgerproteste gegen den zuvor geplanten
Rückbau des Spielplatzes und die Angebote
zur Mitarbeit und stellten vor ein paar Wochen
eine neue Schaukel auf. Zusätzlich wurde in
den Lagerräumen noch ein weiteres Spielgerät
aufgetan und installiert. Nachdem auch neuer
Sand geliefert wurde, ist der neugestaltete
Spielplatz Hasengarten wieder beliebte An-
laufstelle für Eltern und Kinder der Nachbar-
schaft.
Die Bürgerinitiative „Pro Hasengarten“ , so
Volker Thier, hat es sich zum Ziel gesetzt,
auch zukünftig Aktionen rund um den Hasen-
garten durchzuführen, um das Wohngebiet at-
traktiv zu halten und die nachbarschaftliche
Gemeinschaft zu stärken. „Das Ergebnis der
Putzaktion sind nicht nur mehrere Säcke Laub
und Dreck, sondern auch eine tolle Gemein-
schaftsaktion der Nachbarn.“

Eltern und Kinder säuberten
den Spielplatz Hasengarten 

Rund um Eppstein 
mit dem Alpenverein
Oberursel (ow). Am Sonntag, 5. Oktober,
bietet sich die Gelegenheit, mit dem Alpenver-
ein Hochtaunus Oberursel zu wandern. Ge-
plant ist eine Tour rund um die Burgstadt Epp-
stein. Der Rundweg ist 18 Kilometer lang und
es sind 600 Höhenmeter zu überwinden. Treff-
punkt ist in der Lahnstraße in der Nähe der U-
Bahnhaltestelle um 9.15 Uhr. Um Anmeldung
per E-Mail beim Wanderleiter unter joachim.
hinz@web.de wird gebeten.

Eltern und Kinder führten eine Reinigungsaktion auf dem Spielplatz Hasengarten durch.
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– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21

61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de

www.peyerl-ra.de

Teil 29: Die Auswirkungen von Trennung und 
Scheidung auf das Ehegattenerbrecht 

Wenn die Ehe scheitert, wird meist übersehen, dass Trennung und Schei-
dung Auswirkungen auf das Erbrecht haben. Der überlebende Ehegatte 
ist gesetzlicher Erbe, sofern die Ehe zum Zeitpunkt des Todes bestanden 
hat. Während des Getrenntlebens ist der Ehepartner also unverändert 
erbberechtigt. Wer das nicht möchte, muss ein Testament errichten. Mit 
dem Scheidungsurteil entfällt das Ehegattenerbrecht, auch der Pflichtteil-
sanspruch.
Verstirbt ein Ehepartner während des laufenden Scheidungsverfahrens 
gilt folgendes:
1.)  Der verstorbene Ehegatte muss einen Scheidungsantrag gestellt haben 

oder dem Scheidungsantrag des überlebenden Ehegatten zugestimmt 
haben. Sowohl Antrag als auch Zustimmung müssen rechtshängig 
gewesen, also dem anderen Ehepartner zugestellt worden sein.

2.)  Weitere Bedingung ist, dass die Voraussetzungen für die Scheidung 
der Ehe im Zeitpunkt des Todes gegeben waren. Davon ist auszuge-
hen, wenn die eheliche Lebensgemeinschaft nicht mehr bestand und 
auch eine Wiederherstellung derselben nicht zu erwarten war. Das 
Scheitern wird unwiderlegbar vermutet, wenn die Eheleute seit einem 

Jahr getrennt gelebt und beide die Scheidung beantragt haben oder 
aber der Antragsgegner der Scheidung zugestimmt hat. Den Nach-
weis, dass die Voraussetzungen für eine Scheidung vorlagen, hat stets 
der zu führen, der sich auf den Ausschluss des Ehegattenerbrechts be-
rufen will. Das werden in der Regel die Verwandten des verstorbenen 
Ehegatten sein. Der überlebende Ehegatte muss dagegen beweisen, 
dass die im Rahmen der Scheidung vorgetragenen Gründe ausnahms-
weise nicht zur Scheidung geführt hätten. Steht fest, dass die Ehe auf-
grund des Antrages oder der Zustimmung des verstorbenen Ehegatten 
geschieden worden wäre, hat der überlebende Ehegatte sein Erbrecht 
verloren. Das gilt auch dann, wenn zugunsten des überlebenden Ehe-
gatten ein Testament besteht. Sind diese Auswirkungen der Scheidung 
auf das Erbrecht bislang nicht berücksichtigt worden, sollten Sie sich 
qualifiziert beraten lassen und unmittelbar mit der Trennung ein Tes-
tament aufsetzen.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei anfordern.

Fortsetzung am 16.10.2014.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für 
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Trockene Theorie trifft erste
Liebe und abgeschlagene Köpfe

Von Heike-Renate Klein

Oberursel. Einmal im Jahr treffen 
sich die Mitglieder des Autorenforums
Montségur in Oberursel zu einem 
besonderen Workshop mit Leseabend.
Dabei wird nicht nur aus Deutschland
sondern auch aus der Schweiz, Italien
und Österreich nach Oberursel 
angereist und damit das Tor zum 
Taunus zum kleinen Mekka für 
Autoren gemacht.

Anderthalb Wochen vor der Frankfurter Buch-
messe wird in kleinerem Rahmen Geschrie-
bens  und Schreiber präsentiert. Auch in die-
sem Jahr waren viele Autoren gekommen und
wer schnell war, hat eine der wenigen Karten-
für den Leseabend erhaschen können. Ein Le-
seabend, der es wirklich in sich hatte.
Warum die Geschlechtsorgane der Frau in der
heutigen Zeit oft als etwas Negatives präsen-
tiert werden und Frauen mit männlichen Ge-
schlechtsorganen etwas Gutes sein sein sollen,
das hörte man bei der „Rausschmeisser-Le-
sung“, als die bekannte Psychotherapeutin und
Autorin Andrea Jolander aus „Treffen sich
zwei Neurosen“ las. Dass man diese Entwick-
lung sogar im Fernsehen beim Dschungel-
camp erleben konnte, erfuhr man, als sie vom
Rollenbild des „Nicht-wie-Mama-Manns“ und
der Umweg-Identifikation zum Frauenland
und Männerland kam. Wie sollte sie als „Raus-
schmeisser“, wie Jolander amüsiert bemerkte,
auch „gegen abgeschlagenen Köpfe, an strom-
kabelhängende Frauen, auf dem Boden lie-
gende Alte und die Erste Liebe ankommen als
mit staubtrockener Theorie“, was dann folgte
war eine Feuersalve auf die Lachmuskulatur,
die nach 30 Minuten so strapaziert war, dass
kaum einer mehr die späte Stunde wahrnahm.
Schallendes Gelächter, als sie die Rollenbilder
von Mann und Frau genüsslich und zum Amü-
sement der anwesenden Besucher „erläuterte“.
Zuvor hatte die italienische Würzburgerin Ma-
scha Vassena vom Schattenhaus berichtet, dem

Tessiner Erbe, das sich als Grab von düsteren
Geheimnissen, Spekulationen und Irritationen
herausstellt. Dass die Schatten der Vergangen-
heit manchmal in die Realitat ihren Weg fin-
den, zeigt der hinreißende Roman der „besten
Schokomuffin-Bäckerin der Welt“ Mascha
Vassena. Leise las sie und doch sehr ein-
drucksvoll und emotional, man lauschte gerne
und immer wieder wurde der Inhalt des Textes
durch leichte Gesten und angepasster Stimme
unterstrichen, um damit der Situation Aus-
druck zu verleiten.
In bewährter Manier hatte Andreas Wilhelm
wieder Autoren ins Parkhotel zu einen bunten
Reigen der verschiedenen Genres geladen,
dem einige Besucher beim Leseabend beiwoh-
nen konnten. Bereits zum achten Mal traf man
sich  und tauschte Erfahrungen aus, lernte ge-
meinsam, gab sich gegenseitig Tipps. „Erst-
mals“, erklärte Andreas Wilhelm, sei er der je-
nige, der die fünf Autoren vor den jeweiligen
Lesesparts kurz vorstellt. 
Der „Kunstmaler – im Herzen“ wurde zum
„schwertschwingenden Eptiker“ und nach
„Das Schwert des Normannen“ las Ulf
Schiewe nun aus seinem aktuellen Historien-
roman „Die Rache das Normannen“. Südita-
lien 1054 und die Comtessa reist ins heimatli-
che Salermo, wo sie ihren Sohn taufen lassen
will. Mit dabei ist eine wundersame Kiste, die
sich mit makaberem Inhalt entpuppt: Der Kopf
des Mannes, der den Tod ihres ersten Mannes
angewiesen haben soll, und noch etwas
machte Ulf Schiewe sehr deutlich, dass die
Comtessa eine sehr dunkle schwarze Seite hat
und das merken auch schnell der junge Gil-
bert, der sie beschützen soll und seine Gefähr-
ten. Unruhige Zeiten, Machtgier und Intrigen
greift der „Mann fürs Grobe“, der eigentlich
Softwareentwickler ist, in seinem zweiten
Band rund um die Comtessa, den jungen Gil-
bert und den berüchtigten Robert Guiscard
von Hauteville auf. Viele Hintergrundinfos
sorgten dafür, dass man mit Spannung auf den
nächsten Band wartet.
Annette Wieners hat Publizistik, Germanistik
und Theologie studiert, verfasste Drehbücher
fürs Fernsehen und arbeitet als freie Journalis-
tin und als Moderatorin beim WDR-Hörfunk.
Ihren Beobachtungen zum gestörten Genera-
tionsverhältnis hat sie in ihrem Roman „Gol-
dene Zeiten“ ein lesbares Gesicht gegeben.
Drei Sorten von Menschen, die überwacht
werden von der sozialen Kasse. Protagonistin
ist Cosma, eine junge Dame, die einer jungen
Frau den Weg in die Gesellschaft zeigen soll,
oder besser gesagt, sie soll schwanger werden.
Man bekommt verschieden Einblicke in die
drei sozialen Schichten, deren Schubladen-
Denken bereits heute erahnbar ist, doch bei
Wiener gibt es den „Jungbrunnen“ für Privile-
gierte, der aber geheim ist. Cosma gewinnt
immer mehr das Gefühl, dass das Drei-Schich-
ten-System nicht das Non-Plus-Ultra der Welt
ist und dass das Verbleiben in der „Duncker-
schen Zelle“ ein Jungbrunnen sein kann, der
allerdings für die Schwester der Nachbarin,
Marie, tödlich endet.
Kurz vor der Pause kam ein Autor mit sonorer
tiefer Stimme und rollendem „R“ und einem
starken Thriller, der einfach fesselt. Andreas
Götz hat Germanistik und Theaterwissen-
schaft studiert, arbeitet als Journalist und
Autor. Er hat unter verschiedenen Pseudony-
men über 30 Romane zu Filmen und Fernseh-
serien veröffentlicht. Nennen kann man hier 

„The sixth Sense“, „Die Braut, die sich nicht
traute“  aber auch „Im Namen des Gesetzes“
und „Samt und Seide“. Nach „Stirb leise, mein
Engel“ hat er sich nun dem „Hören“ verschrie-
ben. Der „Mann der leisen Töne“ erzählt und
las aus „Hörst Du den Tod?“.  Dabei geht es
um Linus, dessen Eltern sich getrennt haben,
die Mutter entführt wird, die erste Liebe ihre
Spuren hinterlässt und einem perfekten Gehör,
dass Linus hat. Sein Vater hört auch sehr gut,
aber nach dem Stress durch die Entführung
und einem Hörsturz, hört Linus nun die Bän-
der mit Wave-Dateien, die der Entführer
schickt. Das Atmen seiner Mutter hört er, um
deren Leben er nun kämpfen muss und auch
das Leben seiner Liebe Lucy ist in Gefahr. Ein
perfides Psychospiel, das den Autor, dem

ÏMann der vermeintlichen leisen Töne alsWolf
im Schafspelz entpuppt. Spannung, bis zuletzt,
der man sich nicht entziehen konnte.
Ein interessanter Abend, der mit dem Raus-
schmeisser und Angriff auf die Lachmuskula-
tur noch lange kein Ende genommen hatte,
denn viele Autoren und einige der Besucher
saßen noch weit bis Mitternacht zusammen
und sprachen über das Schreiben und  das ge-
schriebene Wort. Das Autorenforum Montsé-
gur trifft sich immer am letzten Septemberwo-
chende des Jahres und präsentiert beim Lese-
abend tolle neue Romane und interessante Au-
toren. Die genannten Bücher sind derzeit alle
in der Buchhandlung Bollinger, Hohemark-
straße 151, sowie  in gut sortierten Buchhand-
lungen erhältlich.

„Hörst Du den Tod?“ ist ein packender Ju-
gendthriller, der bis auf die letzte Sekunde fes-
selt. Foto: Klein

Annette Wieners, Andreas Götz, Ulf Schiewe, Andrea Joander und Mascha Vassena präsentierten
ihre Romane; Organisator Andreas Wilhem übernahm die Anmoderation (v.l.). Foto: Klein

Oberursel (hrk). Am Freitag, 10. Oktober,
wird Bestsellerautor Peter James in der Buch-
handlung Bollinger, Hohemarkstraße 151, sei-
nen aktuellen Roman vorstellen. 
Peter James ist ein Weltstar – er ist Schriftstel-
ler und Filmproduzent. Lange Jahre lebte er in
den USA und war dort als Drehbuchautor und
Filmproduzent tätig. Seit seiner Ru ̈ckkehr
nach England widmet er sich vorrangig dem
Schreiben.
Seine Thriller-Serie mit Detective Superinten-
dent Roy Grace ist mittlerweile in 33 Spra-
chen übersetzt. Sein aktueller Roman „Mör-
derische Obsession“ ist der achte Fall für De-
tective Superintendent Roy Grace: Für Gaia
Lafayette ist es die Rolle ihres Lebens, für
ihren Agenten sein bisher größter Coup. Fu ̈r
die Stadt Brighton sind die Dreharbeiten vor
Ort ein Publikumsmagnet. Nur für einen ist es
die Hölle: für Detective Superintendent Roy
Grace. Er soll die Schauspielerin beschützen,
denn ein Stalker verfolgt sie hartnäckig. Schon
einmal hat er sie nur knapp verfehlt. Wird es
ihm gelingen, ein zweites Mal in ihre Nähe zu
kommen?
Jan Tussing liest den deutschen Part und führt
durch den Abend. Karten sind in der Buch-
handlung Bollinger für zehn Euro erhältlich.

Bestsellerautor Peter James stellt
„Mörderische Obsession“ vor

„Mörderische Obsession“ liest Peter James
am 10. Oktober in der Buchhandlung
Bollinger. Jan Tussing liest den deutschen Part
und moderiert. Foto: Christian Sauter
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Alles, was das Auto braucht:
Stadlbauer/Auto-Crew

Wer bietet alles, was das Auto braucht und das seit 50
Jahren: Stadlbauer. Alles rund um Reparatur, War tung

und Service bietet das Karosseriebau- und Lackie re rei-Un -
ter nehmen Stadlbauer bereits in der dritten Ge neration. 

Bei Stadlbauer darf der Kunde den absoluten Kom plett-
Service aus einer Hand erwarten: Bremsen- und Reifen-
dienst, Motor diag no se, Achsvermessung mit Instandset-
zung, Fahrzeugaufbereitung sowie Ins  pek tion, Wartung
und Lackie  rung bis hin zur TÜV-Abnahme und die fach -
män nische Unfallregu lie rung. In der Servicehalle wird
spe ziell für Mecha tro niker in erweitertem Um fang neben
der Glasrepa ratur auch die lackierfreie Dellenbesei  ti gung,
das Fo lieren und das „smart-repair“ angeboten. Die Auto-
Crew, damit der Kunde sicher ans Ziel kommt, heißt
Stadlbauer. In dem fortschrittlichen Unternehmen gehört
umweltbewusstes Denken ebenso dazu wie die vornehme
Aufgabe, als Aus- und Fortbildungsbetrieb zu dienen.

Ein Hol- und Bringservice sowie ein 24-Stunden-Service
unter Tel. 06171-52185 sind selbstverständlich. Die Öff -
nungs  zeiten sind montags bis donnerstags von 7 bis 17.30
Uhr und freitags von 7 bis 14.30 Uhr. ■

Jeep® Renegade: 
Vorstellung am 11. Oktober bei MTS in Oberursel

Der neue Jeep® Renegade erweitert das weltweite Modell-
Angebot der Marke Jeep und trägt den für die amerika-

nische Kultmarke typischen Abenteuer-orientierten Stil erst-
mals in das ständig wachsende Segment der kompakten
Sports Utility Vehicles (SUV). Entschlossenheit, Fähigkeit und
der Wunsch, Teil eines starken Teams zu sein: das sind die
wichtigsten Zutaten bei der Entstehung des neuen Jeep Rene-
gade, dem ersten Fahrzeug von Fiat Chrysler Automobiles
(FCA), das gemeinschaftlich von italienischen und U.S. Ame-
rikanischen Ingenieuren und Designern entwickelt wurde.
Gleichzeitig ist der Renegade das erste Fahrzeug in der

Geschichte von Jeep, das in Italien im modernisierten Werk
SATA in Melfi (Region Basilicata) gebaut wird. Es entstand
ein völlig neuer Jeep aus einer Kombination aus Design,
Funktionalität und Geländekompetenz der U.S. Marke –
Jeep ist seit 73 Jahren das Synonym für Freiheit und Fahren
mit Vierradantrieb – und dem Stil und der Dynamik, für die
Italienische Automobile weltweit bekannt sind. 
Bei MTS in Oberursel wird der Jeep Renegade am 11. Ok to -
ber 2014 mit einer umfangreichen Modellpalette aus vier
Ausstattungen – Sport, Longitude, Limited und Trailhawk –
sowie mit sechs Motoren und sieben Motor-/An triebs -

kombinationen zur Wahl stehen: zwei MultiAir2 Turbo-
Benzin motoren, zwei MultiJet II-Turbodiesel-Motoren in drei
Leistungsstufen, ein E torQ Benzinmotor – und dazu zwei
Schaltgetriebe und ein Neungang-Automatikgetriebe sowie
Vorderrad- oder Vierradantrieb. ■

K A R O S S E R I E B A U

Tüv-geprüfter 

Eurogarant Fachbetrieb

Oberurseler Straße 67
61440 Oberursel

Telefon 06171-5 21 85
Fax      06171-5 52 38

www.stadlbauer-karosseriebau.de

Wer bietet
alles, was
Ihr Auto
braucht?
Reparatur, Wartung
und Service für alle
Marken.

 Unfall-Instandsetzung

 Lackierung

 Klimaanlagen-Service

 Autoglas

 Computer-Achsvermessung

 Reifenservice

 Inspektion

Stadlbauer –

Die Mehrmarken-Werkstatt

Für Timo Haak, Kfz-Meister seit 1998, und seine Werk -
stadt, KMH-Kraftfahrzeug- & Motor sport Haak stehen

profes sionelle Beratung und freundlicher Service im Zen -

trum. Der Kunde bekommt umfassende und kompetente
Infor ma tionen zum Fahrzeug und den an fal len den Ar bei -
ten, so dass eine Kostentransparenz gewährleistet ist. Re pa -
ratu ren und Inspektionen werden mit Ersatz teilen in Erst -
aus rüs ter-Qualität durchgeführt. Zur Verbrei terung des Ser -
vice angebots absolvierte Timo Haak mit Erfolg die Wei ter -
 bil dung der Firma Webasto und ist seit April die sen Jah res
autorisierter Webasto-Einbaubetrieb für Stand hei zun  g en.
Man findet den Kfz-Meisterbetrieb An den Drei Hasen 24. 
Weitere Informationen und Termine bekommt man unter
Tel. 06171-9785533. ■

KMH – Reparatur, Inspektion und Service
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Am 01.08.2014 begannen 31 neue Az -
ubis in vier verschiedenen Lehrbe ru fen

ihre Ausbildung bei der 450 Mitar bei ter
starken Auto Bach Gruppe. Seit diesem Da -
 tum sind 96 Azubis bei Auto Bach in der
Lehre. Die Fir ma Auto Bach bildet die
Berufe Automobilkaufmann/-frau, Kauf frau
für Büromanagement, Kfz-Mecha tro ni ker/-
in und Fachkraft für Lagerlogistik aus.
Diese verteilen sich auf elf Betriebe an
sieben verschiedenen Standorten.

Auch in diesem Jahr wurden die neuen
Auszu bildenden ge meinsam in der Fir -
men zentrale durch aktuelle Azubis, Mit -
ar bei ter und Sebastian Bach begrüßt. Die
Neulinge hat ten an diesem Kennenlerntag
die Möglichkeit, den Betrieb, zukünftige
Kollegen und andere Auszubildende zu
treffen. Bei einem Räderwechsel-Ge winn -
spiel mussten die neuen Azubis ihre
Teamfähigkeit beweisen. Das ge mein sa me
Abschlussgrillen von aktuellen Azubis für
die neuen Azubis bildete einen gelunge nen
Abschluss des Azubi-Ken nen lern tages. Mit
dem aktuellen Ausbildungsstand setzt Auto
Bach die lange Tra di tion
als ausbil dungs starke Firma
fort und verstärkt die Nach -
wuchsförderung, damit der
demo grafische Wandel früh -
zei tig abgesichert wer den
kann. Qua lifi zier tes Perso -
nal ist und wird auch in
Zukunft zu den Schlüs sel -
quali fi ka tio  nen eines dienst -
leistungsorien tier ten Unter-
nehmens gehören.

Das Unternehmen hat dabei noch das
Glück, dass es Ausbil dungsberufe an bietet,
die bei den Ju gend li chen nach wie vor
sehr beliebt sind, wie Kfz-Mechatroniker
und Au to mo bil kauf mann.
Diese Tatsache und die Größe und Be -
kanntheit des Un ter  nehmens trägt dazu
bei, dass sich sehr viele junge Men schen
in dem Unternehmen bewerben. Für das
Ausbil dungs jahr 2014 gingen mehr als 450
Bewerbungen für die ausgeschriebenen
Lehr stellen ein. Damit dies auch so bleibt,
wird sich die Firma zukünftig verstärkt auf
Ausbil dungsmessen und in den Schulen
präsentieren. Vor allem auch, um nicht so
bekannte Ausbildungsberufe, wie z. B. Fach -
  kraft für Lagerlogistik, vorzustellen. ■

Die Ausbildungsplätze bei Auto Bach für
2014 sind be reits alle besetzt. Ihre Be wer -
bung für 2015 erwarten wir ger ne ab sofort
bis zum 15.12.2014. Bitte senden Sie Ihre
Be wer  bung an Bach Holding GmbH,
Martina Gella, Rhein str. 31, 65549 Limburg.

Auto Bach freut sich auf Ihre Bewerbung.

Der Touareg nimmt seit seiner Markteinführung im Jahr
2002 eine Spitzenstellung unter den Premium-SUVs

ein – mehr als 750.000 verkaufte Exemplare sind der bes-
te Beleg dafür. Ab sofort bietet Auto Bach den neuen
Toua reg an, der mit geschärftem Design und zahlreichen
innovativen Details antritt. Der Oberklasse SUV ist ab so -
fort bestellbar, die Preise starten ab 52.125 Euro. Damit
liegt der neue Touareg auf dem Niveau des Vorgängers,
denn serienmäßig sind jetzt auch Bi-Xenon- Scheinwerfer
sowie die Multikollisionsbremse an Bord.

Der neue Touareg ist äußerlich an der neu designten
Front partie mit serienmäßigen Bi-Xenon-Scheinwerfern (für
V8 TDI und Hybrid serienmäßig mit Kurven fahrlicht und
LED-Tagfahrlicht) und der im Detail verfeinerten und ge -
schärften Heckpartie zu erkennen. Zusätzlich sind ei ni ge
neue Farblackierungen und Felgen im Angebot. Das In  te -
rieur überzeugt mit neu designten Bedienelementen und
Beleuchtungslösungen, neuen Dekoren und ebe n falls
neu en Farben der Lederausstattungen.
Der perfektionierte Touareg befindet sich technisch und
ausstattungsseitig auf Top-Niveau: So wurde die umfang-
reiche Serienausstattung um die Multikollisionsbremse er -
weitert. Diese soll helfen nach einem Unfall Se kun där kol li -
 sionen zu vermeiden. Das serienmäßige Stahl feder fahr werk
wurde weiter optimiert, für noch besseren Komfort sowie

ein agileres Lenkverhalten. Optional gibt es wei terhin ein
Luftfederfahrwerk, das ebenfalls in vielen Details verbes-
sert wurde.
Motorseitig erfüllen der V6 TDI1 mit 150 kW / 204 PS und
der neue V6 TDI2 mit 193 kW / 262 PS die Euro 6-Abgas-
norm. Neben aerodynamischer Feinarbeit sorgen vor al lem
das Start-/Stopp-System und die Segelfunktion (Freilauf)
für einen geringeren Verbrauch und niedrigere CO2-Wer te.
Der V8 TDI3 und der Hybrid4 komplettieren auch weiter -
hin das attraktive Motorenprogramm des neuen Touareg.
In Kombination mit dem 193 kW / 262 PS starken V6 TDI
ist der neue Touareg auch weiterhin in der „Terrain Tech“-
Ausführung erhältlich. Der permanente Allradantrieb
4MOTION verfügt hier zusätzlich noch über ein Zentral -
differenzial mit elektrisch geregelter Lamellensperre und
Geländeuntersetzung sowie über ein sperrbares Hinteachs-
Differenzial.
Der sportliche Charakter des neuen Touareg kann zu sätz lich
durch zwei miteinander kombinierbare R-Line-Pakete be -
tont werden. Das R-Line „Exterieur-Paket" sorgt u. a. durch
spezifische Stoßfänger, Schwellerverbreite rungen und ei nem
schwarz glänzenden Diffusor für mehr Dy na mik. Mit dem
„Interieur-Paket" erhält auch der Innenraum eine be son -
ders sportive Note.
Besuchen Sie Dirk Buchinski und sein Verkaufsteam in der
Urseler Str. 61 in Bad Homburg und lassen Sie sich aus-
giebig zum neuen Touareg oder anderen Volkswagen Mo -
del len beraten. Telefon: 06172 3087-0 oder online unter
www.autobach.de ■

1 Kraftstoffverbrauch Touareg V6 TDI 150 kW in l/100 km: 
7,6 (innerorts)/6,0 (außerorts)/6,6 (kombiniert), 
CO2-Emission in g/km: 173 (kombiniert), Effizienzklasse: B

2 Kraftstoffverbrauch Touareg V6 TDI 193 kW in l/100 km: 
7,7 (innerorts)/6,0 (außerorts)/6,6 (kombiniert), 
CO2-Emission in g/km: 174 (kombiniert), Effizienzklasse: B

3 Kraftstoffverbrauch Touareg V8 TDI in l/100 km: 
11,9 (innerorts)/7,4 (außerorts)/9,1 (kombiniert), 

CO2-Emission in g/km: 239 (kombiniert), Effizienzklasse: D

4 Kraftstoffverbrauch Touareg Hybrid in l/100 km: 
8,7 (innerorts)/7,9 (außerorts)/8,2 (kombiniert), 
CO2-Emission in g/km: 193 (kombiniert), Effizienzklasse: B

Angebote gültig bis 25.10.2014. Abbildungen zeigen Sonderausstattungen 

gegen Mehrpreis.

Herbstkauf bei Auto Bach. 

 

Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 5,6/

außer orts 3,9/kombiniert 4,5/CO
2
-Emissionen, 

g/km: kombiniert 105. 

Ausstattung: 4 Leichtmetallräder „Fortaleza“, 

Klimaanlage, Radio „RCD 215“, 3-Speichen- 

Lederlenkrad, Servolenkung u. v. m.

 

Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 6,1/

außerorts 4,2/kombiniert 4,9/CO
2
-Emissi-

onen, g/km: kombiniert 113. 

Ausstattung: Klimaanlage, Multifunktions-

anzeige,  elektron. Parkbremse inkl. Auto- 

Hold-Funktion, Start-Stopp-System, Multi 

Collision Brake u. v. m.

Hauspreis:  
inkl. Überführung

Hauspreis:  
inkl. Überführung

Der neue Touareg ist ab sofort bei Auto Bach 
in Bad Homburg bestellbar!

Jetzt auch für 
VW Nutzfahrzeuge!

Auto Bach GmbH
Urseler Straße 61 · 61348 Bad Homburg
Telefon (06172) 30 87 -  0
E-Mail info-homburg@autobach.de

Profi-Tipp von der Boxencrew:
Mit einer Inspektion nach Herstellervorgaben gewährleisten 

Sie Funktion und Sicherheit Ihres Fahrzeugs. Dazu trägt die 

regelmäßige Wartung durch uns zum Werterhalt bei. 

Manfred Eichhorn
Serviceleiter bei Auto Bach in Bad Homburg

www.autobach.de
 /autobach

Boxenstopp

199,–€
Aktionspreis1Inspektion

+  nach Herstellervorgaben
+ inkl. Mobilitätsgarantie
+

inkl.
Ersatzwagen2

Jetzt auch für 
VW Nutzfahrzeuge!

1 Preis ohne Zusatzarbeiten und gültig für 
Volkswagen mit EZ vor dem 01.01.2010. 
Angebot gültig bis 31.12.2014. 

2 Werkstattersatzwagen (Volkswagen up!) für 
max. 24 h und 100 km frei

Wir sind Auto Bach 2014
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Premiere der neuen Cayenne Modelle
am Samstag, 11. Oktober 2014 

von 10.00 bis 14.00 Uhr 
im Porsche Zentrum 

Bad Homburg/Oberursel.
Der Sportwagen, der in Ihren Alltag
passt. Für Porsche ist etwas erst dann
gut, wenn es besser ist. Wenn Porsche
den Alltag in Momente voller Bewe-
gung und Emotionen verwandelt hat.
Weil Porsche-Fahrer Enthu siasten sind.
Um genauer zu sein: Sportwagen-En -
thusiasten. So wie Sie.

Der Enthusiasmus hat die Porsche Ingenieu-
re angetrieben, die neuen Cayenne Modelle
zu erschaffen. Atemberaubende Sportwagen,
welche Ihnen bei dem Tag der offenen Tür
nun präsentiert werden.
Überzeugen Sie sich selbst: Der Cayenne setzt
seinen Weg konsequent fort. Dabei hat er sich
neu erfunden und geht voran. Un beirrbar

Richtung Zukunft – nicht zuletzt mit dem
neuen Cayenne S E-Hybrid, der Elektro- und
Verbrennungsmotor kombiniert und damit
das erste parallele Plug-in-Hybridmodell in
seiner Klasse ist.

Wegweisend ist bei allen Cayenne Model-
len: das neue Design. Neue Fahrerassistenz-
systeme. Neue Aggregate mit großer Leis -
tungs stär  ke bei vergleichsweise geringem
Ver brauch. Und auch Variabilität sowie
Kom   fort wurden nochmals gesteigert. Ebenso
der aus dem Ge samtpaket resultierende En -
thusiasmus, dessen Funke an diesem Tag be -
stimmt auch auf Sie überspringt. Selbstver-
ständlich ist auch für Ihr leibliches Wohl
bestens gesorgt. ■

Cayenne Diesel: 
Kraftstoffverbrauch (in l/100 km): 
kombiniert: 6,8 – 6,6; 
CO2-Emissionen: 179 – 173 g/km

Cayenne S E-Hybrid: 
Kraftstoffverbrauch (in l/100 km) 
kombiniert: 3,4; 
CO2-Emissionen: 79 g/km; 
Stromverbrauch: kombiniert 
20,8 kWh/100 km

Wenn man einen Unfall hatte und das Fahrzeug nicht
mehr fahrtüchtig ist, kommt das Ser vice team von

Gomez-Bernal und küm mert sich um alles. Das 24-Stun den
erreichbare Hol- und Bring service-Team agiert im Um kreis
von 50 Ki lo metern rund um Ober -
ursel und holt Fahrzeuge bis zu 3,5
Tonnen sicher und behutsam ab.
Anschließend befassen sich die
Fach leute des seit 2012 nach ISO
9001:2008 zertifizierten (Bereich
Qualitats-Ma na ge ment) Un ter -
neh  mens, mit dem Schaden und
küm  mern sich auch um die Ab -
wick  lung mit der Versicherung. Go mez-Ber nal garantieren
nicht nur die schnellstmög liche Instand set zung des Fahr -
zeugs, sondern übernehmen auch Werks garantien. Ob Un -
fall, Steinschlag, Vandalismus oder nur ein kleiner Krat zer
beim Einparken, ebenso wie Ausbeulen ohne Lackie ren oder
Spot-Repair bis hin zur Teil- oder Kom plet t la ckie rung – bei

Gomez-Bernal ist man richtig. „Wir vertrauen hier  bei seit 1998
ausschließlich auf umweltfreund liche Qualitäts-Lacke der
Volks  wa gen und Audi AG sowie der Firma PPG.“ Da mit die
Kunden weiterhin mobil sind, werden Ersatz wa gen zur Ver  fü -

gung ge stellt. Auf die schnel  le und
sach  ge mä ße Repa ra tur nach den
jewei li gen Her stel ler  vor ga ben so wie
den Ersatz von Ori gi nal tei len ge -
währt Go mez-Bernal zwei Jah re Ga -
 ran tie. Qua li fi ziert und zu kunfts ori -
en tiert – Der Ka ros  se rie bau ist ein
sehr breit ge fächertes und technisch
an spruchs vol les Hand  werk, wel   ches

stets mit Perfek tion auszu führen ist. Aus die  sem Grund hat
sich Gomez-Bernal seit 1987 zu einem Ka  ros se rie- und La k-
kier betrieb der Meis terklasse entwickelt. Das Leis tungs spek -
trum reicht von der Instand setzung mo derns ter Alu mi nium-
und höchstfester Stahl karosserien bis hin zur wirt schaf tlichen
Reparatur von älteren Fahr zeugen. Regelmäßige Inves ti tio nen

in die neues ten Spezial werk zeu ge und techni schen An la gen
sind dabei selbstverständ lich. Das Gomez-Bernal-Team
wünscht gute Fahrt und freut sich auf Ihren Besuch! ■

• ISO-Zertifiziert
• Kfz-Reparaturen
• Karosseriebau
• Lackierung und Unfall-Instandsetzung

von Fahrzeugen aller Art
• Hol- und Bringservice
• TÜV/AU

GOMEZ-BERNAL GmbH CCBB
seit 1986

GOMEZ-BERNAL GmbH

www.karosserie-oberursel.de
In der Au 8 · 61440 Oberursel · Tel. 0 61 71 - 5 73 75 · Fax 5 44 72
E-Mail: gomez-bernal@arcor.de · www.karosserie-oberursel.de

Rundum-Service für Auto und Fahrer bei Gomez-Bernal

Neu in Oberursel

Taunus Auto Oberursel Automobil Vertrieb und Service
GmbH rundet das Angebot der meist mar ken ver tre ten -

den Ober urseler Autohäuser dahingehend ab, dass es sich
unter der seit Jahrzehnten bekannten Autoadresse (ehe mals
Autohaus Ruhl), um einen unabhängigen, mar ken un ge -
bun   denen An bieter hochwertiger Qualitäts ge braucht wa -
gen handelt. Die beiden Geschäftsführer Axel Pecher und

Gen cay Maral sind Auto-Vollprofis mit jahrzehntelanger
Be rufs  erfahrung im Automobilsektor und persön li chem
Inte res se an der Umsetzung individueller Wün sche, ger -
ne unter Ein beziehung des Kooperations part ners, der
Auto Europa Bank (einem Tochter unter neh men der
Volkswagen Bank, Fi nan zieren. Leasen. Ver sichern). Die
Räum lich kei ten von Tau nus Auto entsprechen genau der
Vorgabe des klas  si schen Auto hauses, mit einlad en dem
Aus stel lungs raum, gro ßem Auße n  gelände zur Fahr zeug -
ausstellung und Werk stattbereich. Im Werk statt be reich,
eigenständig be trie  ben durch den seit 1991 selbst stän di -
gen er fahrenen Kfz-Meis ter Jan Schlucke bier, wer  den
künftig sämtliche Service-, Lackier- und Repa ra tur  leis -
tungen mit persönlich freund licher und hoch mo ti vierter
zuverläs si ger Hand ha bung
preiswürdig ausgeführt.
„Das Team von Taunus
Auto freut sich auf Ihren
Besuch“. ■

wie gewohnt
zuverlässig,
freundlich,
kompetent
mit über 30 Jahren
Erfahrung und
erlernten Wissen
im Verkauf

Finanzieren. Leasen. Versichern.

Unser Kooperationspartner:

ganz in Ihrer Nähe

NEU
Jetzt selbstständig

KARL HERMANN FLACH STR. 26
(ehemals „Autohaus Ruhl“)
61440 Oberursel am Taunus

TEL.: 06171 / 9898-677, FAX: 678
axel.pecher@taunus-auto-oberursel.de

www.taunus-auto-oberursel.de

Axel Pecher

Gefunden!Gefunden!Gefunden!Gefunden!Gefunden!Gesucht?

Porsche Zentrum 
Bad Homburg/Oberursel

www.porsche-badhomburg.de

Porsche Zentrum  
Bad Homburg/Oberursel
Hochtaunus Sportwagen GmbH
Porsche Platz 1
Gewerbepark an den Drei Hasen
61440 Oberursel (Taunus)
Tel.: +49 6171 880-0
Fax: +49 6171 880-1234
www.porsche-badhomburg.de

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km): innerorts 7,8–7,6 · außerorts 6,2–6,0 · 
kombiniert 6,8–6,6; CO2-Emissionen: 179–173 g/km

Sparsam. Aber nicht enthaltsam.

Erleben Sie die neuen Cayenne Modelle 
am Samstag, 11. Oktober 2014 von 
10.00 bis 14.00 Uhr bei uns im 
Porsche Zentrum Bad Homburg/Oberursel.
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Pietäten

Wir gedenken

BESTATTUNGS-INSTITUT

W. S C HWARTZ
Fachgeprüfter Bestatter

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland
Vorsorge Versicherungen

Beethovenstraße 13 · 61440 Oberursel (Taunus)

Tag & Nacht · Telefon 0 6171 - 5 4792

Ich weiß nicht wohin ich gehe,
aber ich gehe nicht ohne Hoffnung.

Wir sind immer für Sie da und begleiten Sie
in den schweren Stunden des Abschieds

mit unserer fachlichen Kompetenz.

Pietät Jamin
Liebfrauenstraße 4 a · 61440 Oberursel

Sie erreichen uns zu jeder Tages- und Nachtzeit, 
auch an Samstagen, Sonntagen, Feiertagen.

Telefon 0 6171 / 5 47 06

 

Annemarie Fackert 
geb. Sorkau 

* 1913                 

Dr. phil. Jürgen Fackert 
Le Verger 

route de Toulon 
F-71420 Marly sur Arroux 

Sigrid v. Goldacker, geb. Fackert 
Cohnenhofstraße 84, 50769 Köln 

 

Die Beisetzung hat in aller Stille statt gefunden. 

Leben ist wie Schnee.
Du kannst ihn nicht bewahren.
Trost ist, dass du da warst!

Herman van Veen

Carlo Weisenbach
Rechtsanwalt & Notar a. D.

* 17. April 1930 † 15. September 2014

Gekämpft hast du allein, gehofft haben wir gemeinsam, verloren haben wir alle.

Was uns bleibt sind Liebe, Dankbarkeit und Erinnerung an viele schöne Stunden, Tage und Jahre.

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, aber tröstend zu erfahren, 

wie viel Liebe, Freundschaft und Achtung uns entgegen gebracht wurden.

Wir danken allen, die ihre Verbundenheit durch ein stilles Gebet, liebevoll geschriebene Worte,

herzliche Zuwendungen, wunderschöne Blumengrüße und die Teilnahme an der Trauerfeier

zum Ausdruck gebracht haben.

Gerda, Charmaine und Sascha Weisenbach

Oberursel (Taunus), im Oktober 2014

Kirchliche Nachrichten für Oberursel

 Ev. Christuskirche,
Oberhöchstadter Straße
Sonntag, 5. Oktober
10.30 Uhr Familiengottes-
dienst zum Erntedank mit
Abendmahl (Göpfert), 
danach Erntedanksuppe-Essen

Ev. Auferstehungskirche,
Ebertstraße
Sonntag, 5. Oktober
10.30 Uhr Familiengottes-
dienst zum Erntedankfest mit
Taufe (Dr. Seibert), danach
Eine-Welt-Partnerschaftsessen

Ev. Versöhnungsgemeinde 
Stierstadt/Weißkirchen
Weißkirchener Straße 62
Sonntag, 5. Oktober
11 Uhr Erntedankfestgottes-
dienst in der Scheune von 
Familie Bickert mit Taufe
(Hartmann)

Ev. Kirche Heilig Geist,
Dornbachstraße
Sonntag, 5. Oktober
9.30 Uhr Gottesdienst (Stahl)

Ev. Kreuzkirche,
Bommersheim, Goldackerweg
Sonntag, 5. Oktober
10.30 Uhr Gottesdienst (Stahl)

Ev.-luth. St. Johanneskirche
Altkönigstraße
Sonntag, 5. Oktober
10 Uhr Hauptgottesdienst 

Klinik Hohe Mark, 
Kirchsaal, 
Friedländerstraße 2
Sonntag, 5. Oktober
10 Uhr Gottesdienst

Ev. Kirche Oberstedten,
Kirchstraße 28
Sonntag, 5. Oktober
18 Uhr Konzertgottesdienst
mit Kirchenpräsident 
Volker Jung und 
Clemens Bittlinger 

Adventgemeinde,
Schulstraße 38
Samstag, 4. Oktober
9.30 Uhr Gottesdienst 
(Löbermann)

Mosaik: Kirche für Oberursel
Kita, Eichwäldchenweg 4
Sonntag, 5. Oktober
10.30 Uhr Gottesdienst 

Freie ev. Gemeinde, Bom-
mersheimer Straße 74
Sonntag, 5. Oktober
10 Uhr Gottesdienst 

International Christian 
Fellowship of the Taunus,
Hohemarkstraße 75
Sonntag, 5. Oktober
10.30 Uhr englischer 
Gottesdienst 

Kath. Klosterkirche,
Altenhöferweg 61
Sonntag, 5. Oktober
8 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Hedwig,
Borkenberg
Samstag, 4. Oktober
18 Uhr Eucharistiefeier 

Kath. Kirche St. Bonifatius
Gemeindezentrum,
Untergasse 29
Sonntag, 5. Oktober
9.30 Uhr Familiengottes-
dienst 

Kath. Kirche St. Aureus und
Justina, Bommersheim,
Lange Straße
Freitag, 3. Oktober
9.30 Uhr Eucharistiefeier 
mit sakramentalem Segen
zum Herz-Jesu-Freitag
Sonntag, 5. Oktober
19 Uhr Eucharistiefeier 
mit Taufe

Kath. Kirche St. Sebastian
Stierstadt
Sonntag, 5. Oktober
9.30 Uhr Familiengottes-
dienst zum Erntedank mit
dem Musizierkreis und der
Kita 

Kath. Kirche St. Ursula,
St. Ursula-Gasse
Sonntag, 5. Oktober
11 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Crutzen
Weißkirchen
Sonntag, 5. Oktober
11 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche 
St. Petrus Canisius, 
Oberstedten, Landwehr
Sonntag, 5. Oktober
11 Uhr Eucharistiefeier 
mit begleitendem 
Kinderwortgottesdienst

Kath. Liebfrauenkirche,
Herzbergstraße
Sonntag, 5. Oktober
18 Uhr Eucharistiefeier –
Junger Gottesdienst im 
Nachgang zur Ministranten-
wallfahrt mit der Gruppe
„Maleachis“

Am Ende der Führung gedachten die Anwesenden am Grabstein von Alfred Feinberg, der 1939
im Konzentrationslager Buchenwald starb, der Opfer des Holocaust. Foto: Niesel-Heinrichs

Oberursel (ow). Den „Tag des offenen Denk-
mals“ nutzte eine ganze Reihe von Oberur-
selern, um den jüdischen Friedhof in der Alt-
königstraße kennenzulernen und etwas über
die jüdische Gemeinde zu erfahren, die es bis
in die 20er-Jahre in Oberursel gab. Lokalhis-
torikerin Angelika Rieber und Tibi Aldema,
Vorsitzender der Gesellschaft für Christlich-
Jüdische Zusammenarbeit Hochtaunus, führ-
ten die Gruppe über den um 1860 eingerich-
teten Friedhof und informierten anschaulich
über das jüdische Bestattungswesen und die
Schicksale einzelner Oberurseler.
Bevor der Friedhof in der Altkönigstraße um
1860 eingerichtet wurde, konnten die Oberur-
seler Bürger jüdischen Glaubens nur auf dem
Sammelfriedhof in Seulberg beigesetzt wer-
den. Bis 1939 fanden in Oberursel Beerdigun-
gen statt; als letzter wurde Alfred Feinberg
dort in unruhigen Zeiten zu Grabe getragen.
Jüdische Friedhöfe sind für die Ewigkeit ein-
gerichtet und werden nicht abgeräumt. Des-
halb findet man sie häufig an unbebauten und
landwirtschaftlich unbedeutenden Flächen au-
ßerhalb der Orte, oft an Hängen, so auch in
Oberursel. Die Grabsteine sind mit der
Schriftseite nach Jerusalem ausgerichtet. In
Mitteuropa sind stehende Grabsteine, in Ost-

europa liegende üblich. Blumenschmuck ist
nicht vorgesehen, allerdings auch nicht verbo-
ten. Man legt stattdessen Steinchen auf das
Grab, berichtete Tibi Aldema aus Oberstedten.
Die Grabsteine in Oberursel sind unterschied-
lich beschriftet, einige nur in hebräischer, an-
dere nur in lateinischer Schrift und deutscher
Sprache, und viele weisen eine gemischte Be-
schriftung auf, sodass die Identifizierung der
Namen und Daten leicht gelingt und sich Fra-
gen nach dem Schicksal der Familien aufdrän-
gen.
Urkundlich belegt ist, so berichtete Rieber,
dass es 1542 drei Familien jüdischen Glau-
bens in Oberursel gab. 1792 wurde eine jüdi-
sche Gemeinde gegründet, 1803 die kleine Sy-
nagoge in der Weidengasse eingerichtet. Im
19. Jahrhundert wuchs die Zahl der Gemein-
demitglieder zunächst aufgrund der zuneh-
menden rechtlichen Gleichstellung an, nahm
dann aber wegen des Übertritts zum christli-
chen Glauben (Konversion) und durch Weg-
zug zum Beispiel der Familie Herzfeld wieder
ab, sodass es ab den 20er Jahren keine eigene
Gemeinde in Oberursel mehr gab. Gottes-
dienst fand im Betsaal der Weidengasse des-
halb nur noch an hohen Feiertagen statt.
Mit der Machtübernahme der Nationalsozia-

Jüdischer Friedhof – Zeuge von
Integration und Ausgrenzung

Andacht und 
Erntedank
Bommersheim (ow). Pfarrer
Fettback lädt zu einer kleinen
Andacht zum Erntedank in der
Kreuzkirche am Montag, 6.
Oktober, um 15 Uhr ein. Den
musikalischen Rahmen wird
Karen Foxley am Klavier ge-
stalten. Kaffee und Kuchen
und die Möglichkeit zum ge-
selligen Gespräch mit den
Nachbarn werden angeboten.
Eingeladen sind alle, die das
65. Lebensjahr erreicht haben.
Die Veranstaltung findet im
Gemeindehaus statt und ist
Teil des Clubs 65.

Chronischer Schmerz
Hochtaunus (how). Die
Selbsthilfegruppe „Menschen
mit chronischen Schmerzen“
kommt am Mittwoch, 8. Okto-
ber, um 16 Uhr in der Wicker-
Klinik (13. Stock) in Bad
Homburg, Kaiser-Friedrich-
Promenade, zum Erfahrungs-
austausch zusammen. Gäste
sind willkommen. Nähere Aus-
kunft unter Tel. 06172-83465.

listen begann auch für die verbliebenen Ober-
urseler jüdischen Familien die Zeit der Aus-
grenzung und Verfolgung. Angelika Rieber
berührte die Besucher des jüdischen Friedhofs
an einzelnen Grabsteinen anschaulich mit
Fotos und Zitaten zu den Familiengeschichten

der Herzfelds, Fabers, Kahns, Feinbergs, Heil-
bronns und Grünebaums. Den Abschluss der
Friedhofsbegehung bildete ein gemeinsames
Gebet und Gedenken an die Opfer von Verfol-
gung und Vernichtung am Grabstein für Alfred
Feinberg.



www.musikhaus-taunus.de

Telefon 0 61 71 - 5 86 77 77

Gewerbegebiet 

An den Drei Hasen · Oberursel

ANKÄUFE

Ankauf von modernen Möbeln 
und Designerstücken aus den 

50er bis 70er Jahren
Wir kaufen Ihre gebrauchten hochwer-
tigen Markenmöbel und Designklassiker 
sowie skandinavische Teak- und Palisan-
der-Möbel aus den 50er- bis 70er-Jahren. 
Stücke von z. B. Knoll International, Kill, 
Gavina, Fritz Hansen, De Sede, Herman 
Miller, Vitsoe, Louis Poulsen, Thonet, 
Cassina, etc. Gerne auch restaurierungs-
bedürftig.
Hr. Oliver Fritz, Dreieich, Tel.: 06074 8033434
Email: moebelankauf@hotmail.de

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!

Kaufe bei Barzahlung u.a. nostal-
gische Bücher, Gemälde, Porzellan, 
alte Uhren, Bestecke, antike Möbel, 
Münzen, Medaillen, Briefmarken a.g. 
Sammlungen, Ansichtskarten, alten 
Modeschmuck u. g. Nachlässe. 
 Tel. 06074/46201

100,– € für Kriegsfotoalben, Fotos, 
Dias, Negative, aus der Zeit 1935 – 45, 
von Historiker gesucht.
 Tel. 05222/806333

Militärhistoriker su. Militaria & Patrio-
tika bis 1945! Orden, Abz., Urkun d-
en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060

Kaufe deutsche Militär- u. Polizei-
sachen u. Rotes Kreuz 1. u. 2. Welt-
krieg zum Aufbau eines kriegsge-
schichtlichen Museums: Unifor-
men, Helme, Mützen, Orden, Abzei-
chen, Urkunden, Dolche, Säbel, 
Soldatenfotos, Postkarten, Mili-
tär-Papiere usw. Tel. 06172/983503

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060

Achtung kaufe Pelze, Silberbesteck, 
Schmuck, alles aus Omas Zeiten, 
zahle bar, Anfahrt kostenlos. Josef:
 Tel. 069/20794984

Für den Sperrmüll zu schade??? 
Suche aus Speicher, Keller, Haus-
halt, von Kleinmöbeln bis Kleinzeug 
aus Schränken u. Kommoden. Ein-
fach anrufen, netter Hesse kommt 
vorbei. Zahle bar. Tel. 06195/676045

Privater Sammler sucht: Antike 
Möbel, Gemälde, Silber, Bestecke, 
alte Bierkrüge, Porzellan und Uhren 
gegen Bezahlung.
 Tel. 06108 / 825485

Privater Militaria Sammler aus Kö-
nigstein sucht militärische Nachläs-
se u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge-
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung.  Tel: 06174/209564

Bezahle bar, alles aus Oma‘s-Zei-
ten, Bilder, Porzellan, Silber u.v.m.
 Tel. 06174/255949
 od. 0157/77635875

Weinkellerauflösung? Spezialist 
für Weinkellerbewertung u. Ankauf 
von hochwertigen Rotweinen. Zahle 
bar.  Tel. 0172/6810125 
 oder thomas@hartwine.de

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50 - 
70er J. Design  Tel. 069/788329

Wenn Sie mit Ihrer privaten Klein-
anzeige große Wirkung erzielen 
möchten, erscheinen Sie hier genau 
richtig: über 100.000 mal im kom-
pletten Hochtaunuskreis. Immer don-
nerstags. Und täglich 24 Stunden 
unter www.hochtaunusverlag.de  
Weitere Informationen unter 
 Tel. 06171-62880

Münzsammler kauft Münzen zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent! Kaufe auch Silberbeste-
cke, Briefmarken, Bleikristall, Nach-
lässe, alte Teppiche, alte Nähma-
schinen uvm.  Tel. 069/89004093

Meissen, KPM-Berlin, Herend, 
Rosenthal etc. von seriösem Por-
zellansammler gegen Barzahlung 
gesucht. Auch Figuren! Auch Sa. u. 
So.!  Tel. 069/89004093

Kaufe Pelzmantel Nerz an. Silber-
bestecke, Zinn, Modeschmuck, 
Zahngold, Goldschmuck. Zahle bar 
und fair.  Tel. 06145/3461386

AUTOMARKT

BMW 116i, sparkl. graph., EZ 9/08, 
65 Tkm, Sportl. m. Multif., Glasd., 
Sitzhzg., PDC, Xenon, Klimaautom., 
Alufelg., viele Extras, Scheckh. gepfl., 
9.500,– €, Nichtr. Tel. 0171/7964214
 o. 06172/302133

Mazda 626 Automatik/Tempomat, 
EZ 7/89, 1. Hand, KW K85/5000 Hubr. 
2169 cm³, Gold-Metallic, Garage, 
174.000 km zu verk. Chiffre OW 4002

PKW GESUCHE

© Kaufe gegen Bar
Ankauf von PKW, LKW, Busse
Geländewagen ab Bj. 75-2013

Fa. Sulyman Automobile
! 24 Stunden Tel. 0 61 72 / 68 42 40

Fax 66 29 76  Mobil 01 71 / 2 88 43 07

GARAGEN/
STELLPLÄTZE

Außen-Stellplatz für PKW Feld-
bergstraße/Oberursel 35,– € monatl.
 Tel. 0172/6539303 

Garage in HG Kirdorf zu vermieten, 
70,– € mtl.! Vermiete durch Schiebe-
tor abschliessbare Box in der Tief-
garage an solvente, vertrauenswür-
dige Mieter gegen Gebühr. Für Pkw 
geeignet. Kein Unterstand für Möbel 
oder Ähnliches.
 E-Mail: Jamalo181630@me.com

Suche Unterstellmöglichkeit für 
Wohnmobil. L=5,80m B=2,20m 
H=3,20m. Ende Okt. bis Anf. April. 
 Tel. 06082/2967

KLEINANZEIGEN von privat an privat
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Am Stand des Kunsttäter-Vereins durften die Kinder Specksteine schleifen. Foto: ivo

Während Eltern die Sitzbänke mit Wein oder Äppler in Beschlag nahmen, suchten die Kinder
ihr Vergnügen lieber auf dem Abenteuerspielplatz. Foto: ivo

Oberstedten (ow). Am Sonntag, 5. Oktober,
kommt um 18 Uhr mit Dr. Volker Jung ein be-
sonderer Gast in die ev. Kirche Oberstedten,
Kirchstraße 28. Der Präsident der Evangeli-
schen Kirche in Hessen und Nassau (EKHN)
zeigt sich an diesem Abend von seiner poeti-
schen Seite und präsentiert zusammen mit
dem Liedermacher Clemens Bittlinger anre-
gende Gedanken und Texte, die sich mit der
Frage beschäftigen, was eigentlich „Über den
Wolken“ wartet.
Laut Reinhard Mey ist das ja vor allem die
Freiheit und so wird der profilierte Theologe
Jung eindrucksvolle Menschen und Geschich-
ten vorstellen, die sich leidenschaftlich mit der

Sehnsucht nach Freiheit beschäftigen: Träu-
mer, Freiheitskämpfer und Weltveränderer, die
es gewagt haben, sich und ihren Horizont
immer wieder in Frage zu stellen und neue
Perspektiven zu entwickeln. 
Clemens Bittlinger verbindet die ermutigen-
den Gedanken mit passenden Liedern und lädt
damit zum Träumen und Weiterdenken ein.
Zudem hat er mit Adax Dörsam und David
Kandert zwei hochkarätige Begleitmusiker
mitgebracht, die mit Gitarre und Perkussion
für ein großartiges Musikerlebnis in der stim-
mungsvollen Stedter Kirche sorgen.
Der Eintritt ist frei, zur Deckung der Kosten
wird aber um eine Spende gebeten.

Der Kirchenpräsident sinniert, 
was „über den Wolken“ wartet

Oberursel (ivo). Begrüßt wurden die Gäste
beim Herbstfest der Krebsmühle von den
Ponys des integrativen Reitvereins Niederur-
sel. In unmittelbarer Nähe zum Eingang des
weitläufigen Krebsmühlen-Geländes drehten
die kleinen Pferde auf der Minikoppel ihre
Kreise. Bis in die späten Nachmittagsstunden
standen die Kinder für einen kurzen Ritt
Schlange oder ließen sich mit der Vereins-
Pferdekutsche auf eine kleine Tour durch das
nahegelegene Feld mitnehmen. 
Rund um das Hauptgebäude nahm das festli-
che Treiben indessen seinen Lauf. Trotz voran-
schreitender herbstlicher Jahreszeit herrschten
Sonnenschein und warme Temperaturen. Für
die rund 4000 Besucher Grund genug, ihren
Aufenthalt an der alternativen Kulturstätte aus-
giebig zu genießen. Die Erwachsenen machten
es sich vornehmlich auf den vielen Sitzbänken
mit Trinken und Essen bequem, während Kin-
der das Erlebnis- und Mitmachangebot ent-
deckten. 
Pfadfinder schminkten Kindergesichter, die
Kunsttäter unterhielten eine Bastelbank für
Specksteinschleiferei und nebendran legten
freiwillige Helfer bei der Anfertigung selbst-
gemachter Buttons mit Hand an. Der Verein
„Historica Ursellis“ hatte auf der „Ritterwiese“
hinter der Mühle sein Lager aufgeschlagen. In
Fell- und Ledergewändern trugen die Mitglie-
der ihre Leidenschaft für das Mittelalter zur
Schau und boten Besuchern ihre Spezialitäten
von damals für eine Handvoll „Taler“ an. Wer
nicht zum Metkrug greifen wollte, suchte die
sportliche Herausforderung beim Bogenschie-
ßen. Auch ein ritterlicher Schaukampf stand
auf dem tagesfüllenden Programm. 

Außerdem gab es für die Kinder eine Mär-
chenvorführung, eine Yogastunde und die
Kostprobe einer interaktiven Englischunter-
richtsstunde. Draußen diente ein umfunktio-
niertes Rollband als Rutsche, auf dem Kinder
in Plastikkisten hinunter sausten. Unweit
davon drehte sich das Kinderkarussell und da-
hinter wartete ein Dreiräder-Parcours.  
Da schien es passend, Diethelm Damm vom
sozialen und kulturellen Treiben der Krebs-
mühle erzählen zu lassen, einem Haus, das in
seiner 35-jährigen Geschichte ebenso wenig
stillgestanden hat und in seiner Entwicklung
auch weiterhin in Bewegung bleibt. Der Vor-
sitzende des Vereins Hilfe zur Selbsthilfe er-
innerte an die Anhänger der damaligen Frank-
furter Sponti-Szene in den 70er Jahren, die das
heruntergekommene Gelände seinerzeit mit
dem Anspruch erwarben, einen alternativ-ge-
prägten Standort zu erschaffen, der keinen ka-
pitalistischen Prinzipien folgen sollte. Mit be-
harrlicher Handarbeit, aber auch durch die Un-
terstützung vieler Sympathisanten richtete
man das Gebäude wieder her. 
14 Firmen und rund 40 Mietparteien beheima-
tet die Krebsmühle heute. Ein großer Anteil
der erwirtschafteten Umsätze geht an den Ver-
ein Hilfe zur Selbsthilfe, der die Erlöse wie-
derum für gemeinnützige Zwecke einsetzt.
„Durch den Charakter des Festes wollen wir
der Selbstgenügsamkeit entfliehen“, erklärte
Damm, „um für die Region kulturell wie so-
zial präsent zu sein“. Ein Appell, dem ein bun-
tes Netzwerk aus Unternehmen, Vereinen und
Helfern folgte und die gemeinsamen Einnah-
men dieses Tages für den Kunsttäter-Verein in
Oberursel zur Verfügung stellte.

„Ritter“ und „Spontis“ feiern
Herbstfest mit 4000 Besuchern 

Hochtaunus (how). Vier Tage, viele Work-
shops und ein Abschlusskonzert: Das Koope-
rationsprojekt „Taunus on Stage“ des Hoch-
taunuskreises mit den Städten und Gemein-
den, den Musikschulen und den freien Trägern
der Jugendarbeit macht es auch in diesem Jahr
möglich, dass Jugendliche im Alter von 14 bis
21 Jahren vier Tage lang an einem breiten An-
gebot von Workshops mit Musik, Tanz, Bühne
und Technik teilnehmen können. Es sind noch
einige Plätze frei, sodass sich interessierte Ju-
gendliche bis 6. Oktober anmelden können.
„Taunus on Stage“ (TOS) findet in der ersten
Herbstferien-Woche vom 20. bis 24. Oktober
statt. Die Jugendlichen können ihre Schwer-
punkte selbst auswählen und werden von er-
fahrenen Coaches betreut und unterstützt. Ob

als Instrumentalist, Sänger, Rapper, Tänzer,
Breaker, Kameramann oder Videoproduzent –
für 40 Teilnehmer aus dem gesamten Hoch-
taunuskreis gibt es das passende Angebot. 
Den Höhepunkt bildet das gemeinsam von
allen Teilnehmern und Trainern organisierte
Abschlusskonzert im Jugendkulturtreff E-
Werk in Bad Homburg. Die Teilnahmegebühr
für den Workshop beträgt 49 Euro inklusive
Verpflegung. Am Tag des Anmeldeschlusses
findet ein Info-Abend im Jugendkulturtreff E-
Werk, Wallstraße 24, um 19 Uhr statt. Anmel-
dungen im Internet unter www.taunus-on-
stage.de oder im Jugendbildungswerk Hoch-
taunuskreis, Bahnhof Usingen, Bahnhofstraße
32, bei Berndt Porte Tel: 06172-999-5143, E-
Mail: berndt.porte@hochtaunuskreis.de.

„Taunus on Stage“: Workshops
und ein großes Abschlusskonzert



Suche Unterstellmöglichkeit für 
einen Reisebus (Oldtimer), der zum 
Wohnmobil umgebaut wird, im Um-
kreis 20 km von Bad Homburg. Der 
Bus hat die Maße: 7,60 m lang, 2,50 
m breit, 3,20 m hoch. 
 Tel. 06172/4954181 (AB)

KFZ
ZUBEHÖR

4 Alufelgen, Bestzustand, MB-Org. 
für Reifen 205/55R16 94 V, z.B. 
C220, 120,– €.  Tel. 06172/9181086

REIFEN

 1 Satz Winterreifen auf Stahlfelgen 
für Audi A4 bis Bj. 03/2011, Bridge-
stone Blizzard 205/60R16, PT 6mm 
für 150,– €.  Tel. 0177/9188942

Satz 3 Monate junge Sommerrei-
fen Conti Premiun Contact 
215/60R16 95H günstig abzugeben 
spätere Zahlung möglich.
 Tel. 06195/62734

BEKANNT-
SCHAFTEN

Doppelkopfspieler gesucht: Wir 
50+ spielen ab und zu Freitag-
abends in Friedrichsdorf DOKO. 
Wer hat Lust, mit dabei zu sein? 
 Ichmagkl@gmx.de

Mountainbiker, Radler oder Radle-
rin gerne mit Tagesfreizeit für ge-
meinsame Touren im Raum König-
stein gesucht. Tel. 0151/40360766

SIE SUCHT IHN

Sie 60, 170, NR, mollig sucht lieben 
gebild. Partner für immer. Ich freue 
mich auf Ihnen Anruf. 
 Tel. 0151/18913925

� Hildegard, 75 J.,leider verwitwet u. völ-
lig einsam. Ich ertrage das Alleinsein nicht
mehr u. hoffe noch einmal einen guten Mann
zu finden. Fehlt Ihnen eine aufrichtige, warm-
herzige u. fleißige Frau? Dann sollten Sie
nicht zögern u. anrufen, ich könnte Sie kurzer-
hand besuchen. PV Tel. 06431-2197648 

� Anneliese, 68 J., Altenpflegerin in Rente,
seit 3 J. verwitwet, nicht ortsgeb., mit FS+ Auto.
Bin eine natürl. u. herzliche Frau, mit schöner
Figur, sehr zuverlässig, häuslich u. einfühlsam.
Welcher nette Herr (Alter egal) ruft üb. PV an
u. verabredet sich mit mir? Würde auch zu 
Ihnen kommen. Tel. 0176-34498406 

Zärtliche CLAUDIA, 51 J. ...
Eine attraktive Frau mit schöner weiblicher Figur.
CLAUDIA ist sehr herzlich, liebevoll und eine gute
Köchin. Durch Eigentum und Einkommen abge-
sichert u. unabhg. Für e. harmonische Beziehung
suche ich einen aufrichtigen Mann (Alter egal). Ich
würde Sie gern auf einen Kaffee einladen, damit
wir uns besser kennenlernen können.

PV (069) 56030677 9-22 Uhr- auch Sa/So

 hübsch u. na-
türl., nicht nur für ein paar Std. sondern für 

Internet-Foren. Ruf‘ bitte an. 
ganz alleinst., mit guter 

Köchin. Su. auf diesem Weg einen herzl. Mann (Al-
ter egal). Sie erreichen mich über 

Hier finden Sie Ihren Partner:
www.dergemeinsameweg.de

Liebevolle WITWE, HILDE...
60, KRANKENPFLEGERIN, jugendl. mit schöner
Figur, viel Herzenswärme, häusl., ehrl. und hilfsbe-
reit. Ich liebe die Natur, Haus- u. Gartenarbeit. Ich
möchte für Sie da sein, für Sie kochen, den Haus-
halt führen und Sie zärtlich umsorgen. Wir können
auch etwas Schönes unternehmen, ein Auto für
uns zwei ist vorhanden. Haben Sie ehrliches Inte-
resse an einem Treffen? Bitte anrufen über

PV (069) 56030677 9-22 Uhr- auch Sa/So

VERENA, 31 Jahre...
attraktiv u. aufgeweckt, mit schlk. Figur u. weicher
Haut, spontan u. einfühlsam. Berufstätig u. finanz.
unabhg. Aus Angst vor Zurückweisung bin ich
eher schüchtern. Dabei wünsche ich mir, mit Dir
neu zu beginnen und bei Liebe ziehe ich auch zu
Dir. Bitte ruf an, damit wir uns evtl. schon am
Wochenende sehen, über

PV (069) 56030677 9-22 Uhr- auch Sa/So

� Hildegard, 75 J.,leider verwitwet u. völ-
lig einsam. Ich ertrage das Alleinsein nicht
mehr u. hoffe noch einmal einen guten Mann
zu finden. Fehlt Ihnen eine aufrichtige, warm-
herzige u. fleißige Frau? Dann sollten Sie
nicht zögern u. anrufen, ich könnte Sie kurzer-
hand besuchen. PV Tel. 06431-2197648 

TANJA, 42 J., WITWE...
sehr gutaussehend, schlank, gepflegt u. gebildet -
sucht e. liebevollen, ordentl., niveauvollen Mann
(evtl. mit ähnl. Schicksal) bis ca. 60 J. Ich liebe
gemeinsame Spaziergänge, Essen gehen (kann
aber auch gut kochen), Ausflüge und Kurzreisen.
Wenn Sie ähnliche Interessen besitzen, würde ich
mich über Ihren Anruf freuen!

PV (069) 56030677 9-22 Uhr- auch Sa/So

� Symp. Witwe, Margot, 60 J., bin e. ge-
radlinige Frau, mit weibl. Figur u. naturblon-
dem Haar. Ich liebe die Häuslichkeit, kochen,
gärtnern, doch die Einsamkeit macht mich
oft traurig. Mir fehlt ein Mann für den ich da
sein kann. Das Leben ist doch viel schöner,
wenn man es zu Zweit verbringt, oder was
meinst Du? PV Tel. 0176-56841872 

ER SUCHT SIE

Er 49 J., 179, 79 kg, sportlich, ohne 
Anhang, möchte attraktive Frau 
kennenlernen. Tel. 0171/3311150

KAI, TECHNIKER, 28 J.,
schlk., sportl., breite Schultern, strahl. Lachen,
berufl. erfolgr., zärtl., sehr kinderlieb. Ich bin
romant., partnerschaftl. eingest. u. schaue eher
nach vorn als zurück. Mache e. gute Figur (in
Jeans und im Anzug). Du kannst Dich also mit mir
sehen lassen! Ich werde alles tun, Dich glückl. zu
machen, wenn Du für e. Treffen anrufst ü.

PV (069) 56030677 9-22 Uhr- auch Sa/So

Witwer 73, 176, 65 kg, schl., NR, 
mobil, mag Natur, Wandern uvm. 
Möchte nette Frau zw. 63 – 68 ken-
nenlernen.  Chiffre OW 4003

-
-

-
-

Allein? www.dergemeinsameweg.de

Gemeinsam statt einsam, noch 
jung gebliebener Rentner, 67 Jahre 
alt, 1,90, NR, geschieden, völlig un-
gebunden sucht eine ehrliche und 
treue Frau bis 58 Jahre, Ausländerin 
angenehm, für gemeinsame Unter-
nehmungen und für eine liebevolle 
und harmonische Beziehung.
 Chiffre: KW 40/01

MUT ZUM TRÄUMEN...
KLAUS, 69 J., Witwer. Ein aktiver Mann mit strahl.
Augen und liebevollem, einfühls. Wesen, stattlich
gebaut. Erfolgreich, mit Eigentum und vielen In-
teressen. Ihr Aussehen oder Alter sind nicht so
wichtig, sondern innere Werte wie Offenheit, Le-
bensfreude und echte Gefühle. Bei mir finden Sie
Sicherheit, Liebe und Humor, wenn Sie anrufen ü.

PV (069) 56030677 9-22 Uhr- auch Sa/So

BETREUUNG/
PFLEGE

PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

Pflege zuhause statt Pflegeheim.
Völlig legal ab Euro 49,- / Tag.

Tel.: 061 04 / 94 86 694
Mail: herzog@ihre-24h-pflege.info

HÄUSLICHE PFLEGE

24 h Pflege Zuhause
MK ambulanter Pflegedienst

Kooperationspartner von
– Promedica24 –

www.pflegedienst24h-mk.de
Tel. 06172/489968 · 0178/1305489

24-Stunden-Betreuung zu Hause
legal durch erfahrenen Dienstleis-

tungsanbieter, ab 45 € pro Tag, 
gerne beraten wir Sie unverbindlich. 

Tel.: 06126 9583181

SENIOREN-
BETREUUNG

Senioren-Helferin mit Pkw beglei-
tet Sie zu Ärzten und Behörden, 
kauft ein, erledigt Schriftverkehr 
und liest aus Ihrem Lieblingsbuch.
    Tel. ab 18 Uhr 0176/53481029

zuverlässig
kompetent
erfahren

Telefon: 06172 - 606 99 60

24

Stunden

Betreuung

Z U  H A U S E

www.Senioren-S
ervice- 

Pro
Vita

24.de/R
hein-M

ain

KINDERBETREUUNG

Suche liebevolle, zuverlässige u. 
patente Betreuung für meinen 
knapp 3-jährigen aufgeweckten 
Sohn für Mo. - Do., 14 bis 18 bzw. 
15 bis 19 Uhr in Falkenstein zum 
Spielen, Spazieren, Malen, Singen.  
 Tel. 0172/6717999

Zuverlässige Omi (65J./Hochdt./ 
Engl./Pkw) hütet Ihre Kleinen 
nachm. bis spätabds. 
 Tel. ab18h 0176/53481029

Babysitting! Nette und erfahrene 
Abiturientin aus Königstein sucht 
Stelle bei Familie im Umkreis. Bei 
Interesse bitte kontaktieren: 
 Tel. 0174/6918010

IMMOBILIEN-
MARKT

IMMOBILIEN -
ANGEBOTE

V. privat Köppern 3 Zi ETW, 83 m², 
Garage + Stpl, Loggia + Blk., 108 
kWh/m2a, 189.000,– €, keine Mak-
ler. Tel. 0157/34728416

HG-Gonzenheim, mod. u. helle 3 
Zi., 89 m2 Wfl., EBK, Gäste-WC, 
barrierefrei 245.000,– €. Von privat. 
 Tel. 0172/8071316

Haus, 180m2, mediterr. Garten, 
Südfrankreich. Speicher/Loft 3,8m 
H.  Tel. 089/3888 9733 
 vknabe@epo.org

Freistehende „Villa“ mit Blick ins 
Naturschutzgebiet! 9 Zimmer, ca. 
310 qm Wfl., 720 qm Grdst., Bj. 
2009, *LUXUS Ausstattung*, Bal-
kon, Terrasse, Garten, Einlieger-
whg., Garage. uvm. KP auf Anfrage: 
 kelkheim-fischbach@gmx.de 
 oder Tel. 0176/26309063

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Familie mit 2 Töchtern und häufi-
gem Großelternbesuch sucht Haus/ 
DHH mit Garten zum Kauf in Oberur-
sel, ohne Makler, bis max. 750.000,– €, 
ca. 5 Zimmer, 140 – 200 m² und 
Laufdistanz zur Grundschule Mitte. 
Wir freuen uns über Angebote unter: 
 Tel. 0174/9388334

Kriminalbeamter mit Frau und 2 Ki. 
sucht min. 4 ZKBB/T m. Garten 
oder Haus in Oberursel/Umgebung.
 Tel. 0176/47749019

Nette 2-Zi-Whg. in Oberursel zum 
Kaufen und Einziehen gesucht: mit 
Balkon, Wanne, Garage oder Stell-
platz.  Tel. 0179/4945976 

Familie sucht freistehendes EFH 
in Glashütten/Schloßborn. Auch 
Tausch gegen unser EFH mit ELW in 
Sulzbach/Ts. möglich. 
 Tel. 0172/6616617

Von Privat, ohne Makler: Suche äl-
teres, renovierungsbedürftiges EFH 
/DHH, in guter Lage zur Renovie-
rung; bevorzugt Königstein, Kron-
berg, Kelkheim, Bad Soden, Lieder-
bach.  Tel. 0175/9337905

Junge Familie sucht von Privat 
Baugrundstück/Haus; DHH, EFH, 
RH auch sanierungsbedürftig; 
in Kronberg, Bad Soden, Königstein 
 Tel. 01520/8550655

Privatperson sucht zum Kauf in 
Oberhöchstadt 2-3 Zimmer Woh-
nung ab 70 m² zum fairen Preis. 
Freue mich über Ihren Anruf.
 Tel. 06173/67973 o. 0151/27118446

GEWERBERÄUME

Königstein Fußgängerzone, Pra-
xis o. Büroräume, 70 m2,  (incl. kl. 
Lagerraum) ebenerdig, 2 Toiletten, 
m. Einrichtung, ab sofort zu verm.
 Tel. 06174/21877

MIETGESUCHE

2 Zi.-Whg. Kronberg-Kernstadt in 
ruh., zentr. Lage, m. Balkon, ca. 
55m2 in kl. WE, ohne Makler von 
Dame ges., die gerne wieder nach 
Kronberg zurück möchte.
 Tel. 069/78995825

Rentnerpaar sucht in Oberursel 
Stadtmitte zentral ruhige 3 Zi-Whg bis 
1000,– € inkl. Nebenkosten. Nur Whg. 
mit Aufzug u. Balkon oder EG bzw. 
Terrassen Whg. Tel. 0157/70294524

Ich (w), 28 Jahre alt, in einem unbe-
fristeten Arbeitsverhältnis, suche für 
mich und meine liebe, ältere Haus-
katze eine Wohnung mit einem Balkon 
im Raum Bad Homburg. Ab 2 Zim-
mer bis 620,– € warm. Chiffre OW 4001

Berufstätige Frau (NR) sucht ab 
sofort in Oberursel nette Bleibe: 2 
Zi, Balkon, Stellpl. od. Garage, gern 
Dachgeschoss.  Tel. 0179/4945976

Kronberg: Ruhiges Paar, NR, An-
fang 50, sucht ebenso ruhige 3-Zi.-
Whg., ca. 75 m², bis 850,– € WM.  
 Tel. 06171/503861

Oberurseler Firma (35 Jahre) sucht 
für Ihren langjährigen ruhigen Mitar-
beiter, Nichtraucher, kleine Woh-
nung als Dauermieter, Raum Ober-
ursel, Miete bis 600,– € + Nebenkos-
ten und Kaution. Tel. 06171/633624 
 o. 0176/29088444

VERMIETUNG

Weißkirchen, möbl. 2-Zi.-Woh-
nung, 75 m², hell + schön, 3 Min. zu 
U-Bahn nach Frankfurt, ruhige Lage, 
Balkon, Küche, WC, Bad, Waschm., 
Nichtraucher, 880,– €  warm. 
 Fotos: http://tinyurl.com/chdfw33 
 E-Mail: mt0604@gmx.net 
 Tel. 06171/982366

Oberursel helle 2-Zimmer-Whg. 
mit EBK, Balkon, Keller und Spei-
cher, 60 m2 KM 670,– €, Umlagen 
130,– €, 3MM Kaution, verkehrsgüns-
tige Lage. Tel. 0172/7018287

Friedrichsdorf 3 ZKB mit Garten, 
EBK, Laminat, 78 m², PKW-Stellpl. 
Miete 650,– € + NK 190,– € + 3 
MMK. Tel. 06172/458254

Zu vermieten ab 1.7.15 in Fried-
richsdorf: Ehemaliges Lkw-Gelände 
(ca. 315 m2) mit alter Lkw-Doppel-
garage; inkl. Stromversorgung 
(16A), 2 überdachten Stellplätzen 
mit Freigelände und alter Pkw-Ga-
rage. Teilvermietung ggf. auch mög-
lich! Miete: 750,– € + 50,– € NK.
 Tel. 0151/22260100

Oberursel von privat, 87 m², 3 ZKBB, 
Neubau, 2.OG, EBK, hochwertig 
ausgestattet. KM 1.050,– € zzgl. 
NK, TG-Platz zum 01.12.2014. 
 Tel. 06171/581819

Oberursel im Rosengärtchen 3 Zi. 
Whg. 76 m2 690,– € + NK+ Kt. Kein 
Makler bitte.  Tel. 0177/9332843

HG-Kirdorf: Möbl. 2-Zi-Whg. ab 
15.10.14, 60 m², ruhig, 2. OG, WM 
780,– €, nur NR, v. Privat. 
 Tel. 0151/72710494

Kronberg: 3 Zimmer-Wohnung  
schöne Lage mit Fernblick, 86 qm, 
neu renoviert, ab sofort von privat 
zu vermieten. Tiefgarage, Sauna 
und Schwimmbad im Haus vorhan-
den. Mietpreis € 980,- (Wohnung 
inkl. TG) zuzüglich NK. 
 Tel. 0160/8292815

Königstein 1, 4 Zi.-Whg., 121 m2, 
sehr gr. Wohnzi., 2 Bäder, Gäste 
WC, EBK, Außenstellpl. ab 1.11.14
KM 1.090,- €, nur von priv. 
 Tel. 06174/256752

Kelkheim-Mitte, schönes, helles 
1-Zi.-App., 39 m2, 1. OG, ruhige La-
ge, Tageslichtbad, teilmöbl., Nähe 
S-Bahn, zu vermieten, Kaltmiete      
€ 340,– + NK.  Tel. 06195/977420

Kelkheim privat, großz., helle 2 Zi.-
Whg., 89 m2, EBK, Balk., Laminat, 
weißes Bad, Keller, 670,- € + Uml./
Kt. + Garage 50,- €.  
 Tel. 0157/74153634

Kronberg-Oberhöchstadt: 4,5 Zi.-
Whg., 1.OG in 4-Fam.-Haus, 118m2, 
1.150,- € + 75,- € NK Pauschal, Bal-
kon, Gä.-WC, Bad, elekt. Fu.bo.-
Heizg., einseit. beb. Str. an Gärten + 
NSG, Dopp.-Garage, 400 m zu Ge-
schäften Ortsmitte, Sta.-Bus zur 
S-Bahn.  Tel. 06174/21510

Kö./Falkenstein, 2 ZW + Wohnk., 
ca. 60 m2 + Balkon 8 m2, 1. OG, 
Tgl.-Bad, EBK, Gas Etagen Hz., La-
minat, neu renov., Keller, sof. frei, 
keine Tiere, KM 450,- € + NK + 
2 MM Kaution, bevorz. wird Einzelp.
 Tel. 06174/1436

Königst.-Mammolsh. Schöne 11/2 
Zi.-Wohnung ca. 53 qm, sep. Ein-
gang, Einbauküche, tgl. Bad, Lami-
natfußboden, KM 420,- € + NK + Kt. 
frei ab 1.11.2014.  Tel. 06173/4396

2-Zimmer-Wohnung in Bad Hom-
burg (Ober-Eschbach): Suche zum 
1. November einen Nachmieter für 
schöne, helle Wohung (53 m²) mit 
Balkon, Laminatboden und Wan-
nenbad.  EBK (VB) kann übernom-
men werden. Miete: 605,- € warm.  
 Tel. 0157/39232386

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ferienhaus in Florida (Atlantikküs-
te), $ 20 p.P./Tag, zu vermieten
 www.ormond.de

Irland - Kleines Haus (belegbar bis 
5 Pers.) in ruhiger, ländlicher Lage 
im Seengebiet am River Erne zwi-
schen Cavan u. Belturbet, für Golfer, 
Angler u. Feriengäste (Selbstversor-
gung). Neu: Kanu- u. Kajak-Touren 
u. -Kurse. Auskunft unter E-Mail:  
Adolf.Guba@BleiGuba.de und unter  
 www.thorntoncottages.ie

Ostsee-Ferienhaus, 150 m zum 
Sandstrand, zw. Kiel u. Eckernförde 
3-Sterne. Ausstattung für bis zu 
6 Personen.  Tel. 06174 / 961280
 Infos unter www.strandkate.de

Urlaub auf dem Ferienhof bei 
Pfarrkirchen in Niederbayern, mitten 
im Grünen auf einer Anhöhe mit Pa-
noramablick (Rottauensee). Zentra-
ler Ausgangspunkt für vielfältige 
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad 
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche, 
voll eingerichtete Ferienwohnungen 
(33,- EUR pro Übernachtung) 
 Infos: www.ferienhof-march.de, 
 Tel. 08561/983689

KOSTENLOS

Ältere elektr. Heimorgel  
zu verschenken.  Tel. 06174/933033

NACHHILFE

Nachhilfeerfahrung seit 1974
Alle Klassen, alle Fächer, zu Hause.
Spezielle LRS-Kurse. Info unter
0800 - 0062244 – gebührenfrei
www.minilernkreis.de / taunus

Suchen zuverlässige und struktu-
rierte Schulbetreuung für unseren 
Sohn (8. Klasse, Gym.) nach HG. 
Alle Fächer außer Mathe: Referate, 
Hausaufgaben nacharbeiten, Klas-
senarbeiten vorbereiten, Vokabeln/ 
Grammatik üben, Lerntechniken un-
terstützen. Ca. 2x/Woche jeweils 
2h, ab 16h, gerne auch am Wochen-
ende. Kontakt: Tel. 0173/6562956

Mathematik wirklich verstehen 
geht am besten mit fachkundiger 
Hilfe! Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse und 
Aufarbeitung alter Lücken. 
 Tel. 0162/3360685

Latein sicher übersetzen erfordert 
prof. Hilfe und Begleitung bei Über-
setzungen. Lehrerin (i. Dienst) erteilt 
erfolgreich Einzelunterricht. 
 Tel. 0162/3360685

Mathematik erfolgr. Nachhilfe u. 
Prüfungsvorbereitung für Schüler 
(ab Kl. 10 ) u. Stud. 
 Tel. 0176/84873716

Diplom-Ingenieur erteilt Nachhilfe 
in Mathematik. Ich komme zu Ihnen. 
 Tel. 06174/3343

Diplom-Physiker erteilt fach- u. 
übungsorientierte Nachhilfe in Ma-
the, Physik und Chemie. Unter-
richtsort: Kelkheim  Tel. 06195/4161

Erfahrene Lehrerin (Italienerin) 
bietet in Königstein Nachhilfe in ita-
lienisch an. Nur für Kinder. 
 Chiffre KW 40/02

Abiturvorbereitung in Mathematik 
und Wirtschaftslehre. Investition in 
Humankapital mit pädagogisch er-
fahrenem Diplom-Kaufmann.
 Tel. 0151/62916395

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir ab sofort

Servicekräfte auf 450 € Basis
(bevorzugt Schüler und Studenten).

Luna y Sol in Bad Homburg, 
Tel. 06172 / 17 16 17

Wir suchen: Nachhilfelehrer 
für alle Klassen und alle Fächer. 

www.lernbarometer.de 
0800 - 5895514 (kostenfrei)

3-Personen-Haushalt auf 98 m2 
sucht Putzhilfe in Oberstedten. An-
meldung über Knappschaft. Interes-
se bitte unter:  Tel. 0160/95791351

Für unseren 9jährigen Sohn su-
chen wir ab sofort eine sympathi-
sche, zuverlässige Kinderbetreuung 
mit PKW in Oberursel/Oberstedten 
(nachmittags 15.30 – 18.30 Uhr). 
 Tel. 0172/6860108

Deutschspr. Putzfrau auf Mini-
job-Basis/Rechnung in Friedrichs-
dorf gesucht. 6 Std/Woche an 1–2 
Tagen.  Tel. 0170/5640007

Hundesitter/in für Königstein - 
Wohnsiedlung. Holt 2 Labradoodle 
Welpen 2x/Woche morgens ab, 
geht mit denen spazieren und bringt 
wieder 1 - 2 Stunden später.
 Tel. 06174/256476

Familie aus Kronberg-Schönberg 
sucht Bügelhilfe. 1 x die Woche fle-
xibel.  Chiffre KB 40/1

STELLENGESUCHE

A – Z-Meister, Rollläden, Jalouset-
ten, Fenster, Dachfenster, Küchen, 
Bad-Sanierung, Schreiner, Glas-
schäden, Einbruchschäden, Reno-
vierungen, Reparaturen, Entrümpe-
lungen. Tel. 0171/3311150

KLEINANZEIGEN von privat an privat
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Zuverlässige 2 Pol. Handwerker 
suchen Renovierungsarbeiten aller 
Art mit Referenzen. 
 Tel. 0151/17269653 
 Tel. 06196/5247453

Erfahrener Pflasterer bietet indivi-
duelle Lösungen für Wege, Terras-
sen, Garage und Gärten. 
 Tel. 0175/4637633

Erfahrene, deutschsprachige Frau 
(seit 20 Jahren in Deutschland) 
sucht Stelle im Haushalt, evtl. auch 
Pflege, gerne auch als Minijob, 
Raum Kronberg und Falkenstein.  
 Tel. 0173/4368502

Zuverlässige, nette Frau sucht 
Putz- und Bügelstelle im Privat-
haushalt und Büro. 
 Tel. 0163/4214917

Erfahrene, deutschsprachige Frau 
sucht Putz- und Bügelstelle Raum 
Kronberg und Falkenstein. 
 Tel. 0152/57293792

Zuverlässige, nette Frau sucht 
Putz- und Bügelstelle im Privat-
haushalt in Bad Homburg, Oberur-
sel.  Tel. 0160/8108130

Polnische, nette Frau sucht Arbeit: 
Putzen, bügeln und alte Leute pfle-
gen.  Tel. 0173/7172274

Zuverlässige Frau kann gerne Ihr 
Haus reinigen.  Tel. 0157/77983903

Ich suche Fenster und Wintergar-
ten zum Putzen. Tel. 0176/20799263

Zuverlässige nette Frau mit Refe-
renzen sucht Putz- und Bügelstelle 
im Privathaushalt in Kronberg, Kö-
nigstein.  Tel. 0151/70845776

Zuverl. Handwerker mit Erfahrung 
und Referenzen sucht Renovierungs-
arbeiten aller Art. Tel. 01577/5565795
 o. 0176/30708584

Zuverlässige nette Frau sucht  
Arbeit im Privathaushalt. Putzen, 
Bügeln und Babysitten. 
 Tel. 0172/7529550

Ich brauche für samstags eine 
Stelle bis zu 5 – 7 St., Bügeln, Put-
zen oder Treppenhaus als Mini-Job 
in Oberursel oder Kronberg. 
 Tel. 0152/14431592

Ich suche Arbeit zum Putzen und 
Bügeln im Privathaushalt. 
 Tel. 01577/6870691

Zuverlässige Hausfrau sucht Ar-
beit im Privathaushalt zum Putzen 
und Bügeln. Tel. 0172/9988823

Mache Maler-, Tapezier- und Lack- 
arbeiten. Bin sehr zuverlässig. Rufen 
Sie mich an. Tel. 0176/72843377

Ich suche Stelle zum Putzen, Bü-
geln. Büros, Treppen. Mit Referen-
zen.  Tel. 0157/77172610

Zuverlässige, nette Frau sucht 
Putz- und Bügelstelle im Privat-
haushalt in Bad Homburg, Oberur-
sel.  Tel. 0157/37562189

Kinderbetreuung – Kochen, kinder-
liebe, zuverlässige, vertrauensvolle 
Frau, mit Referenzen, sucht Stelle 
bei einer Familie im Raum Kronbg., 
B. Soden, Oberursel, nachmittags, 
PKW vorh.  Tel. 0152/22824484

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier-und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine 25-jährige Erfahrung 
verspricht Ihnen hohe Qualität! Aus-
führliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort.  Tel. 0151/17367694

Wir übernehmen Reinigungen al-
ler Art, Haus, Büro, Treppe, Fenster, 
Hausmeisterdienst, Bügelservice etc. 
 Tel. 0177/4021240

Polnisches Handwerker Team. 
Bauarbeiten aller Art, Fliesen, Tape-
zieren, Boden verlegen, Bad sanie-
ren u.v.m. Preiswert und hochwertig. 
 Tel. 0152/10208437

Zuverlässige Putzfrau mit viel Er-
fahrung sucht Putz- und Bügelstelle 
im Privathaushalt, Treppenreinig., 
ganztags oder Altenpflegerin. 
 Tel. 0157/32421296

Brauchen Sie Hilfe? Liebe Mitbür-
ger und Mitbürgerinnen: Wir helfen 
Ihnen gerne rund um Haus und Gar-
ten oder bei allen anderen Arbeiten 
wo Sie Unterstützung brauchen.
Einfach alles anbieten. Danke!
 Tel. 0176/31516740

Zuverlässige nette Polin sucht Ar-
beit im Privathaushalt oder Büro 
zum Putzen und Bügeln, 5–7 Std. 
am Dienstag und Donnerstag. 
 Tel. 0157/ 33519711

Wünschen Sie Gesellschaft, Be-
gleitg. bei Spaziergängen, Arztbe-
suchen etc., ich freue mich auf Ihren 
Anruf.  Tel. 0178/1442191

Renovierung mit Erfahrung, Bo-
den verlegen, Trockenbau, Maler 
und tapezieren, Möbel von IKEA, 
Reparaturen.  Tel. 0157/80353372

Für unsere Haushaltshilfe (31) NR 
suchen wir eine Aufgabe in Oberur-
sel, sie lebt seit 2000 in Deutsch-
land, spricht deutsch, ist pünktlich, 
gründlich, zuverlässig, PKW vor-
handen.  Tel. 0171/8936604

Zuverlässige, deutschsprachige 
Polin mit Erfahrung in Pflege von äl-
teren Personen sucht eine Stelle als 
Pflegerin oder Betreuerin mit Wohn-
möglichkeit. Rufen Sie bitte ab 
18.00 an.  Tel. 0177/5074629

Suche Putzstelle in Kronberg auf 
Mini Job Basis im Haushalt/Praxis 
usw. Gerne mit Wohnung.
 Tel. 06173/317409

Zuverlässige Putzfrau sucht eine 
Putzstelle im Privathaushalt. Gerne 
auch Treppenhaus-Reinigung. Dan-
ke.  Tel. 0176/38476758

Büroreinigung! Ich übernehme 
gerne eine o. mehr in Kronberg im 
Taunus, Top Reinigung! Zuverlässig, 
diskret mit Erfahrung und sehr gute 
Referenzen!  Tel. 01511/0220567

Noch freie Kapazitäten bei deut-
scher Haushaltshilfe. 
 Tel. 0157/80540084

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten z.B. Garten- 
pflege, Hecken schneiden, Bäume 
fällen, Pflaster + Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen. Pflege allg., 
Teichreinigung (auch auf Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Renovierungen aller Art. Verputz, 
Trockenbau, Tapezieren, Anstrich, 
Laminat + Bodenbeläge u.v.m. 
  Tel. 01522/2950288

Zuverlässige deutsch- u. englisch-
sprachige Frau mit Erfahrung und 
gute Referenzen sucht Arbeit im Pri-
vathaushalt zum Putzen u. Bügeln.  
 Tel. 0160/8144434

Tagesbetreuung von alten Men-
schen. Mit Referenz. 
 Tel. 0160/95963204

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z.B. Heckenschnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
tikutieren (auch mit Rechnung)
 Tel. 0176/49653996 
 06171/8665187

Erf. Gärtnerin pflegt u. gestaltet 
zuverl. Ihren Garten z.B. Rasenneu-
anlage, Strauch-, Baumschnitt u. 
Fällung. Tel. 069/7892781

RUND UMS TIER

Für unseren jungen verspielten 
Parson Russel Rüden (16Mte.) su-
chen wir eine liebevolle regelmäßige 
Betreuung für die Winterferien und 
z. T. den Wochenenden.
 Tel. 0151/12120953, Königstein

Suche für kleineren, zutraul. Hund 
tierliebe Betreuung tagsüber gegen 
Bezahlung in Kronberg/Schönberg.
 Tel. 06173/3254431 
 0176/70420922

Kleiner lieber Kater 3 Monate wur-
de von Menschen hin und her ge-
stoßen und sucht nun ein endgülti-
ges Zuhause mit Menschen die wis-
sen, dass man mit 3 Monaten noch 
sehr viel Energie und Entdeckungs-
drang hat.  Tel. 0174/4836405

Nehme Katzen in liebevolle Ur-
laubs-Pflege. 300 m2 Freigeh., beh. 
Haus. Rüsselsh. Tel. 06142/72314 
 www.katzenpension-schoemig.de

Reinrassige, norwegische Wald-
katzenbabies, in verschiedenen 
Farben, geb. am 1.8.14 + 12.8.14 zu 
verkaufen. Mit Stammbaum u. Impf-
pass www.katzenpensionlutz.de 
 unter norwegische Waldkatzen
  Tel. 06173/9656248

Norw.-Waldkatze 1 red. silv. Tabby 
- kl. Kater sucht ab Ende Okt. ein 
neues zuhause aus kl. Hobbyzucht, 
Ahnentafel, gesch., entw.
 www.felisander.de
 Tel. 06174/4824, 0172/9863168

 

VERMISST

Unser Hase Klopfer ist seit Freitag, 
den 19.9. spurlos verschwunden !!! 
Wir wohnen in Fischbach, an der 
verbotenen Straße. Klopfer ist ein 
grau-braunes ZwergLöwenKopf- 
Kaninchen. Er wird vermisst. Fin-
derlohn.  Tel. 06195/998387

UNTERRICHT

Gitarrenschule Frank Hoppe, Ober-
ursel-Weißkirchen, qualifizierter Ein-
zel- und Gruppenunterricht für alle 
Altersklassen. Infos unter: www. 
gitarrenschule-frankhoppe.de oder 
info@gitarrenschule-frankhoppe.de 
 Tel. 06171/581295 

Entdecken Sie Ihre Stimme, funk-
tionales Stimmtraining, Gesangs-
unterricht, Interpretation, Improvi-
sation, Klassik, Jazz, Pop etc.
 Tel. 06171/6319626

Privat Musiklehrer gibt Unterricht 
in Klavier, Orgel + Keyboard f. Kin-
der, Jugendliche + Erwachsene. 
Kommt auch ins Haus.
 Tel. 06171/55600

Mit Freude und Erfolg Klavier 
spielen, ab 5 J., jedes Niveau bis 
Masterclass.  Tel. 0173/1766464

Gitarre, Ukulele, Laute. Unterricht 
in: Oberursel, Weißkirchen, Stein-
bach, Königstein, Kronberg, Weil-
bach + Flörsheim. Staatl. gepr. Gitar-
renlehrer. Info: Gitarrenschule Sede-
na Zeidler. Schule der vier 1. Bun-
des-Preisträger. Tel. 06171/74336

100,– €/Mtl. so oft Sie wollen!  
Klavierunterricht von Klavierdozen-
tin – mit Geld zurück Garantie!
 Tel. 01577/3228892

Keyboard-Unterricht für Anf. und 
Fortgeschr. jeden Alters. Kostenlo se 
Beratung. 18-jähr. Unterrichtserfahrg. 
Schnupperwochen zum Sonderpreis. 
Faire Preise! Tel. 06172/789777
 www.take-note-keymusic.de.to

Bad Homburg professioneller Kla-
vierunterricht für alle Altersstufen.  
 Tel. 06172/918392 
 www.rolfkohlrausch.de

Mathematik wirklich verstehen 
geht am besten mit fachkundiger 
Hilfe! Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse und 
Aufarbeitung alter Lücken. 
 Tel. 0162/3360685

Latein sicher übersetzen erfordert 
prof. Hilfe und Begleitung bei Über-
setzungen. Lehrerin (i. Dienst) erteilt 
erfolgreich Einzelunterricht. 
 Tel. 0162/3360685

Mittl. Anfängerin (Sax) sucht Mit-
spieler(innen).  Tel. 0157/50987609

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner,
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen. 
Renate Meissner,
 Tel. 06174/298556

VERKÄUFE

Essgruppe, Eckbank, 4  gepolsterte 
Stühle, Tisch ausziehbar bis 8 Pers. 
Vollholz, bernsteinfarben für 390,– € 
abzugeben. Tel. 06172/71215

Hotel / Gastronomie / Catering 
wg. Betriebsaufgabe: Hotelbesteck 
Chrom nickelstahl 18/10 „Picard u. 
Wielpütz Mod. Novara“ org. ver-
packt, je 240 Menümesser, -gabeln 
und -löffel für 794,- €.  
 Tel. 0176/63390907

Garagenverkauf am 12.10.2014 
von 9.30 – 15.00 Uhr, Spielsachen, 
Kinderzimmer, hochw. Schuhe und 
Kleidung und vieles mehr – Philoso-
phenweg 22, HG.

Privater Garagenflohmarkt HG, 
Gonzenheim, Friedrichsdorfer Str. 7, 
Do 2.10. 13 – 21 Uhr + Fr  3.10.  
10 – 12 Uhr.  tinyurl.com/garagenfloh

Nano-Aquarium 50 Liter, 9 Mona-
te, mit Zubehör und Fischen, abzu-
geben für 150,- Euro.
 Tel. 06173/805027

Großer Garagenflohmarkt wegen 
Haushaltsauflösung am Samstag, 
den 4. Oktober 2014 ab 9 Uhr 
Frankfurter Sr. 85, 61476 Kronberg  
neben Jaques Weindepot Parkplät-
ze in der Nähe vorhanden.

VERSCHIEDENES

A – Z-Entrümpelungen + Grundrei-
nigung. Tel. 0171/3311150

Tablet-PC, Smartphone: Geduldi-
ger Senior (45 Jahre Computer-Er-
fahrung) zeigt Senioren den sinnvol-
len Gebrauch. Bad Homburg und 
Umgebung.  Tel. 0151/15762313

Alte Schmalfilme, Super 8, Normal 8 
oder 16 mm kopiere ich gut und 
preiswert auf DVD. Auch Videofilme 
von allen Formaten (VHS, Video8, 
Hi8, Mini-DV, Betamax, Video2000 
etc.) sowie Tonbänder, Schallpllatten 
und Kleinbild-Dias als Kopie auf DVD.
Ihre Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder. Tel. 06172/78810

Kopiere LP, MC etc. auf CD. 
 Tel. 06081/585205

Entrümpeln und entsorgen, Rudi 
machts. Tel. 06032/3071844
 oder 0160/2389288

Alles Rund um den PC! Problem-
lösung, Beratung, Schulungen, Re-
paratur, Vor Ort Service usw. Lang-
jährige Berufserfahrung! Netter und 
kompetenter Service! Computer-
hilfe für Senioren! Garantiere 100% 
Zufriedenheit! Tel. 0152/33708221

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Floh- &
Trödelmärkte 

Fr., 3.10.14 von 10.00 – 16.00 Uhr
 Eschborn, Parkplatz Mann Mobilia

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Sa., 4.10.14 und Do., 9.10.14 von 8.00 –14.00 Uhr 

Frankfurt-Höchst, Jahrhunderthalle, Parkplatz B
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Sa., 4.10.14 von 14.00–18.30 Uhr (jeden Sa.)
Ffm.-Kalbach, FRISCHE-ZENTRUM, Am Martinszehnten
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Sa., 4.10.14 Kelkheim, von 15.00 – 19.00 Uhr 
vor und in der Stadthalle, Gagernring 1

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
So., 5.10.14 Sulzbach MTZ, von 10.00–16.00 Uhr  

im Main Taunus Zentrum, P 8/bei GALERIA Kaufhof 
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Di., 7.10.14 von 8.00 – 13.00 Uhr, jeden Dienstag
 Eschborn, Parkplatz Mann Mobilia

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Weiss: 06195/901042 · www.weiss-maerkte.de

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Reparatur, Schulung,  
Systempflege, Virusentfernung, 
Windows XP Ablösung. English 
Support. Tel. 06172/123066

DUE „Memories“ (Keyboard/Gitar-
re) spielt Oldies/Schlager/Countries 
für festl. Anlässe. Tel. 06007/7913

Haben Sie Grundkenntnisse in der 
Astrologie? Das wäre die Vorausset-
zung! Gemeinsam Fragen, Themen, 
Interpretation vertiefen! Ort: Bad 
Homburg. Interessierte melden sich 
bitte unter:  AstroTreff@gmx.de

Zigarrenfreund sucht COHIBA- 
Fans zum Mitrauchen. Robustos, 
Esplendidos.  Tel. 0177/3754737

Heben Sie diese Annonce gut auf!
Ein Herzens-Duo aus Königstein am 
Klavier u. Akordeon, mit umfangrei-
chem Repertoire verschöneren ihre 
Geburts- und Jubiläums-Feier. 
 Tel. 0176/98261717

Sie brauchen Unterstützung, Be-
ratung, Begleitung, Hilfe, jemanden, 
der für Sie Dinge erledigt oder orga-
nisiert? Fitter Ruheständler steht 
Ihnen zur Verfügung.
 Tel. 06173/9669694

Dias und Negative: Wir digitalisie-
ren Ihre Originale - preiswert,  zuver-
lässig und in höchste Qualität. 
www.masterscan.de 
 Tel. 06174/939656

Geduldiger PC-Senior (45 Jahre 
Computer-Erfahrung) zeigt Senioren 
den sinnvollen Gebrauch von PC, Lap-
top, Digital-Kamera. Bad Homburg 
und Umgebung. Tel. 0151/15762313

Überspielung von Filmen und Ton-
trägern auf DVD bzw. CD. (N 8, Su8, 
Hi 8, MiDV, MC’s, LP’s usw.) Bera-
tung und Qualität stehen für Erfolg!
 Tel. 06173/68114

Kopiere LP, MC auf CD. 
 Tel. 06081/585205

2 Kartons Flohmarktsachen abzu-
geben.  Tel. 06174/4262

Computerfachfrau, hilft  Frauen 
und Senioren, den Einstieg zu fin-
den. Hilfe wenn der PC oder auch 
der Mac streikt, bei Internetproble-
men.   Unter: Tel. 0173/3225211
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Ober-Erlenbach (gw). Vorhand auf zur
Tischtennis-Saison 2014/15, in der die erste
Tischtennis-Herrenmannschaft des TTC Ober-
Erlenbach nach dem Abstieg aus der 2. Bun-
desliga in der 3. Liga Nord um Punkte spielt.
Das Quartett um Team-Betreuer Sven Rehde
startet am Samstag um 18 Uhr gegen den TuS
Xanten mit einem Heimspiel in der Wingert-
Sporthalle in die neue Runde.
Xanten hat bereits einen Punkt auf dem Tabel-
lenkonto, denn in einer vorgezogenen Begeg-
nung hatte der TuS am 14. September gegen
die Füchse Berlin ein 5:5 erreicht.

Der TTC Ober-Erlenbach, der in der vergan-
genen Saison bei den Heimspielen im Schnitt
auf 318 Zuschauer bauen konnte, strebt den
direkten Wiederaufstieg an. 
Alle vier Ober-Erlenbacher sind aktuell gut in
Form. Nationalspieler Thomas Keinath be-
legte am Samstag bei den Europameister-
schaften in Lissabon mit der Slowakei den 15.
Platz, während Jens Schabacker, Julian Mohr
und Dominik Scheja beim „top 16“-Ranglis-
tenturnier des Hessischen Tischtennis-Ver-
bands in Niestetal Platz eins bis drei belegt
haben.

TTC-Auftakt am Samstag 
gegen den TuS Xanten

Ober-Eschbach (gw). Das könnte der Auftakt
zu einer erfolgreichen „englischen Woche“ ge-
wesen sein! Mit einem selbst von den größten
Optimisten nicht erwarteten 33:20-Kantersieg
gegen die HSG Dutenhofen/Münchholzhau-
sen haben die Handballerinnen der TSG Ober-
Eschbach am Samstag in der 3. Liga West den
zweiten Saisonsieg gefeiert und blicken nun
den beiden nächsten Aufgaben mit großem
Selbstbewusstsein entgegen.
Zunächst müssen die „Pirates“ am Freitag um
18 Uhr in der zweiten Runde des DHB-Pokal-
wettbewerbs beim SV Allensbach am Boden-
see antreten und dann folgt am Sonntag um 
16 Uhr die nächste Drittliga-Partie beim sieg-

losen Tabellen-Schlusslicht PSV Reckling -
hausen.
Die Schützlinge von Trainer Renato Ribic
haben also reichlich Kilometer vor der Brust,
aber mit zwei Siegen im Reisegepäck wären
diese Strapazen ganz sicher leichter zu ertra-
gen.
Männer-Landesliga Mitte: TSG Ober-Esch-
bach – TSV Griedel (Sa., 19.30), TV Petter-
weil – TSG Oberursel (So., 18.00); HSG
Hochheim/Wicker – TSG Ober-Eschbach
21:28, TSG Eppstein – TSG Oberursel 22:23.
Frauen-Landesliga Mitte: TSG Oberursel –
TV Idstein (Sa., 17.30), TSV Griedel – TSG
Oberursel 27:31. 

„Pirates“ überrollten 
HSG Dutenhofen mit 33:20

Die aktuellen Fußballtermine

Gruppenliga Frankfurt/West: TuS Merz-
hausen – TSG Nieder-Erlenbach (Do., 19.30),
SV Gronau – SC Dortelweil (Do., 20.15), VfB
Petterweil – 1. FC-TSG Königstein, KSV
Klein-Karben – FG 02 Seckbach, Spvgg. 02
Griesheim – SG Bornheim/GW Frankfurt (alle
Fr., 15.00); 1. FC-TSG Königstein – SG Ober-
Erlenbach, Usinger TSG – SV Gronau, FG 02
Seckbach – TuS Merzhausen, SG Bornheim-
GW Frankfurt – TSV Vatanspor Bad Hom-
burg, SC Dortelweil – VfB Petterweil, TSG
Nieder-Erlenbach – Spvgg. 02 Griesheim (alle
So., 15.00).
Kreisoberliga Hochtaunus: FC Neu-Ans-
pach II (in Hausen) - TSV Vatanspor Bad
Homburg II (Fr., 14.00), Sportfreunde Fried-
richsdorf - SpVgg 05/99 Bomber Bad Hom-
burg, FSG Weilnau/Weilrod/Steinfischbach –
FV Stierstadt, EFC Kronberg – SV Teutonia
Köppern, SGK Bad Homburg – FSV Fried-
richsdorf, SV Seulberg - DJK Helvetia Bad
Homburg, Eintracht Oberursel - 1. FC 04 YB
Oberursel, FC 09 Oberstedten – FC Reifen-
berg (alle Fr., 15.00); FC Neu-Anspach II (in
Anspach) – FC 09 Oberstedten, FSV Fried-
richsdorf - DJK Helvetia Bad Homburg, FC
Reifenberg – Eintracht Oberursel, 1. FC 04
YB Oberursel – SV Seulberg, SGK Bad Hom-
burg - SV Teutonia Köppern, EFC Kronberg -
FSG Weilnau/Weilrod/Steinfischbach, FV
Stierstadt - Sportfreunde Friedrichsdorf,
SpVgg 05/99 Bomber Bad Homburg - TSV
Vatanspor Bad Homburg II (alle So., 15.00).
Kreisliga A Hochtaunus: SG Ober-Erlen-
bach II – DJK Helvetia Bad Homburg II (Fr.,
13.15), FC Mammolshain – SV Teutpnia Köp-
pern II, SG Oberems/Hattstein (in Arnolds-
hain) – FV Stierstadt II, TV Burgholzhausen
– FSG Niederlauken/Laubach, SG Ober-
höchstadt – 1. FC-TSG Königstein II, TSG
Wehrheim – SG Eschbach/Wernborn (alle Fr.,
15.00); Usinger TSG II – TSG Wehrheim (So.,
13.00), 1. FC-TSG Königstein II – SG Ober-
Erlenbach II, FV Stierstadt II – TuS Merzhau-
sen II (beide So., 13.15), SG Eschbach/Wern-
born II (in Eschbach) – SG Oberhöchstadt, TV
Burgholzhausen – SV Teutonia Köppern II,
TSG Pfaffenwiesbach – FC 06 Weißkirchen
(alle So., 15.00).
Kreisliga B Hochtaunus: FC Altkönig – SV
Bommersheim (12.30), Sportfreunde Fried-

richsdorf II - SpVgg 05/99 Bomber Bad Hom-
burg II, FSG Weilnau/Weilrod/Steinfischbach
II – SG BW Schneidhain, SGK Bad Homburg
II – FSV Friedrichsdorf II, Eintracht Oberursel
II – 1. FC 04 YB Oberursel II, FC 09 Ober-
stedten II – SG Eschbach/Wernborn II (alle
Fr., 13.15), SG Mönstadt/Grävenwiesbach (in
Mönstadt) – EFC Kronberg II, FSV Steinbach
– SG Hundstadt (beide Fr., 15.00); FSV Fried-
richsdorf II – SV Bommersheim, SG Esch-
bach/Wernborn II (in Eschbach) – Eintracht
Oberursel II, 1. FC 04 YB Oberursel II – FC
Altkönig, SGK Bad Homburg II – SG Mön-
stadt/Grävenwiesbach, EFC Kronberg II -
FSG Weilnau/Weilrod/Steinfischbach II,
SpVgg 05/99 Bomber Bad Homburg II – FSV
Steinbach (alle So., 13.15), SG BW Schneid-
hain – Sportfreunde Friedrichsdorf II, SG
Hundstadt – FC 09 Oberstedten II (beide So.,
15.00).
Kreisliga C Hochtaunus: SG Mönstadt/Grä-
venwiesbach II (in Mönstadt) – FC Mammols-
hain II, TV Burgholzhausen II – FSG Nieder-
lauken/Laubach II, SV Seulberg II – SV Bom-
mersheim II, SG Oberhöchstadt II – SV Teu-
tonia Köppern III, TSG Wehrheim II – FC
Reifenberg II (alle Fr., 13.15), FC 06 Weißkir-
chen II – FC Neu-Anspach III, FC Ay-Yildiz-
bahce Usingen – TSG Pfaffenwiesbach II
(beide Fr., 15.00); FC Reifenberg II – SG
Oberhöchstadt II (So., 13.00), TV Burgholz-
hausen II – SG Mönstadt/Grävenwiesbach II,
TSG Pfaffenwiesbach II - FC 06 Weißkirchen
II, FC Neu-Anspach III (in Hausen) – TSG
Wehrheim II (alle So., 13.15), SV Teutonia
Köppern III – SV Seulberg II (So., 15.00).
Frauen-Gruppenliga Frankfurt: 1. FFV
Oberursel – SG Wiking Offenbach (Sa.,
17.00).
Frauen-Kreisliga A, Gr. 2: 1. FFV Oberursel
II – SG Wiking Offenbach II (Sa., 15.00), SG
Bad Homburg/Köppern (in Köppern) – FV
Bad Vilbel (Sa., 18.00).
Frauen-Kreisliga B: SG Bad Homburg/Köp-
pern II (in Bad Homburg) – Teutonia Hausen
(Sa., 18.00).
B-Jugend-Gruppenliga: SG Ober-Erlenbach
– FSV Frankfurt (Sa., 16.00), JFC Frankfurt –
JSG Köppern (So., 11.00).
C-Jugend-Gruppenliga: Eintracht Oberursel
– TuS Makkabi Frankfurt (So., 12.30). (gw)

Basketballerinnen treten 
am Sonntag gegen Hofheim an
Bad Homburg (gw).  Zweites Spiel – zweiter
Sieg! Mit einem souveränen 80:48-Erfolg
beim TV Bad Bergzabern haben die Basket-
ball-Damen der HTG Bad Homburg am Sams-
tag in der Nordgruppe der Regionalliga Süd-
west ein spektakuläres Ergebnis erzielt. 
Nicht nur wegen ihrer 23 Punkte war Benita
Merlevede die auffälligste Spielerin bei den
Hessen (Brown: „Sie hat nichts anbrennen las-
sen!“), aber auch deren Teamkollegin Sofia
Pongrac wusste im ersten Auswärtsspiel der
Saison zu gefallen. Neuzugang Esther Bleise

stand nach ihrer abgeheilten Rippenprellung
erstmals im Kader der HTG und die zweite
Neue –Joanna Iwona Semerda- schaffte mit
ihren 18 Punkten neben Merlevede in der Ver-
bandsgemeinde-Halle als einzige ein zweistel-
liges Ergebnis.
Mit den beiden Siegen zum Auftakt der Runde
scheinen die Kurstädterinnen bestens gerüstet
für das „Spiel des Jahres“, in dem am Sonntag
um 16 Uhr der TV Hofheim zum Regional-
liga-Derby seine Visitenkarte im Feri-Sport-
park gibt.

Sport in Kürze

TV Weißkirchen: Im Rahmen der Jubiläums-
feierlichkeiten zum 125-jährigen Vereinsbe -
stehen finden am Samstag ab 14 Uhr in der
Sporthalle der Integrierten Gesamtschule
Stierstadt die Vereinsmeisterschaften im 
Gerätturnen statt. 
Fußball: Der Kreisjugendausschuss Hochtau-
nus bietet am Dienstag, 14. Oktober, eine Re-
gelunterweisung für Trainer und Betreuer zum
Thema „Halle und Futsal“ an, die um 19 Uhr
im Forum Friedrichsdorf in Köppern beginnt.
Die Anmeldung für diese Pflichtsitzung für die
Vereine erfolgt über die Homepage des Kreis-
jugendausschuses: http://www.fussballjugend-
hochtaunus.de/qualifizierung/qualifizierung.
php?cat=qua (Rubrik Qualifizierung).

Fußball: Im Viertelfinale um den Kreispokal
kommt es zu folgenden Begegnungen: SG
Oberems/Hattstein (in Oberems – EFC Kronberg
(28. Oktober), TSG Wehrheim – 1. FC 04 YB
Oberursel, SG Oberhöchstadt – FC Neu-An-
spach (beide 30. Oktober) und FC Reifenberg
– TSV Vatanspor Bad Homburg (6. November).
Alle Spiele beginnen um 20 Uhr.
Fußball: In der Kreisoberliga Hochtaunus ist
das Derby zwischen der DJK Helvetia Bad
Homburg und dem SV Teutonia Köppern vom
23. November auf 21. November um 20 Uhr
vorverlegt worden. Die A-Liga-Partie der bei-
den Reservemannschaften findet am 22. No-
vember um 16 Uhr statt (und nicht am 23. No-
vember um 13.15). (gw)

Inga Feuchtmann erzielte mit diesem Wurf das 2:0 für die TSG Ober-Eschbach gegen die HSG
Dutenhofen/Münchholzhausen. Foto: gw

Der FSV Friedrichsdorf um Kapitän Abedin Mehmetaj (links) feierte im Kreisoberliga-Derby
gegen den SV Seulberg einen 3:1-Erfolg. Rechts SVS-Stürmer Dominik Nürnberger. Foto: gw

Bad Homburg (gw). Dem 3:2-Erfolg gegen
DSW Darmstadt folgte mit der 0:3-Schlappe
bei der TG Wehlheiden die große Ernüchte-
rung! Die Volleyball-Damen der HTG Bad
Homburg sind am Samstagabend in der Groß-
sporthalle im Kasseler Auepark auf den Boden
der Tatsachen zurückgeholt worden und müs-
sen nun zusehen, dass schnellstmöglichst wie-

der in die Erfolgsspur zurückgefunden wird.
Die nächste Gelegenheit dazu bietet sich am
Samstag um 19 Uhr im Heimspiel gegen den
noch punktlosen Gießener SV, wobei die Vol-
leyball-Damen der HTG Bad Homburg im
Feri-Sportpark am Niederstedter Weg erstmals
in dieser Oberliga-Saison ein echtes Heimspiel
bestreiten. 

Volleyball-Damen ernüchtert
nach der 0:3-Schlappe
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Hier könnte 
Ihre Anzeige stehen!

I M M O B I L I E N A N G E B O T E

Anzeigen-Hotline 
( 0 6171) 628 8-0

Wir stehen Ihnen mit
Rat & Tat zur Seite.

G E  S U C H E

Seit dem 1. Mai 2014 gilt die novellierte Energieeinsparverordnung (EnEV 2014) Die EnEV 2014
verpflichtet zur Angabe bestimmter Energiemerkmale in kommerziellen Medien. Hier bieten wir
Ihnen eine Erklärung möglicher Abkürzungen: 
1. Die Art des Energieausweises (§ 16a Abs. 1 Nr. 1 EnEV), 

Verbrauchsausweis: V
Bedarfsausweis: B

2. Der Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert aus der Skala des Energieausweises in
kWh/(m²a) (§ 16a Abs. 1 Nr. 2 EnEV), zum Beispiel 257,65 kWh

3. Der wesentliche Energieträger (§ 16a Abs. 1 Nr. 3 EnEV)

• Koks, Braunkohle, Steinkohle: Ko
• Heizöl: Öl
• Erdgas, Flüssiggas: Gas

• Fernwärme aus Heizwerk oder KWK: FW
• Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel: Hz
• Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix: E

4. Baujahr des Wohngebäudes (§ 16a Abs. 1 Nr. 4 EnEV) Bj, 
zum Beispiel Bj 1997

5. Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes bei ab 1. Mai 2014 erstellten Energieausweisen 
(§ 16a Abs. 1 Nr. 5 EnEV)  A+ bis H, zum Beispiel B 

Beispiel: 
Verbrauchsausweis, 122 kWh/(m²a), Fernwärme aus Heizwerk, Baujahr 1962, 
Energieeffizienzklasse D
Mögliche Abkürzung: V, 122 kWh, FW, Bj 1962, D

Quelle: Immobilienverband Deutschland IVD

SIE MÖCHTEN IHRE IMMOBILIE

VERKAUFEN/VERMIETEN?

Wir suchen für unsere vorgemerkten
Kunden EFH, DHH, Reihenhäuser, 
2-FH, MFH, Villen und Wohnungen
im Erscheinungsgebiet der Zeitung.
Nutzen Sie unsere Marktkenntnisse
und Erfahrung für eine fachliche 
Beratung und schnelle Vermittlung
Ihrer Immobilie.

SGI Immobilien

Tel. 069-24182960, Fax -24182966

info@sgi-immobilien.de

Über 240 Kundenbewertungen!!
Suchen Sie auch, wie viele andere, einen
zuverlässigen, guten Immobilienmakler?
Maklerbewertungen sind im Internet unter:
gute Immobilienmakler Oberursel. 

Mittlerweile bin ich für meine Kunden seit
über 25 Jahren in der Region unterwegs.
Möchten Sie verkaufen/vermieten?

Überzeugen Sie sich
per  sönlich, welche 
Erfahrungen andere
Ei gen  tümer mit mir
hat ten und rufen mich
bitte bei Bedarf an.

Weitere Angebote für Interessenten dringend gesucht!

Brenninger Immobilien
www.brenninger-immobilien.de Tel. 06171 2089103

VERKAUFT!

Neubau-Einfamilienhäuser in Friedrichsdorf

 Massive Bauweise „Stein auf Stein“ 

 KfW-70 Effizienzhaus (günstige Finanzierungsmittel)

 Wohnflächen von ca. 157 bis 215 m² (5 - 6 Zimmer)

 Grundstücksflächen von ca. 231 m² bis 1.767 m²*

 Hochwertige Ausstattung, Malervlies, Parkett u.v.m.

 Schlüsselfertige Erstellung

 Großzügige Terrassen und Dachterrassen

 Caport bzw. Garage im Kaufpreis enthalten

Kostenfreie Infoline 0800 50 60 70 8 · www.hermann-immobilien.de
Beratung und Verkauf: Hermann Immobilien GmbH · Hauptstr. 47-49 · 63486 Bruchköbel · Telefon 06181 9780-0 · info@hermann-immobilien.de

An der Bornmühle
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*inkl. Retentionsräume

Der Energieausweis befindet sich in der Ausstellungsphase

Haustyp A · DHH · ca. 157 m² Wohnfläche

      ab 449.000 €

Haustyp B · EFH · ca. 215 m² Wohnfläche

      ab 759.000 €

Haustyp C · DHH · ca. 197 m² Wohnfläche

     ab 539.000 €

Kaufpreise zzgl. 3,57% Käufer-Maklerprov. inkl. MwSt.

Beratung vor Ort: Sonntag, 05.10.2014, 14.00 - 16.00 Uhr, 
beschildert ab Königsteiner Straße/Ecke Kurhessenstraße

Haustyp B

Haustyp A

Haustyp C

Hier eine aktuelle Verkäufer‐Bewertung (Familie L. aus HG):
„Endlich ein Makler, der auch das tut, was er vorher ver ‐
spricht ! – Beratung und Kompetenz erstklassig! – Nur Be sich ‐
tigungen, die auch Sinn machen ! – Herrn Nöthe können wir
uneingeschränkt weiterempfehlen!“ Gerne helfe ich auch IHNEN !

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Tel.: 06172 – 8987 250
www.noethe‐immobilien.de

carsten@noethe‐immobilien.de

Bei „ImmobilienScout24“ von Verkäufern aktuell mit 
„EXZELLENT“ bewertet! – 100% Weiterempfehlung!

Teneriffa: Exklusive Feriendomi-
zile, Mit 4*-Standard im Maritim
Hotel, n. Pto de la Cruz, ab 31 m2

WuNFL., ab € 63.000,–, Klima, voll-
möbliert, direkt am Meer, wunder-
schöne Parkanlage, deutschspr.
Verw., 0800 58 90 399, auch Sa./So.,
Maritim Hotelges. mbH, Herforder

Str. 2, 32105 Bad Salzuflen,

www.finanzbau.de

Öffnungszeiten vor Ort:
Di -Fr 10-19, Sa 10 -14 Uhr

T 061 72/ 267 75 84
M 0157 / 59 53 05 61
www.homburger-höfe.de

E B E R H A R D  H O R N
Designgruppe

80 % vermietet.
Der Countdown läuft! 

Nur noch wenige der exklusiven    
3-Zimmer Wohnungen + 2 Gewerbe-
einheiten in der Louisenstr. 148 / 
Bad Homburg  sind verfügbar. 
Mieten Sie jetzt!

Homburger Höfe.
Modern · urban · barrierefrei

Der GeKo Verlag, 

Verlag für Gesundheitskom-

munikation, 

sucht zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt einen Arbeitsplatz 

in einer Bürogemeinschaft, 

gerne in Kronberg oder  

Oberursel. 

Angebote bitte an redaktion@

mammamia-online.de

Hainstrasse 1 . 61476 Kronberg/Ts  
Tel: 06173/5005 . www.foccos.de

Einladung zum OPEN HOUSE am 11. Oktober 2014 von 12:00-16:00

Traumgrundstück ca. 860 m² mit Bebauung in TOP-Lage von 
61440 Oberursel, Altkönigstraße 112.

Bebauungsplan: GRZ/GFZ 0,3/0,6 + 2 Vollgeschosse: max. 

Bestandsobjekt:  Bj. 1956, 

arnd.odekerken@remax.de, www.remax.de
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Bauen & Wohnen

Meine (T)Raumdecke in nur 1 Tag!

Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

 Besuchen Sie unsere Ausstellung
Di. + Do. 14–18 Uhr und Sa. 12–16 Uhr

 Fachbetrieb Rhein-Main · Berner Str. 50
60437 Nieder-Eschbach (hinter IKEA) oder rufen Sie an: Tel. 0 69-89 90 67 44

Jetzt 
Steuern sparen 

Holen Sie sich bis zu 

1.200,– € vom Staat. 

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-

und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein

Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine

Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Ofenstudio
Bad Vilbel GmbH

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

OFENHAUS KLOHMANN 
KAMINÖFEN

KAMINE • ÖFEN • KACHELÖFEN

Feuerung für Holz, Kohle, Gas und Elektro
Kamin-Heizsysteme, Gartenkamine

DIPL.- ING. A. KLOHMANN 
65936 Ffm. Sossenheim, Nikolausstraße 8

Telefon 0 69/34 20 15, Fax 34 20 16
www.ofenhaus-klohmann.de

GROSSE AUSSTELLUNG

Wir sind  
günstiger als 
Sie denken!

Weberstraße 19–23 · 65779 Kelkheim · Tel. 0 61 95 – 91 15 94
E-Mail: schreinerei-preuss@t-online.de · www.schreinereipreuss.de

BERATUNG
PLANUNG

INNENAUSBAU
MÖBELANFERTIGUNG

PARKETT
FENSTER

TÜREN
REPARATUREN

Partnerbetrieb

A-Z-MEISTER: ENTRÜMPELUNGEN!
Endreinigung! Renovierungen!

Rollläden, Jalousien, Fenster, Dachfenster, 
Küchen, Bad, Sanierung, Schreiner, Glas- 
schaden, Einbruchschaden, Reparaturen,

Tel. 0171 / 33 111 50 HEIZÖL
06171/6336773

Müller

Solarthermie
Natürliche Wärme

lps/Mo. Auf den Dächern vieler Häu-
ser sind immer mehr So lar anlagen zu
sehen, die in zwei Typen zu unterteilen
sind, nämlich in die Photovoltaikanla-
gen und in die Solarthermieanlagen.
Eine Photovoltaikanlage produziert
Strom, während Solarthermieanlagen
kostenlos umweltfreundliche Wärme
von der Sonne herstellen. Dabei kann
diese emissionsfreie Wärme eingesetzt
werden. So unterstützt sie beispiels-
weise die Zentralheizung im Haus, er-
wärmt das Dusch- oder Badewasser
und ist sogar in der Lage, das Wasser
des haus eigenen Pools zu erhitzen. Zu -
nächst erscheint die Nutzung der Anla-
ge etwas unlogisch. Denn vor allem im
Winter wird Wärme be nötigt. 
Im Sommer ist davon zwar reichlich
vorhanden, im Winter ist sie aller-
dings nur mit großen Umständen zu
speichern. Von ungefähr Mai bis Sep-
tember ist die Solarthermieanlage in
der Lage, einem Einfamilienhaus
ausreichend Wärme zu spenden.
Überschüssige Wärme kann bei-
spielsweise für den Pool verwendet

werden. Im Winter ist der Bedarf an
Wärme allerdings größer, den die An-
lage dann nicht mehr allein decken
kann. Dann ist es notwendig, mit an-
deren Heizsystemen oder Fernwärme
zu kombinieren. 
Dafür reichen herkömmliche Speicher
nicht aus. Eine Möglichkeit bietet ein
saisonaler Speicher. Dabei handelt es
sich um einen Großspeicher, der die
ungenutzte Wärme des Sommers bis in
den Winter hinein speichert, um sie
dann während der kalten Jahreszeit zur
Solarheizung nutzen zu können. Diese
Speicher sind sehr groß und fassen ein
Volumen von bis zu einer Million Li-
ter. 
Für ein Einfamilienhaus ist das zu viel.
Deshalb bietet sich eher eine Kombi-
nation mit anderen Heizungssystemen
an, wie beispielsweise Solarthermie
und eine Pelletheizung oder Solar -
thermie mit einer Gasheizung. Wichtig
ist dabei, nicht nur einen Fachmann zu
Rate zu ziehen, sondern sich auch
durchzurechnen, ob sich eine solche
Anlage für das Eigenheim lohnt.

lps/Mo. Hilft beim Heizen – Solarthermie
Foto: BHW-Bausparkasse, Solvis

Abnehmen und sich gesünder ernähren
Hochtaunus (how). Wenn es schwerfällt,
süßen oder deftig reichhaltigen Versuchungen
zu widerstehen, wenn der kritische Blick in
den Spiegel das eine oder andere Kilo zu viel
anzeigt, dann ist ein Präventionskurs eine gute
Gelegenheit, rechtzeitig vor der Herbstzeit und
den Verlockungen des Winters aktiv zu wer-
den. Das Angebot der Hochtaunus-Kliniken in
Bad Homburg ist für alle geeignet, die nicht
nur abnehmen, sondern sich auch über eine

gesündere, aktivere Ernährungs- und Lebens-
weise informieren wollen.
In Zusammenarbeit mit den zertifizierten Er-
nährungsberaterinnen Dipl. oec. troph. Alexa
Sommer und Dr. Sabine M. Reichhold bietet
die Klinik für Diabetologie und Endokrinolo-
gie der Hochtaunus-Kliniken einen „Präventi-
onskurs zum optimalen Gewichtsmanage-
ment“ an. Wegen der großen Nachfrage gibt
es einen weiteren Kurs ab 6. Oktober jeweils

montags alle zwei Wochen von 18.30 bis 20
Uhr im Diabetes-Schulungsraum (Ebene 1
Pappel, Raum P1.037) der Hochtaunus-Klini-
ken, Zeppelinstraße 20. In einem von der
Deutschen Gesellschaft für Ernährung entwi-
ckelten Programm lernen die Teilnehmer,
langsam ihr Gewicht zu senken und es auf
Dauer besser im Griff zu behalten. Mit vielen
Tipps, Tricks und Übungen werden neue Ge-
wohnheiten fest im Alltag verankert.

Der Kurs dauert sechs Monate, die Kursge-
bühr für die zwölf Termine beträgt 220 Euro,
die mit der Kursanmeldung zahlbar sind. Bei
regelmäßiger Teilnahme erstatten die meisten
gesetzlichen Krankenkassen einen Großteil
der Kursgebühren. Anmeldung und Informa-
tion bei Alexa Sommer unter Tel. 06172-
898857, E-Mail: info@ alexa-sommer.de, oder
bei Dr. Sabine Reichhold unter Tel. 06031-
3903, E-Mail: info@ myNeoCoach.de.

Bundesliga-Rekordspieler „Charly“ Körbel (Dritter v.l.) ist der erste „Botschafter“ des Natur-
parks Hochtaunus, hier zusammen mit der TTS-Geschäftsführerin Daniela Krebs und Landrat
Ulrich Krebs (links), sowie dem Ersten Kreisbeigeordneten Uwe Kraft, Naturpark-Geschäfts-
führer Uwe Hartmann und Thomas Studanski vom Freizeitrestaurant Waldtraut.

Hochtaunus (how). Am Sonntag drehte sich
am Taunus-Informationszentrum alles um das
Thema „Outdoor im Taunus“. Mit Aktionen
und vielen Informationen lockten die 20 Aus-
steller zahlreiche Besucher an die Hohemark,
dem traditionellen Start und Endpunkt für
Touren in die gesamte Taunusregion.
Kostenlose Rad-Testfahren, geführte E-Bike-
Touren, Pool-Soccer, Klettern, Pfadfinder-
tricks, aber auch Beratung zur richtigen Funk-
tionskleidung und dazu Modeschauen – all das
und noch viel mehr wurde sieben Stunden
lang am Taunus-Outdoortag geboten. Mit Fri-
schem vom Grill versorgte das Freizeitrestau-
rant „Waldtraut“ seine Besucher auf der schö-
nen Terrasse am Waldrand.
Offiziell eröffnet wurde die Veranstaltung vom
Landrat und Naturpark-Vorsitzenden Ulrich
Krebs, vom Ersten Kreisbeigeordneten und
Tourismusdezernenten des Hochtaunuskreises
Uwe Kraft sowie den beiden Geschäftsführern
Uwe Hartmann vom Naturpark Taunus und
Daniela Krebs von Taunus Touristik Service,
die mit ihren Institutionen im TIZ ihren Sitz
haben. Landrat Ulrich Krebs stellte dabei of-
fiziell den Bundesliga-Rekordspieler und Ex-
Eintracht-spieler „Charly“ Körbel als ersten

„Naturpark-Botschafter“ für den Naturpark
Taunus vor. „Es erfüllt uns mit Stolz, dass
Herr Körbel von nun an als Botschafter den
Naturpark Taunus repräsentiert und sich für
die Entwicklung unserer schönen Region ein-
setzt. Gut besuchte Veranstaltungen wie dieser
Outdoortag zeigen, dass die Themen Natur
und Wandern die Menschen begeistern und im
Trend liegen,“ betonte Krebs. „Der Öffentlich-
keit soll damit aufgezeigt werden, wie wichtig
die Bedeutung, Stärkung und Gestaltung un-
serer Heimat ist. So bemerken wir am Taunus-
Informationszentrum anhand der konstant
hohen Besucherzahlen von rund 70 000 im
Jahr, dass sich der Standort hier am ‚Tor zum
Taunus‘ als ideal erwiesen hat“, so Krebs.
Charly Körbel freut sich über seine neue
Funktion für den Taunus: „Als Naturpark-Bot-
schafter will ich gerade bei jungen Leuten für
die Schönheiten des Taunus werben“, so Kör-
bel, der den Naturpark Hochtaunus auch in die
Arbeit der Eintracht-Fußballschule einbinden
will, denn: „Beim gemeinsamen Fußballtrai-
ning können junge Menschen auch etwas über
die Natur in ihrer unmittelbaren Heimat ler-
nen“, beschreibt der Rekord-Bundesligaspie-
ler die Motivation seines Engagements.

Charly Körbel ist der 
erste Naturpark-Botschafter
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Facharbeiter gesucht! Für unseren
renommierten Großkunden in Schwal-
bach/Ts. suchen wir ab sofort für die
Baugruppenmontage m/w: 2 x Fein-
werkmechaniker, 6 x Elektroniker,
4 x Mechatroniker. Die Stellen sind
langfristig zu besetzen und können 
in eine Festanstellung übergehen. 
Sie sollten generell eine 2-Schichtbe-
reitschaft haben. Wenn Sie aus der
Medizintechnik Branche kommen, 
ist dies von Vorteil aber kein Muss. 
Sichern Sie sich ein attraktives Lohn-
paket sowie gute Sozialleistungen. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter: 
Tel. 06172 / 68766-0.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
Zahntechniker (m/w)
Glidewell Europe ist ein junges, expandierendes zahntechnisches
Labor in Frankfurt am Main und bietet neben hochwertigem Zahn -
ersatz auch eine eigene Produktpalette an Zirkonoxid, Implantat -
lösungen und weiteren innovativen Produkten.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort engagierte
Zahntechniker (m/w) für folgende Aufgabenbereiche:

• CAD/CAM- Technik
• Keramik
• Implantat-und Kombitechnik
• Arbeitsvorbereitung
• Kunststofftechnik

Ihr Profil:
Idealerweise haben Sie eine abgeschlossene zahntechnische Aus-
bildung, sind motiviert, engagiert und haben ein Gefühl für Formen,
Farben und Ästhetik.
Gerne arbeiten wir jedoch auch interessierte, handwerklich begabte,
branchenfremde Bewerber ein.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung unter Angabe Ihres gewünschten
Fachbereiches an unten aufgeführte Adresse, gerne auch per E-Mail:

GLIDEWELL EUROPE GmbH
z. Hd. Herrn Dirk Ahlmann · Berner Str. 23 · D-60437 Frankfurt a. M.
Tel. 069 - 2475 144 -20 · Fax: 069 - 2475 144 -99  
E-Mail: info@glidewelldental.de · www.bruxzir.com/de

National wie international tätige Managementberatung 
in der Mitte von Bad Homburg sucht eine erfahrene 

Sekretärin (w/m) in Teil- oder Vollzeit.
Sie überzeugen durch Ihre Ausbildung und Erfahrung 
in moderner Büroorganisation und -kommunikation,

verfügen über eine strukturierte Arbeitsweise, 
Organisationstalent und Zuverlässigkeit und sind mit Ihrem

freundlichen Auftreten unsere beste Visitenkarte.

Näheres zu der Position erfahren Sie von:
Herrn Dr. Georg Nohn, Tel.: 06172-99599-0, nohn@kscp.de

Der GeKo Verlag, 
Verlag für Gesundheitskom-
munikation, sucht ab sofort 

 

eine/n Bürokaufmann/frau 

auf Minijob-Basis. 
Aufgaben:   
-  Eigenständige Korrespondenz 

mit Autoren und Lesern
-  Recherche redaktioneller 

Inhalte
-  Bewältigung administrativer 

Aufgaben 

Anforderungsprofil: 
-  Gute Kenntnisse MS-Office 

und Onlinemedien
-  Verfassen von Schriftstücken
-  Erfahrung im Umgang mit 

Kunden
-  Tatendrang, Zuverlässigkeit 

und Flexibilität
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewer-
bung per E-Mail: redaktion@
mammamia-online.de.

Putzhilfe Büro Oberursel
auf 450 €-Basis mit Führer-

schein Di+Do 9-12 Uhr 
Tel. 0160/1498780

AIZ Intensivpflege GmbH
sucht ab sofort, bei guten Verdienst-
möglichkeiten und Firmenauto,
Examinierte
Krankenschwester/pfleger
für Beatmungspatienten.
Sekretär/in in Festeinstellung
oder als freier Mitarbeiter.
Kontakt und Info unter:
A  0151 - 54 765 758

Teamleitung gesucht!
Deutschlands führendes Unterneh-
men im Bereich Frühstücksservice
sucht zur Verstärkung eines jungen
Promotionteams (16-18 Jahre) eine
Teamleitung (m/w) mit PKW. Idealer-
weise haben sie bereits Erfahrungen
gesammelt im Bereich Promotion
und sind mindesten 24 Jahre alt.

Kontakt:
Herr Andreas Car,

Tel. 06172 265 95 49

Betriebselektriker w/m
Wartungs- und Instandhaltungsarbei-
ten an komplexen Betriebsmitteln und
der Haustechnik, Inbetriebnahme von
Neuanlagen - abgeschlossene Ausbildung,
mehrjährige Berufserfahrung 

Anlagenmechaniker w/m
Schlosser w/m
Pumpen und Maschinen warten und
reparieren, Anlagen und Rohrleitungs-
bau, Schweißarbeiten, abgeschlossene
Ausbildung und Berufserfahrung

Lagermitarbeiter w/m
kommissionieren und verpacken, 
Stapler- und Führerschein, PC-Kenntnisse

für sofort oder später zu überzeugenden
Bedingungen gesucht: übertarifliche 
Be zahlung (Tarifvertrag BZA-DGB), festes
Monatsgehalt, individuelle regelmäßige
Monatsarbeitszeit zwischen 151 und 173
Stunden je nach Einsatzbetrieb.

Rufen Sie uns an. Es lohnt sich! Profitieren
auch Sie von unseren attraktiven Arbeits-
bedingungen.

Fitnesstrainerin gesucht
Wir suchen für unser kleines Team,
freundliche, motivierte, zuverlässige, 
flexible und kundenorientierte Unterstüt-
zung aus dem Fitnessbereich. Wir sind
ein kleines Fitness Studio in Bad Homburg,
das sich ausschliesslich auf Vibrations -
training spezialisiert hat. Wenn Du selbst-
ständiges Arbeiten auf freiberuflicher Ba-
sis bevorzugst, bewirb Dich bei uns unter:
info@powerplace-badhomburg.de

Wir freuen uns auf Dich!

Aktuelle Stellenangebote! Wir su-
chen ab sofort für unsere Kunden im
Raum Bad Homburg (Hochtaunuskreis)
und Wetterauer Raum dringend m/w:
8 x SMD-Maschinenbediener im 
3 Schichtbetrieb, 2 x Transportmit-
arbeiter für die Reifen Ein-/Auslage-
rung mit gültigem Führerschein, 2 x
Lagerkräfte mit Gabelstaplerschein
und Kenntnisse in einem Warenwirt-
schaftssystem, 5 x Lagerhelfer/Pro-
duktionshelfer im 2–3 Schichtbe-
trieb. Sichern Sie sich ein attraktives
Lohnpaket sowie gute Sozialleistun-
gen. Wir freuen uns auf Ihren Anruf
unter: Tel. 06172 / 68766-0.

Nachhilfelehrer (m/w)
in Oberursel gesucht, 

gute Bezahlung!

Tel. 06081 442 724

Friseur/in gesucht!
Voll-/Teilzeit! 06171/75626

www.salon-becker.de

www.diehessenfee.de
Professionelle Wohnungs -
reinigungen zu günstigen

Pauschalpreisen.
Telefon 0177-4105004

Wir suchen zur Verstärkung unseres
Teams in Friedrichsdorf zuverlässige
und gepflegte

Servicekräfte (m/w)
Voll- oder Teilzeit (3-Schichtbetrieb).
Wir erwarten ein zuverlässiges und
sauberes Auftreten, Teamfähigkeit
und Interesse an einem dauerhaften
Arbeitsverhältnis. Wir bieten einen
sicheren Arbeitsplatz, angenehmes
Betriebsklima und eine angemesse-
ne Bezahlung. Bei Interesse bitte
melden bei:

Wir suchen zur Verstärkung unseres 
Teams in Friedrichsdorf zuverlässige 

Astro Automaten GmbH
www.astro-automaten.de
Fr. Fritsch     0170-6364762

Suchen Sie auch 
eine/n Mitarbeiter/in?

Rufen Sie unsere 
Anzeigen-Hotline an:

Tel. (0 61 71) 6 28 80

Die Oberurseler Woche 
im Internet:

www.hochtaunusverlag.de

Oberursel (ow). Die GO’n’Jazz Bigband des
Gymnasiums Oberursel (GO) wird als „Vor-
gruppe“ der hr-Bigband im Rahmen des Pro-
gramms „¡Flamenco!“ am Donnerstag, 9. Ok-
tober, um 20 Uhr in der Stadthalle Oberursel
auftreten. Die jungen Musiker freuen sich auf
die Möglichkeit, mit einer so renommierten
Bigband spielen zu dürfen. Außerdem haben
die Jazzer des GO vor dem Konzert die seltene
Gelegenheit, mit ihren Vorbildern vom Rund-
funk gemeinsam in einem Workshop zu arbei-
ten. Dabei werden auch die Stücke für den
Auftritt in der Stadthalle ausgewählt und ein-
studiert. Hierbei wird der Fokus besonders auf
lateinamerikanische Stücke gelegt werden, um
beim Konzert die Verbindung zum Flamenco
zu knüpfen. 
Die Bigband des GO ist für ihren klassischen
Bigband-Sound bekannt und hat schon des

Öfteren das Oberurseler Publikum mit seinem
frischen Jazz begeistert, zuletzt beim Oberur-
seler Sommer. Das Repertoire der Jung-Jazzer
reicht von Swing über Rock bis hin zum Latin.
Die Gründung der Band erfolgte durch Rudi
Federspiel im Zusammenhang mit der Gestal-
tung des musikalischen Schwerpunkts des
Gymnasiums. Federspiel trug entscheidend
zur Begeisterung der jungen Musiker für den
Jazz bei. Heute wird die GO’n’Jazz Bigband
von den Musikern Nico Hering und Jens Hil-
zensauer trainiert. Unter deren Leitung gelang
der Bigband im Mai 2013 ein erster großer Er-
folg im Mai 2013, als sie beim hessischen
Landeswettbewerb „Jugend jazzt“ für Big-
bands den 2. Preis gewann. Seitdem sind meh-
rere Musiker der GO-Bigband auch zu festen
Mitgliedern des Landesjugendjazzorchesters
Hessen herangewachsen.

GO’n’Jazz Bigband tritt mit der
hr-Bigband in der Stadthalle auf

Stierstadt (hs).Wahrlich „schwerwiegende
Ereignisse“ trugen sich in Stierstadt zu. Das
1977 vom Männergesangsverein Liederkranz
Taunus für damals stolze 4500 DM erworbene
Klavier sollte den Besitzer wechseln und um-
ziehen. Neuer Standort: die Integrierte Ge-
samtschule Stierstadt (IGS). Möglich gemacht
hatte dies der Internationale Verein Windrose,
der das Klavier für eine symbolische Spende
von 50 Euro vom Liederkranz Taunus erwarb
und seinerseits dem gemeinsamen Schulpro-
jekt der Windrose und IGS „Junge Europäer –
junge Weltbürger“ zur Verfügung stellte. 
„Ziel dieses Projekts ist die Integration von
ausländischen Kindern und Jugendlichen,
deren sprachliche Bildung und das Erreichen
von Schulabschlüssen“, so der Leiter des
Schulprojekts und Ideengeber Peter List. Und
da Musik bekanntermaßen verbindet und
keine – sprachlichen – Grenzen kennt, bot sich
durch die Anschaffung des Klaviers eine ein-
malige Gelegenheit im Rahmen der Integra -
tionsarbeit. Für den Unterricht hatte List die
mobile Musikschule „Vielsaitig“ gewinnen
können. „Die Kinder werden von den Musik-
lehrern da abgeholt, wo sie stehen, bringen ei-
gene Lieder mit und bekommen Techniken zur
Umsetzung gezeigt“, so List. Die Kosten für
die ersten Stunden hatte ebenfalls die Wind-
rose übernommen. So weit, so gut, aber wie
sollte nun der „Brocken“ von seinem Platz im

alten Rathaus in die Schule gelangen? „Die
Experten für Klaviertransporte haben un-
glaublich hohe Summen aufgerufen“, so Fran-
ziska Bank, Musikpädagogin und Leiterin von
„Vielsaitig“. Und so kam die Idee auf, die
Feuerwehr, „Deinen Freund und Helfer“, um
Mithilfe zu bitten. Jörg Aumüller, stellvertre-
tender Wehrführer der Feuerwehr Stierstadt,
hat keine Sekunde gezögert. Er trommelte
seine starken Männer – Sascha Aumüller,
Frank Baresch, Timo Steinbach, Benni Sulz-
bach und Robert Wesemann – zusammen,
Schreinermeister Thomas Gerecht wurde mit
an Bord geholt und schon konnte es losgehen,
frei nach dem Motto „Geteiltes Leid ist halbes
Leid“, so Gerecht. Er konnte gar eine Wieder-
holung der Geschichte aufdecken: „Mein Ur-
Urgroßvater Peter Leber hat 1859 das erste
Klavier mit dem Pferdefuhrwerk aus dem
Westerwald zum Gesangverein nach Stierstadt
gebracht. Und heute hole ich eines von dort
wieder ab“, schmunzelte er und ließ es sich
nicht nehmen, nach erfolgreicher Ankunft und
einem ersten Tastenspiel durch Peter List
selbst ein paar Takte auf dem Klavier zum
Besten zu geben. 
Nach der offiziellen Begrüßung der Gäste und
Danksagung an alle Helfer durch Schulleiter
Walter Breinl, Peter List und den 1. Vorsitzen-
den der Windrose, Rainer Dunger, gaben dann
sowohl Franziska Bank, deren Mutter selbst
Lehrerin an der IGS war und die List bereits
seit der eigenen Schulzeit kennt, als auch der
argentinische Lehrer Ignacio Zudaire Kostpro-
ben ihres virtuosen Könnens. Die Pianistin
zeigte sich angenehm überrascht über den all-
gemein sehr guten Zustand des Klaviers, das
den rund 25-minütigen Transport hervorra-
gend überstanden hat. Und dann hatten die
Schülerinnen Nadin Rafeh, Sayd Hassani und
Alexa-Evelyn Mihai die Gelegenheit, ihre seit
drei Wochen eingeübten Stücke vor Publikum
zu präsentieren. Freudig aufgeregt begeister-
ten sie mit ihrem klangvollen Spiel die Zuhö-
rer. Manfred Arnold vom Liederkranz Taunus
freute sich, dass „sein“ Klavier nun einen
guten Platz bei den Kindern gefunden hat:
„Ich habe zwar auch ein weinendes, aber vor
allem ein lachendes Auge. Hier kann es seinen
Zweck erfüllen und wieder rege bespielt wer-
den.“

Geschichte wiederholt sich: ein
denkwürdiger Klaviertransport

600 bei „Music from the Beast“

Einen Abend lang war Bommersheim das Heavy Metal-Zentrum der Republik. Mehr als 600
Fans waren aus allen Himmelsrichtungen zum Festival „Music from the Beast“ in die Burgwie -
senhalle geströmt und waren sichtlich berührt, als die Iron Maiden-Sänger Paul di’Anno und
Blaze Bayley (Bild) auf der Bühne standen und mit „Murders in the Rue Morgue“ oder „Hallo -
wed be thy Name“ unvergessliche Zeiten noch einmal lebendig werden ließen. Foto: fk

Mini-Feuerwehrmann Georg Wesemann (9)
feuert seine „großen Kollegen“ zum Endspurt
an. Foto: hs
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Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Öff nungszeiten: Mo. – Fr.  9.00 – 18.00 
 Sa.  9.00 – 14.00

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ein Service für die Leser der 

 
 

Frankfurt Ticket RheinMain – Ticketshop Oberursel: 
Events in Oberursel, RheinMain, Hessen, Deutschland 
und Europa u. a. aus den Bereichen Rock- und Pop, Klassik, 
Sport, Musicals, Shows, Theater, Kabarett und vieles mehr. 

„Mehr Ticket geht nicht“

Hotline: 0 61 71 - 58 72 99

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN 
OBERURSEL

hr-Bigband - ¡Flamenco!
Stadthalle Oberursel
9. Okt. 2014  € 20,80 – € 28,50

Schüssel Live mit neuem Programm: 
Irre sind menschlich 
Alt-Oberurseler Brauhaus 
10. Okt. 2014 - 24.01.2015   € 14,60

Schultheatertage 2014 – MIRACLE

Aula im Gymnasium Oberursel
07. - 15. Nov. 2014  € 5,00 - € 14,00

Die kleine Meerjungfrau – das Musical
Stadthalle Oberursel
14. Dez. 2014   € 13,00 - € 20,00

Giora Feidmann – Jazz Experience
Liebfrauenkirche Oberursel
3. Jan 2015  € 39,00

Kishon - Die Beste Ehefrau von allen
Stadthalle Oberursel
8. Jan. 2015  € 14,00  – € 30,00

U-Bahn Kontrollöre in 
tiefgefrorenen Frauenkleidern
Stadthalle Oberursel
16. Jan. 2015  € 33,45

Conni – das Musical
Stadthalle Oberursel
17. Jan. 2015   € 16,50 - € 28,60

Dornröschen: Klassisches russisches 
Staatsballett Moskau
Stadthalle Oberursel
18. Jan. 2015    € 34,90 - € 51,90

The 12 Tenors: Tournee 2015
Stadthalle Oberursel
06. Feb. 2015 € 35,85 - € 45,05

Rolf Miller: Tatsachen
Stadthalle Oberursel
27. Feb 2015 € 32,00

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN 
BAD HOMBURG

Bad Homburger Schlosskonzerte 2014/15: 
Salonoper
Schlosskirche im Landgrafenschloss
17. Okt. 2014   € 15,00 - € 49,00

Der Nussknacker
Kurtheater Bad Homburg
29. Dez. 2014    € 32,00 - € 52,00

Moscow Circus on Ice „Fantasia“

Kurtheater Bad Honburg 
08. Jan. 2014  € 15,90 - € 45,90

Schwanensee
Kurtheater Bad Homburg
11. Jan. 2015    € 32,00 - € 52,00

Die Nacht der 5 Tenöre
Kurtheater Bad Homburg
23. Jan 2015    € 44,80 - € 52,80

Ein Sommernachtstraum
Kurtheater Bad Homburg
23. u.  24. Feb 2015    € 20,00 - € 35,00

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN 
FRANKFURT +

39 Stufen
Kellertheater Frankfurt
04. Okt. - 20. Dez. 2015   € 7,60 - € 14,20

La Cage Aux Folles / 
Ein Käfi g voller Narren

Theatrallalla Frankfurt
25. Sep - 1. Dez. 2014    € 34,30 - € 50,80

Atmosphäre - Congress Park Sinfonie

Congress Park Hanau
11. Okt. 2014      € 38,00 - € 44,00

Hollywood in Symphony
Alter Oper Frankfurt
12. Okt. 2014   € 41,30 - € 79,70

Remember The Good Times
Stadthalle Off enbach
18. Okt. 2014    € 27,40 - € 31,80

Sinatra‘s Rat-Pack-Show
Capitol Off enbach
18. Okt. 2014   € 21,50 - € 40,50

Elaiza
Hugenottenhalle Neu-Isenburg
23. Okt. 2014    € 31,60

Lenny Kravitz
Festhalle Frankfurt
7. Nov. 2015    € 74,50

Ennio Morricone
Festhalle Frankfurt
06. Dez. 2014   € 56,00 - € 102,00

Dieter Nuhr: Nuhr ein Traum

Jahrhunderthalle Frankfurt
23. Jan. 2015    € 23,90 - € 37,00

Chilly Gonzales & Kaiser Quartett
Alte Oper Frankfurt
28. Mai 2015  € 36,55 - € 53,05

 Kapitän Meyer-Brenkhof Yachtschule
     Untere Hainstraße 28, 61440 Oberursel

    Alle Bootsführerscheine und Funkzeugnisse
                      Motorboot  |  Revierfahrt  |  Manövertraining  |  Funk

Info-Abend Dienstag 07.10.2014, 20:00 Uhr
Info unter: www.yachtschule-oberursel.de

Telefon: 0 67 23/808 92 37, Mobil: 01 71/854 90 58

16.11.
Alt-Oberurseler
Brauhaus

0 7 4 7 2  9 8 0 0 8 3
www.das-kriminal-dinner.de

V i ele we itere Termine und Orte

K itzel fur nerven und gaumen

:

06171 • 88 98 455

PERSONENBEFÖRDERUNG
Oberursel
zum Flughafen € 27,–
Stadtfahrt ab €  6,–

NEU Online buchen:
www.HBCars.de

Feinkost-
Lagerverkauf
über 700 Artikel auf 
1.000 m2, außerdem 

Wein, Prosecco, 
Champagner, Grappa 
und Frischetheke 

mit Trüffeln, Käse, 
Parmaschinken …

Samstag, 4. 10. 2014
10.00 bis 18.00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Be-

Günther Hellriegel GmbH
Feinkost und Convenience

In der Schneithohl 3
61476 Kronberg-Ohö.

Industriegebiet
www.hellriegel.com

2. 10. – 8. 10. 2014
Abenteuer Lerchenberg 

Fr. 15.00 Uhr 
(Familienkino mit dem ZDF zu Gast)

Monsieur Claude  
und seine Töchter 

Fr., Sa. + Mi. 20.15 Uhr, So. 17.30 Uhr 

Madame Mallory  
und der Duft von Curry

Do. + Mo. 20.15 Uhr, Sa. 17.30 Uhr

Die Blechtrommel
So. 20.15 Uhr, Di. 17.00 Uhr
(20 Jahre Arthausfestival)

Rheingold
Fr. + Mi. 17.30 Uhr, Di. 20.15 Uhr

Planes 2
Sa. + So. 15.00 Uhr

Bio. Teppich-Wäsche ab € 11/m²
Teppich-Reparaturen / Verkauf

Seit 1991 in Friedrichsdorf
Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

DIE ALTERNATIVE ZUM TAXI

27,– EURO
Flughafentransfer

25,– EURO
Frankfurt City

...wir fahren zum Festpreis

www. .demc24hOnline-Buchung

06172-
3 11 72

Bis zu

8
Personen

ab

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

Anzeigen Hotline

Tel. 06171 / 6 28 80

Anmeldung unter 06172 - 2 62 99 / 0171 - 9 33 03 78
R. Pludra

Altertum 
für Ältere
Hochtaunus (how). Am Frei-
tag, 10. Oktober, beginnt um
14 Uhr zum letzten Mal in die-
sem Jahr eine Führung „Alter-
tum für Ältere“ im Römerkas-
tell Saalburg. Eingeladen sind
Senioren und andere, die nicht
so gut zu Fuß sind oder nicht
gern länger laufen, die sich
aber trotzdem einen Eindruck
vom Aussehen eines römi-
schen Kastells und vom Leben
in einer solchen Anlage ver-
schaffen wollen. Die Führung
beschränkt sich auf eine halbe
Stunde, in der die Gäste beein-
druckende Orte im Kastell zu
sehen bekommen. Danach geht
es für eine Stunde ins Muse-
umscafé „Taberna“ zu Kaffee
und Kuchen. Die Führerin be-
richtet über weitere Bereiche
des Kastells, erzählt über das
Leben in römischer Zeit, zeigt
Nachbildungen von archäolo-
gischen Fundstücken und be-
antwortet Fragen dazu.
Die Veranstaltung kostet zehn
Euro inklusive Eintritt, Füh-
rung, Informationen, eine
Tasse Kaffee oder Tee und ein
Stück Kuchen. Eine Anmel-
dung ist erforderlich bis 6. Ok-
tober: montags bis freitags von
10 bis 14 Uhr unter Tel. 06175-
9374-0 (Zentrale) oder per E-
Mail an info@saalburgmu-
seum.de.

Bücher-Flohmarkt
Oberursel (ow). Der Förder-
verein Freunde der Stadtbü-
cherei Oberursel hat seinen
nächsten Bücher- Flohmarkt in
der Stadtbücherei am Markt-
platz am Samstag, 4. Oktober,
von 10 bis 13 Uhr. Es werden
gut erhaltene Bücher, Romane,
Bildbände, Kinderbücher und
Spiele preiswert zum Verkauf
angeboten. Mit dem Erlös un-
terstützt und fördert der För-
derverein die Stadtbücherei. 
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